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Tag der offenen Tür: Das Vogelhaus, 
die neue Kinderkrippe in Geroldsgrün, 
ist offiziell eingeweiht

Titelfoto: Das Jugendsymphonieorchester 
gastiert am Samstag, 8. April, in der 
Frankenhalle Naila

ANZEIGE

Ausgabe Schwarzenbach a.Wald
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Leserfotos der Woche

Frohe Ostern

Nach langer Corona-Pause endlich wieder Ostern wie gewohnt: Mit Ostereier suchen, Gottesdiensten und feiern mit Familie, Freunden und Bekannten. 

Obwohl der Blick auf die Wettervorhersage wenig Grund zur Freude lässt: Regnerisch, trüb und kalt soll es werden. Da kann man  nur entweder das Beste 

daraus zu machen oder man fährt über das verlängerte Osterwochenende irgendwo hin, wo es warm ist. Die beiden Ostergrüße haben Karin Menger (links) 

und Gerlinde Spindler aus Naila (rechts) an die Redaktion gemailt. Auch das WIR-Team wünscht allen Lesern schöne Feiertage und Frohe Ostern!  

 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommuna-

len Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Kunstausstellung mit 
Bildern von 
Eberhard Grießbach  

Die Kinderkrippe 
Vogelhaus ist 
offiziell eröffnet
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Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG
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Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WiF nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281- 1802044 oder 09281 – 2802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr
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Können vor einem großen Pub-
likum zu präsentieren“, lädt 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm ein.  Auf dem Pro-
gramm stehen am Samstag, 8. 
April um 18 Uhr Beethovens 
„Die Geschöpfe des Prome-
theus“, das Konzert für Trompe-
te und Orchester Es-Dur von 
Joseph Haydn (Solist: Christo-
pher Seggelke, Trompete) sowie 
Dvořáks meistgespieltes Werk, 
die Sinfonie „Aus der Neuen 
Welt“.

Weitere Artkel zum Jugendsym-

phonieorchester finden Sie

 auf der Seite 8.

Naila – Karsamstag 1984 war 
Premiere in der Frankenhalle 
Naila: Das Jugendsymphonie-
orchester Oberfranken debü-
tierte als „Orchester auf Zeit“ 
unter Prof. Dr. Günther Weiß in 
der Frankenwaldstadt. Als 
berühmter Solist trat der Pia-
nist Alfons Kontarsky auf, der 
damals am Mozarteum in Salz-
burg lehrte. 39 Jahre später 
kommt das Jugendsymphonie-
orchester wieder zum Auftakt-
konzert am Karsamstag nach 
Naila. 
1984 wurde der seinerzeit 45 
Musikerinnen und Musiker 
umfassende Klangkörper, 
damals noch „Marteau-Orches-
ter“, von Prof. Weiß, dem ersten 
Künstlerischen Leiter von Haus 
Marteau, geleitet. Weiß hatte 
das Orchester auf Zeit gegrün-
det und zehn Jahre lang diri-
giert. Heute ist der Orchester-
workshop des Bezirks immer 
noch ein wichtiges Instrument 
der Talentförderung auf ober-
fränkischer Ebene. „Die Jugend-
lichen im Alter von 14 bis 21 
proben eine Woche lang kon-
zentriert im Schullandheim 
Pottenstein zusammen mit 
ihrem Dirigenten Till Fabian 
Weser und arbeiten im Instru-
menten-Gruppenunterricht 
intensiv zusammen. Die 70 jun-
gen Musikerinnen und Musiker 
freuen sich natürlich darauf, ihr 

Das Jugendsymphonieorchester gastiert am Samstag, 8. April, in der Frankenhalle Naila

Klassik zu Ostern

Das Jugendsymphonieorchester Oberfranken gastiert am Karsams-

tag, 08. April 2023 um 18.00 Uhr in der Frankenhalle. Die jungen 

Musikerinnen und Musiker haben in dieser Woche im Schulland-

heim in Pottenstein geprobt und intensiv mit dem Dirigenten des 

Jugendsymphonieorchesters, Till Fabian Weser, zusammenge-

arbeitet. Dirigent Till Fabian Weser leitet das Orchester seit 2013 

und feiert mit einem ansprechenden Konzertprogramm sein zehn-

jähriges Jubiläum. Auch in diesem Jahr war die Begeisterung und 

die Freude am gemeinsamen Zusammenspiel beim Dirigenten und 

allen Musikerinnen und Musikern groß und die Leidenschaft für 

Musik wird bei diesem Konzert zu spüren sein. 

Karten für dieses einzigartige „Orchester auf Zeit“ gibt es an der 

Abendkasse, Erwachsene 10 €, ermäßigt 7 €, Kinder bis 12 Jahre 

sind frei.

Info: 

70 junge Musiker spielen am Samstag in der Frankenhalle Naila. 

Foto: Stephan Herbert Fuchs

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Wir bedanken uns für

das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen

allen Kunden und Freunden

unseres Hauses ein gesegnetes

Weihnachtsfest und alles

Gute für das neue Jahr

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

zu unseren werden.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Als Technik-Profis

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Am Ostersamstag

den 8.4.haben wir

geschlossen.

Wir wünschen frohe Ostern.

• Ihre Bedürfnisse und Risikoneigung ließen in die aktiv gemanagte 
Fonds vermögensverwaltung aus drei Segmenten ein

• Die Experten von Union Investment stehen für das aktive Manage- 
ment ein, sodass Sie sich sich um nichts kümmern müssen und doch 
stets den Überblick behalten

• VermögenPlus ist für die langfristige Geldanlage gedacht. Da auch 
Anlageentscheidungen in Fremdwährungen getrofen werden,  
besteht ein Wechselkursrisiko

• Ihre Bedürfnisse und Risikoneigung ließen in die aktiv gemanagte 
Fonds vermögensverwaltung aus drei Segmenten ein

• Die Experten von Union Investment stehen für das aktive Manage- 
ment ein, sodass Sie sich um nichts kümmern müssen und doch stets 
den Überblick behalten

• VermögenPlus ist für die langfristige Geldanlage gedacht. Da auch 
Anlageentscheidungen in Fremdwährungen getrofen werden,  
besteht ein Wechselkursrisiko

Ihre individuelle Nachhaltigkeits- und Ethikvorstellung kann von der Anlagepolitik abweichen. Allein 
maßgebliche Rechtsgrundlage für die Vermögensverwaltung in VermögenPlus ist die Rahmenverein-
barung VermögenPlus der Raifeisenbank Hochfranken West eG, die Sie jederzeit kos tenlos in deutscher 
Sprache auf der Webseite der Raifeisenbank Hochfranken West eG einsehen können. Dieser können Sie 
auch dienstleistungsspeziische Informationen entnehmen. Die Eröfnung eines UnionDepots ist  
erforderlich. Rechtsgrundlage für UnionDepot sind die jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen, Zusatzvereinbarungen und Sonderbedingungen der Union Investment Service Bank AG, 
die Sie kostenlos in deutscher Sprache über den Kundenservice der Union Investment Service Bank AG 
erhalten. Dieses Marketingmaterial stellt weder eine Handlungsempfehlung noch eine An lageberatung 
durch die Raifeisenbank Hochfranken West eG dar. Stand aller Informationen, Darstellungen und  
Erläuterungen: 1. März 2023, soweit nicht anders angegeben.

Für Zukunftsplaner
VermögenPlus – die Fondsvermögensverwaltung, die sich  
gut anfühlt. Von Ihrer Raifeisenbank Hochfranken West eG

Klassisch oder nachhaltig?  

Sie haben die Wahl!
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

07.04. – 13.04.: Franken Apotheke Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für 

Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 11.04.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 07.04.       Annett Wittek 

                   Am Bahnhof 1, 95111 Rehau

                   Tel.Nr.: 09283 / 9038

•08./09.04. Dr. Heike Ronneburg 

                   Bahnhofstr. 24, 95111 Rehau

                   Tel.Nr.: 09283 / 2884

• 10.04.       Annett Wittek 

                    Am Bahnhof 1, 95111 Rehau

                    Tel.Nr.: 09283 / 9038

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr:

07.04. Dr. Norbert Deuerling, Rehau, Tel. 09283/899171 

08.04. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und Stefan Tel. 

            09287/889800

09.04. Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 

           Tel. 09284/1622(Rufbereitschaft ab 7 Uhr)

10.04. Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487

11.04. Mareike Büchner, Tel. 01512 0286563

12.04. Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499

13.04. Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487

14.04. Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb, Tel. 0173/5774450

(Rufbereitschaft ab 19 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de   

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 14 Uhr      

04.04. – 02.05. – 06.06. - 04.07. – 01.08.

sowie jeder erste Samstag im Monat

 um 10 Uhr. 

Issigau: 08.04. – 03.06. – 05.08.

Naila:   06.05. – 01.07.   

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof Blutspendetermin

Mo., 17.04., 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststraße 6, 

14.00 bis 19.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Mo., 24.04., 

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 15.00 

bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Do., 27.04., 

Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Info:    Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Schwarzenbach a.Wald – Am Karfreitag, 7. April , findet um 15.00 

Uhr in der Christuskirche  Schwarzenbach a.Wald eine musikalische 

Andacht zur Sterbestunde Jesu statt. Zwischen den Lesungen aus 

der Passionsgeschichte nach dem Evangelisten Matthäus werden 

Chorsätze und Gesänge vom Chor der Kantorei und Orgelklänge von 

Heike Degelmann zu hören sein. Liturg ist Pfarrer Udo Sehmisch.

Musikalische Passionsandacht
 in der Christuskirche

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am  12. April. Um Anmeldung unter 0151/57830427 oder unter 

info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 

Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister

 der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 

Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels, 

Erster Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 

Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 

E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  

Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende. Online kann das WIR 

bereits am Donnerstag vor Erscheinung unter 

www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 

Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  

Satz: Nordbayerischer Kurier;  

Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof, 

Gesamtauflage: 16 000; 

 

Titelfoto: Osterkonzert mit dem Jugendsymphonieorchester in 

der Frankenhalle Naila

Postberg 2 | 95182 Döhlau / OT Kautendorf
Telefon 09283 88 33 99 5
Telefax 09283 88 33 99 7
E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 

Ihre Fragen und begleiten 

Sie in diesem schwierigen 

Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :
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36. Traditionelles Eierwalchen Naila
findet am Ostersamstag in Naila statt 

weitere Tüfteleien unter den 
Wettkämpfern. Einst war dieser 
Wettkampf nur den unverheira-
teten Männern der Stadt vorbe-
halten; heute können auch Wal-
cherinnen und Kinder ihr Glück 
versuchen. Dabei gibt es feste 
Teilnahmebedingungen (siehe 
Kasten).
Nehmen Sie teil, ob als Einhei-

mischer oder als Gast, ob jung 
oder alt und holen Sie sich den 
Titel “Walchkönig“ und als Sieg-
prämie die Walcheier der Kon-
kurrenz.   Die Siegerehrung fin-
det direkt nach der Veranstal-
tung, um circa  16.00 Uhr, am 
Walchhang in der Freizeitanlage 
Ludelbach in Naila statt.

Teilnehmer:  Jeder, der ein hart gekochtes Ei mitbringt, kann beim 

Wettbewerb mitmachen. Da es zwei Durchgänge gibt, wird empfoh-

len, zwei gut ausgewählte Eier mitzubringen.

Es gibt drei Wertungsgruppen:

a)Kinder (bis 14 Jahre)

b)Feriengäste

c)einheimische Erwachsene 

Es gibt eine „Eierstartmaschine“ in die alle Teilnehmer ihre Wett-

kampfeier legen. 

Auf einen Pfiff mit der Trillerpfeife hin wird die „Eierstartmaschine“ 

geöffnet und die Eier rollen den Hang hinunter. Dessen Ei, welches 

am weitesten rollt hat gewonnen. Er darf die „Verlierer-Eier“ einsam-

meln und mitnehmen. Er erhält von der Jury ein Kärtchen, das ihn 

berechtigt, an der nächsten Runde teilzunehmen.

Es werden solange Vor- und Zwischenläufe durchgeführt bis die letz-

ten drei Starter einer Wertungsgruppe ermittelt sind. Diese „Wal-

chen“ den Sieger der jeweiligen Gruppe aus. Sie erhalten Sachpreise 

und Urkunden.

Die Sieger der drei Wertungsgruppen treten zum Schluss gegenei-

nander an und ermitteln den „Eierwalch-König“. Er erhält einen 

Sachpreis, eine Gold-Medaille und eine Urkunde. Er führt ein Jahr 

lang den Titel „Eierwalch-König von Naila“.

Durch die Unebenheiten im Grasbelag des Hanges rollen die Eier 

unterschiedlich weit. Es ist unwichtig, wie weit sie rollen, sondern ob 

sie pro Durchgang am weitesten rollen. Deshalb gibt es auch keinen 

absoluten „Rekord“ – ist auch nicht wichtig!

Eier, die eine Beschädigung (Sprung etc.) aufweisen, also „ketscha“ 

(kaputt) sind, dürfen nicht mehr am Wettbewerb teilnehmen und 

scheiden aus.

Teilnahmebedingungen

Donnerstag 13.04.23, 19.30 Uhr, Kinderdorf Martinsberg

Referenten: Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger, Pastor Jens Faber

Diese Bibel-Abende sollen dazu dienen, das persönliche Beschäfti-

gen mit dem Wort Gottes zu bereichern, das Verstehen zu fördern, 

aber auch zu entdecken, wie die Bibel Anwendung im Leben jedes 

Einzelnen  finden kann. Damit soll ein Beitrag geleistet werden, um 

das  Buch der Bücher mit Gewinn fürs Leben zu lesen.

 Evangelische Allianz Raum Naila
Bibellesen mit Gewinn

Marxgrün – Am 08.04.2023 findet ab 18.00 Uhr das Osterfeuer an der 

Kirche in Marxgrün statt. Das Feuer wird gegen 20.30 Uhr entzündet. 

Fürs leibliche Wohl ist mit Bratwürsten und Steaks sowie Getränken

bestens gesorgt. 

Traditionelles Osterfeuer in Marxgrün

14.04.23 von 16.00 bis 17.30 Uhr 

„Lust auf Bücher“ in der Stadt-

bibliothek Naila, Walchstr. 15. In 

kleiner Runde Lesen, Diskutieren, 

Kaffee oder Tee trinken. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte 

einfach mal schnuppern? Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 

09282/8901, Marlies Osenberg und Helga Stampf, Tel. 0928295256. 

Mehrgenerationen Projektschmiede

Naila – Am 08. April findet in 
Naila das traditionelle Eierwal-
chen statt. Bereits zum 36. Mal 
wird der Wettkampf vom Fran-
kenwaldverein Naila zusammen 
mit der Stadt Naila am Oster-
samstag ausgetragen und um 
den Titel „Walchkönig“ 
gekämpft.
Pro Person sollten zwei Renn-
Eier mitgebracht werden, die 
dann besonders weit rollen soll-
ten. Im Idealfall erzielen die 
Teilnehmer das weiteste Ergeb-
nis, um zunächst in der Katego-
rie Sieger zu werden und dann 
beim Finale nochmals das Ren-
nen zu machen und dann als 
Gesamtsieger, also Walchkönig, 
gekürt zu werden. 
Jahr für Jahr sorgt das Eierwal-
chen im oberfränkischen Naila 
für neue Siegesgeschichten und 

Selbitz – Diskussion  mit Birgit Wunderatsch beim 4. Selbitzer „Gärt-

nertreff“ am Freitag, den 14. April 2023 um 19.00 Uhr im Vereins-

heim des OGV Selbitz, Weststr. 14.  Birgit Wunderatsch ist die stell-

vertretende Vorsitzende des Bezirksverbandes der OGVs Oberfran-

ken. Sie ist eine begeisterte Naturgärtnerin und qualifizierte Zertifi-

ziererin für Naturgärten, kurz „eine absolute Spezialistin“.

Gesundes Gemüse aus dem Garten 

Wir haben ab 
September 2023 noch 
freie Krippenplätze!

Ansprechpartner: Sabine Eckardt 

Evang. NaturKita Krümelburg • 95192 Lichtenberg 

Tel. 0 92 88 / 15 14 

oder per Mail: kita.lichtenberg@elkb.de

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz
Klöppelschule 8 · Nordhalben · ☎ 0 92 67 /3 41
Mo. - Fr. 8.30-12.00, 12.30-18.00 · Mi. u. Sa. bis 14.00 geöffnet

www.dietz-moebel.de

Möbel Dietz wünscht ein frohes Osterfest und bleiben Sie gesund!!!

www.dietzmoebel.de
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Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Karfreitag – Mittag
reichhaltiger Mittagstisch
mit Stockfisch & Zicklein

Ostersonntag  
und Ostermontag

reichhaltiger Mittagstisch
mit Zicklein und  

anderen Gerichten

Dorfwirtshaus 
Hildner

www.dorfwirtshaus-hildner.de
Neuengrün, Tel. 0 92 62 / 84 33

Stockfisch, Fisch 
und Vegetarisches

Zicklein, Lamm 
und Spargel  

sowie andere Gerichte

Wir bitten um rechtzeitige  
Reservierung.

Geöffnet von Donnerstag  
bis Sonntag

Öffnungszeiten und Näheres im 
Internet oder auf tel. Anfrage

www.dorfwirtshaus-hildner.de

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon

Dac
hd

ec
ke

re
i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -
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Persönlicher, 

von Kunden gelobter

Rundumservice.

Junges Paar aus Hof
beide Homeoice, sucht Haus mit Garten. 
Bankbestätigung über 300.000€ liegt vor.

DRINGEND 

HÄUSER GESUCHT.
Ausgezeichneter
Rundum-Service.

Wer nicht vergleicht
zahlt zuviel  

Maklerprovision.
Und der Käufer ebenso!

Über 300x erfolgreich
in der Region.

Unser Geschäft bleibt in dieser Woche am 

Karsamstag, den 8.4.2023  

geschlossen.

Wir wünschen Ihnen schöne Osterfeiertage.

Bleiben Sie fröhlich und gesund.

www.click2date.eu

• Fenster • Zimmertüren aller Art
• Haustüren • Innenausbau – Möbelbau
• Rollo – Reparaturen • Reparaturen aller Art
• Glas und Glasschäden • Umbauarbeiten usw.

Astrid Becherer

Versicherungsfachfrau (IHK)
ARAG Geschä� sstelle Hof
Roonstr. 24 · 95028 Hof
Telefon 09282 978067 · 0171 2880386 
www.ARAG-partner.de/astrid-becherer

Ich berate Sie gerne.Immer für Sie da!
Mit innovativen Produkten rund 
um Recht, Absicherung, Gesundheit 
und Vorsorge.

Jetzt Termin vereinbaren!

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Mit einer Patenschaft können
Sie Mädchenbildung fördern.

Plan International Deutschland e.V.
www.plan.de

Ein Leben
verändern!

„Werden
Sie Pat:in!“

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Verkaufe

AGRIA 5400 Balkenmäher

und Schneeräumschild

mit Rotax-Motor.
Sehr guter Zustand

1350.-€ VB.
Tel. 0151-67011467.
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ist also nicht irgendeine profes-
sionelle Aufnahme, es ist die 
Spielfreude der Ausführenden!

 Inwieweit hat die Corona-Zeit 

die Jugendarbeit verändert?

Diese Frage kann ich seriös erst 
nach unserer ersten Post-Coro-
na-Arbeitsphase beantworten. 
Was ich allerdings beobachten 
konnte, war eine anfänglich sehr 
schleppende Rückmeldung zu 
unserem Workshopangebot. Erst 
nach einiger Zeit haben die jun-
gen Musiker realisiert: „hey, das 
JSO spielt wieder – und dann 
noch so eine tolle Sinfonie – und 
dann auch noch in der Bamber-
ger Konzerthalle…“. Jetzt hatten 
wir zum Beispiel acht  Flöten,  die 
mitspielen wollten oder 25 Violi-
nen. Das sind Anmeldezahlen 
die außergewöhnlich hoch sind.

 Was war Ihre beste Erfahrung 

als Dirigent des JSO?

Jede Arbeitsphase offenbart ihre 
besten Erfahrungen. Diese zeigt 
sich bereits in den allerersten 
Proben, wenn wir alle feststellen, 
dass 70 bis  80 Teilnehmer, die 
sich noch nicht einmal alle ken-
nen, in der Lage sind großartige 
Werke zu spielen - Motivation 
trifft auf Können.

des Prometheus“ von Beethoven 
ist eigentlich ein Ballett. Daraus 
haben wir neben der Ouvertüre 
noch zwei reizende
Charakterstücke ausgewählt.

Welche Entwicklungen konn-

ten Sie in Ihrer zehnjährigen

Dirigententätigkeit beobach-

ten?

Unsere gute Arbeit spricht sich 
allgemein herum. Das konzent-
rierte Arbeiten an der Sache mit 
viel Spaß und Humor lässt uns 
auch anspruchsvolle symphoni-
sche Literatur bewältigen. Der 
Spaß in der Freizeit kommt nicht 
zu kurz, ist er doch ein logischer 
Ausgleich zu unserer konzent-
rierten Arbeit. Von einer Ent-
wicklung des Klangkörpers kann 
man eigentlich nicht sprechen,
da nach einigen Arbeitsphasen 
ein kompletter Austausch der 
Teilnehmer stattgefunden hat. 
Ich bin allerdings froh, dass es in 
einer Sache keine Veränderung 
gegeben hat und auch nicht 
geben wird: dass ich jeden Teil-
nehmer und jede Teilnehmerin 
auf ihrem ganz individuellen 
Leistungsstand auf dem sie sich 
gerade befinden ernst nehme 
und darin fördere. Mein Ideal in 
der Orchesterarbeit mit dem JSO 

nenlernvorspiel, um zu ent-
scheiden, ob der momentane 
Leistungsstand passend ist 
beziehungsweise wer für welche 
Stimmen geeignet ist. Es ist 
wunderbar zu erleben was für 
Qualitäten dabei zum Vorschein 
kommen. Bei Streichern ist es 
etwas komfortabler, da die Stim-
men chorisch besetzt sind. Hier 
wäre die einzige Hürde der Platz 
auf der Bühne.

Welche Beweggründe stehen 

hinter der Werkauswahl für 

die Ostertournee 2023?

Die Jahre der Pandemie hatten 
dem JSO eine außergewöhnliche 
Odyssee in der Programmgestal-
tung auferlegt. 2020 hatten wir 
zuerst Sibelius 2. in der Pro-
grammplanung sowie einen 
Kompositionsauftrag an den 
jungen Oboisten Robert Schina, 
dann mussten wir allerdings 
erfolglos mit einer Mendels-
sohn-Sinfonie in 2022 umdis-
ponieren und nun endlich, zu 
meinem zehnjährigen Jubiläum 
als Dirigent kann die langer-
sehnte Arbeitsphase des wun-
derbaren JSO stattfinden.  Das 
Werk, das ich mir übrigens zu 
meiner ersten Arbeitsphase 2013 
ausgewählt hatte war Dvoraks 9. 

Das Jugendsymphonieorchester 
Oberfranken – ein Projekt der 
Internationalen Musikbegeg-
nungsstätte des Bezirks, Haus 
Marteau ist ein Orchester auf 
Zeit, das sich Jahr für Jahr neu 
formiert. Till Fabian Weser ist 
seit zehn Jahren Dirigent des 
Jugendsymphonieorchesters,  
urz JSO. Seine Begeisterung für 
das JSO ist ungebrochen und so 
setzt er auch in der Arbeitsphase 
2023 neue Ideen um.

Was zeichnet das Jugendsym-

phonieorchester Oberfranken 

aus?

Das Jugendsymphonieorchester 
Oberfranken ist ein beeindru-
ckender Klangkörper, der durch 
oder gerade wegen der Vielzahl 
seiner Teilnehmer – Kinder, 
Jugendliche und junge 
(Musik)studierende – mehr ist, 
als nur die Summe ihrer „Einzel-
teile“: ein begeisterter Nach-
wuchsklangkörper.

Auf welchem Niveau sollten 

die Teilnehmenden ihr Instru-

ment beherrschen?

Bei Bläsern richtet sich der 
Bedarf an Einzelstimmen nach 
der Partitur. Dazu gibt es vor 
einem Projekt immer ein Ken-

Sinfonie aus der neuen Welt.

Warum also nicht eine elegan-

te Wiederholung in der dies-

jährigen Programmgestal-

tung?

Ein Trompetenkonzert stand 
übrigens seit 2020 durchgängig 
in der Programmplanung. Als 
Trompeter hatte und musste ich 
das Konzert von Joseph Haydn 
selbst häufig spielen. Heute 
freue ich mich besonders es nun
auch einmal dirigieren zu dürfen. 
Die „Ouvertüre“ des Konzertpro-
gramms selbst ist mehr als „nur“ 
eine Ouvertüre. „Die Geschöpfe 

Till Fabian Weser dirigiert dasJu-

gendsymphonieorchester. 

 Foto: Gerhard Schlötzer

„Helena Citronova“ am Theater 
Hof und den Symphoniekonzer-
ten mit Christian Zacharias zu 
hören.

termusiker tätig, in der Region 
war er zuletzt als Gast der Hofer 
Symphoniker u. a. bei der Euro-
päischen Premiere der Oper 

Nach Meinung des Solisten ist es 
das beste Solokonzert der Wiener 
Klassik. Die Komposition sei von 
solch einer schlichten Perfektion, 
dass die Musik ohne jegliche 
Anstrengung oder Aufregung 
ihre Hörer in den Bann ziehe, 
erläutert Seggelke: „Für mich ist 
es sehr besonders und eine große 
Ehre, ein so bedeutendes Werk 
zum ersten Mal gemeinsam mit 
Orchester aufführen zu dürfen, 
noch dazu in meiner Heimat und 
gemeinsam mit Till Fabian 
Weser, von dem ich so viel gelernt 
habe und es auch noch tue. Es ist 
mir eine ganz große Freude, 
gemeinsam mit meinem Jugend-
orchester zu spielen, in dem ich 
viele meiner besten Freunde ken-
nengelernt und eine wundervolle 
Zeit erlebt habe“, sagt der 1998 in 
Bamberg geborene Trompeter. 
Seggelke studiert derzeit an der 
Hochschule für Musik Detmold 
und ist währenddessen als frei-
schaffender Solist und Orches-

Christopher Seggelke ist Solist des Jugendsymphonie-
orchesters Oberfranken: Virtuos an der Trompete

Solist Christopher Seggelke. Foto: Princess Galyani Vadhana Institute of Music

Interview mit Till Fabian Weser, Dirigent des 
Jugendsymphonieorchesters Oberfranken

Zum zehnten Mal dirigiert Till Fabian Weser das Jugendsymphonieor-

chester. Foto: Stephan Herbert Fuchs
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Frankenwald –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund Natur-

schutz in Bayern e.V. hat wieder viel Interessantes und Sehenswertes 

für Mitglieder, Gäste und Interessierte im zeitigem Frühjahr parat:

- Lichtenberg, Natur- und Gartentag:

Am Ostermontag, den 10. April ab 09.00 bis circa  17.00 Uhr  bei Fami-

lie Nowak, Carlsgrüner Weg 1a: Infostand und Vorführungen zum 

Dengeln einer Sense und sowie Tipps zur Handhabung bei der Mahd.

- Geroldsgrün, Bärlauch und Co.

Am Sonntag, den 16. April um 14.30 Uhr sammeln von Frühjahrs-

kräutern mit Apotheker Helmut Matthaei. Treffpunkt an der Scheune 

im Freizeitgelände am Teich. Dauer circa zwei Stunden.

- Bad Steben, ökologischer Abendspaziergang:

Am Donnerstag, den 20. April um 18.30 Uhr  mit Dipl.-Biologen Diet-

rich Förster auf den Spuren des Fadenmolchs. Treffpunkt am Park-

platz Landeshügel. Dauer ca. zwei Stunden.

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder und Förderer des Bund 

Naturschutz, und natürlich auch Interessierte und Gäste.

Frühjahrstermine mit den Naturschützern

Die Erstkommunion 2023 in der Stadtpfarrkirche „Verklärung 

Christi“ in Naila findet am 30.09.2023 statt. Das Pfarramt bittet um 

formlose Anmeldung der Erstkommunionkinder per Mail:

 verklaerung.christi.naila@gmail.com oder 09282/98390. 

Erstkommunion 2023
 im Altlandkreis Naila

Der gebürtige Nailaer Efkan Karadag hat in der Hofer Straße 4 seine 

Firma „My Finance“ eröffnet und bietet Beratung rund um die Finan-

zen an, von Krediten über Geldanlagen bis hin zu Versicherungen. 

„Check 24 sozusagen, nur vor Ort und persönlich“, erläutert der 

gelernte Bankkaufmann, der 13 Jahre bei der Sparkasse Hochfran-

ken arbeitete, zuletzt als Filialleiter in Selbitz. Es ist der zweite Schritt 

in die Selbstständigkeit, denn 2017 eröffnete Karadag ein Fitnessstu-

dio in Helmbrechts. Im vergangenen Jahr fiel die Entscheidung auch 

mit dem erlernten Beruf in die Selbstständigkeit zu gehen. „In den 

Räumen bin ich Mieter, habe diese nach meinen Vorstellungen und 

in Absprache mit meinem Vermieter Jürgen Burger renoviert“, 

erzählt der Finanzmakler. 1. Bürgermeister Frank Stumpf gratulierte 

mit einem Blumengruß zur Selbstständigkeit, wünschte viele Kun-

den, die ihr Vertrauen und positiven Erfahrungen weitergeben und 

geschäftlichen Erfolg. „Der Job lebt vom Empfehlungsmanage-

ment.“ Im Bild Efkan Karadag (links) mit 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf. 

My Finance eröffnet in Naila

Ostergarten erweitert

Naila – Der Ostergarten an der evangelischen Stadtkirche in Naila ist um zwei Stationen erweitert worden. 

Zu sehen gibt es nun den Kreuzigungshügel Golgatha und die Grabhöhle. Die beiden Stationen symbolisie-

ren das Ostergeschehen am Karfreitag und Ostersamstag. „Wenn man sich davorstellt, sieht man das Kreuz 

mit einer Dornenkrone. Und in dieser Dornenkrone ist die wichtigste Botschaft zu finden. Mehr möchte ich 

an dieser Stelle nicht verraten. Wie genau sie lautet, kann jeder selbst dort entdecken und nachlesen. Vor 

der Grabeshöhle ist im Moment noch ein Stein. Mal sehen, was demnächst damit passiert…“, sagte Dekan 

Andreas Maar (links). Rechts im Bild Rainer Lang, der die beiden neuen Stationen mit aufgebaut hat. Der 

Ostergarten bleibt auch nach den Osterfeiertagen noch eine Weile bestehen, vermutlich bis zum 23. April, 

dem Sonntag vor der Konfirmation in Naila.

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Shoppen und entspannen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Frisch eingetroffen: Die Frühjahr-Sommer-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!
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Trainieren wie die Profis. Der SV 05 Froschbachtal mit seinem 

Stammverein, dem TSV Bad Steben, möchte jungen Fußballern die 

Möglichkeit bieten, mit ehemaligen Profispielern zu trainieren. In 

den Pfingstferien holen die Verantwortlichen der SV 05, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben.

Termin: Montag, 5. Juni bis Mittwoch, 6. Juni 2023,

auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienangebot 

für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. Die 

Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 119 Euro

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben 

statt. Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an den 

Tagen der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für Werder Bremen, TSV 1860 

München und

1. FC Nürnberg

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg zum 

Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen auf 

Platz und helfen Dir bei deiner Entwicklung.

 Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt zur SV 05 Froschbachtal 

Auf Einladung der Kirchengemeinde Geroldsgrün gibt die Schwar-

zenbacher Kantorei ein besonderes Konzert zu einem besonderen 

Anlass: „700 Jahre Geroldsgrün“. Seelenklänge und Seelenworte 

wollen am Sonntag, den 23. April um 17 Uhr in der Jakobuskirche 

Geroldsgrün die Herzen der Zuhörer erreichen und sie wie mit einer 

sanften Brise in Chor- und Instrumentalmusik nach England, Irland 

und Schottland entführen. Die Sängerinnen und Sänger der Kantorei 

Schwarzenbach am Wald, begleitet von Martin Hauke am Klavier, 

haben sich unter der Leitung von Martina Hagen-Wunner in die Per-

len englischer, irischer und schottischer Chormusik eingearbeitet 

und auf die hohe Ausdruckskraft der Segenslieder und Psalmverto-

nungen eingestimmt. Ausdrucksstarke Seelenworte zwischen den 

einzelnen Chorbeiträgen werden von Pfarrer Dr. Daniel Graf gelesen.

Mit Instrumentalmusik erweitern Steffen Munzert mit Akkordeon, 

Albrecht Roth am Dudelsack und Fredi Wunner, Percussion den Kir-

chenraum zu einem weiten musikalischen Himmelsgewölbe. Abge-

rundet wird das Hörerlebnis aus dem keltisch-normannischen Erbe 

der grünen Inseln durch die sehnsuchtsvollen Klänge der Harfe, 

gespielt von Ruth Munzert von den Hofer Symphonikern. Sie trägt 

den Chor auf den Saiten des irischen National Instruments über die 

windumtosten Klippen oder sanften Hügel einer jahrtausendealten 

Kulturlandschaft. Der Eintritt ist frei!

Seelenklänge in der 
Jakobuskirche Geroldsgrün 

Der Tod ist das Tor zum Licht,
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir Abschied von

Ernestine Höger
* 10. 6. 1941 † 7. 3. 2023

In stiller Trauer:

Deine Kinder mit Familien

sowie alle Verwandte

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Wer so geschafft wie du im Leben,
wer so erfüllte seine Pflicht,
dem kann nur Gott das Beste geben,
und wir vergessen deiner nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Paten
und Schwager

Fritz Schlee
* 14.03.1933 † 22.03.2023

Bernstein, im April 2023

Deine Hildegard
Dein Helmut und Gabriele
Dein Peter und Sandra

mit Thomas, Lena, Lisa und Nadine
Deine Enkelin Christina mit Familie
Deine Enkelin Stefanie mit Familie
Deine Patenkinder Ulrich und Bernd
und alle Verwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
den 12. April 2023, um 14.00 Uhr in der Michaeliskirche in Bernstein statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Danke

Annemarie Degelmann
† 08.02.2023

Eure herzliche Anteilnahme erfüllt uns mit großer Dankbarkeit.

So fühlen wir uns mitgetragen durch jedes persönliche Wort,

jede Karte, jeden Brief, durch jeden Händedruck und jedes Gespräch.

Ein besonderer Dank geht an Pfarrer Schübel für die tröstenden

Worte bei der Trauerfeier und an das Bestattungshaus Hollerbach.

Sie wird uns unvergessen bleiben.

Egon, Ulla und Bettina mit Familien

UNTERLEUPOLDSBERG, IMAPRIL 2023
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Interkommunale Zusammenarbeit im IT-Bereich:

Luca Fischer ist neuer 
Systemadministrator

Bad Steben/Berg/Geroldsgrün  

–   Ständig umfangreichere und 
anspruchsvollere Anforderun-
gen an die Betreuung der EDV-
Systeme veranlassen die 
Gemeinden Berg und Gerolds-
grün sowie den Markt Bad Ste-
ben neue Wege zu gehen und in 
diesem Bereich künftig eng 
zusammenzuarbeiten. Vor allem 
in kleineren Kommunen war es 
bisher üblich, dass ein technisch 
interessierter Mitarbeiter auch 
die Betreuung der EDV-Anlage 
mit übernimmt. Im Zuge der 
rasch voranschreitenden tech-
nischen Entwicklung und der 

sich daraus ergebenden Vielzahl 
von Möglichkeiten sowie der 
ständig steigenden Anforderun-
gen an den Datenschutz ist diese 
„Nebenbei-Betreuung“ nicht 
mehr zeitgemäß. So haben sich 
bereits Ende vergangenen Jah-
res die Gremien in Bad Steben 
Berg und Geroldsgrün dazu ent-
schlossen auf diesem Gebiet 
eine interkommunale Zusam-
menarbeit zu etablieren und 
gemeinsam eine Fachkraft für 
die anstehenden Aufgaben der 
Systembetreuung zu suchen. 
Am 1. April war es nun soweit, 
Luca Fischer trat seine neue 

Arbeitsstelle beim Markt Bad 
Steben an. Der junge Mitarbeiter 
wird jeweils einen Tag in der 
Woche den Partnerkommunen 
Berg und Geroldsgrün zur Verfü-
gung stehen und dort auch als 
Systemadministrator vor Ort 
sein. Fischer wohnt in Bad Ste-
ben und hat vor drei Jahren eine 
Lehre als Informatikkaufmann 
erfolgreich abgeschlossen. Im 
Rahmen seiner neuen Tätigkeit 
wird er unter anderem für die 
Einrichtung und Betreuung von 
IT-Arbeitsplätzen sowie Arbei-
ten im Serverumfeld zuständig 
sein.

Unser Bild zeigt EDV-Betreuer Luca Fischer bei der Begrüßung durch die Bürgermeister Patricia Rubner/Berg, Ste-

fan Münch/Geroldsgrün und Bert Horn/Bad Steben(li.) im Bad Stebener Rathaus.

Bad Steben – Im Rahmen der katholischen Erwachsenenbildung fin-

det am Freitag den 14. April 2023 ab 14.00 Uhr im Pfarrsaal der 

katholischen Pfarrgemeinde „Maria- Königin des Friedens“ in Bad 

Steben eine Seniorenveranstaltung mit Kaffee und Kuchen statt. Als 

Referentin ist Claudia Grimm von der Seniorenberatung Caritasver-

bandes Hof eingeladen. Claudia Grimm wird unter anderem  etwas 

erzählen über Leistungen der Pflegeversicherung, Unterstützungs-

möglichkeiten im ambulanten Bereich,Wohnformen stationärer 

Bereich und bietet Unterstützung bei Anträgen und Formularen an. 

Selbstverständlich wird die Referentin auch für verschiedene Fragen 

zu Verfügung stehen.  Zu dieser Veranstaltung ergeht herzliche Einla-

dung!

Seniorennachmittag mit Vortrag 
des Caritasverbandes

Konzert mit Robert Rias  am 20. April 

Eintrittskarten gibt es für  15  Euro 

(mit Gastkarte 14 Euro) an der 

Abendkasse.

Die daraus entstandenen Lieder 
„Wenn wir lieben“ und „Was ich 
fand“, …wird Robert Rias an die-
sem Abend ebenfalls vorstellen.

Bad Steben – Eine wundervolle 
und außergewöhnliche Hom-
mage an Udo Jürgens, mit vielen 
großen Hits der bedeutenden 
Musiklegende, bietet Robert 
Rias  am 20. April 2023 um 19.00 
Uhr im Großen Kurhaussaal in 
Bad Steben.
Zeitgenössisch - im Rock- Klas-
sik-Stil - komponiert der Solo-
künstler Robert Rias  auch eigene 
Melodien und arbeitet dabei 
unter anderem  mit einer 
bekannten Texterin von Udo Jür-
gens, Frau Katharina Gerwens 
aus Niederbayern zusammen.

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

11.04. – 15.04.23

Hack� eisch gem. m. Strohschwein & heim. Jungrind 100 g 1,19 €

Käsekrainer  100 g 1,39 €

Bauernwürste 100 g 1,49 €

Fleischkäse, auch zum Selberbacken  100 g 1,19 €

Rind� eischsalat 100 g 1,39 €

Aischgründer Bauernstolz Gelbvieh-Käse 45% F.i.Tr. 100 g 2,79 €

Ab Donnerstag, 13.04.2023

Feta-Taschen vom Strohschwein (für Grill oder Pfanne) 100 g 1,59 €

Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule 
und nutzen Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.

Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. Auswahl ob Abholung 
oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den an grenzenden 
Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und  Freitag. Bestellungen sind 
möglich per Tel, Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel über die  BestellApp bis spätestens 
10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen 
für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen 
Rinder: Schaller Markus, Lipperts; Fraas Harald, Dörnthal
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Jahreshauptversammlung bei der Feuerwehr Schwarzenbach a.Wald

Zahlreiche Ehrungen für langjährige Mitglieder 

scher in Alterszeit geht und es 
eine Neubesetzung und deshalb 
Stellenausschreibung braucht. 
„Das Hallenbad ist uns wichtig“, 
betont Reiner Feulner.   Der Vor-
sitzende betonte die Wichtigkeit 
des Hallenbades für die Wasser-
wachtler und dankt für die steti-
ge Nutzung für die verschiede-
nen Schwimmangebote, insbe-
sondere des Trainings mit den 
verschiedenen Schwimmstufen. 

und Umweltschutz zähle. Dank 
gab es für die Unterstützung bei 
Wachdiensten und die Feststel-
lung, dass es immer schwieriger 
werde, diese an größeren Seen 
zu besetzen. Bürgermeister Rei-
ner Feulner dankte für die 
Unterstützung der Wasser-
wacht, ob nun im Hallenbad oder 
bei der personellen Besetzung 
der Teststationen. Er  teilte auch 
mit, dass Bademeister Sven Dre-

Im Bild (von links) Vorsitzender Georg Strößner, von der Kreiswasserwacht 

Marco Hagen, Bürgermeister Reiner Feulner, vom BRK-Kreisverband, Ser-

vicestelle Ehrenamt Tobias Pastor, Heinz Thüroff, Erika Meitner, Reinhard 

Josche, Rainer Hain, Gerald Werner, Gabriele Wunner und Karin Höger.

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Wasserwachtorts-

gruppe Schwarzenbach am Wald im Philipp-Wolfrum-Haus erhielten 

fünf Mitglieder die Bestellung zum Führer der Schnelleinsatzgruppe 

(SEG) Wasserrettung – und dies auf unbefristete Zeit. Georg Strößner, 

Christian Wunner, Max Thüroff, Tobias Strobel und Andreas Wunner 

(von links) erfüllten die Qualifikationskriterien zum SEG-Führer Was-

serrettung der Wasserwacht-Bayern im Bayerischen Roten Kreuz 

und können im Auftrag der BRK-Kreiswasserwacht Hof den Auftrag 

der SEG-Führer Wasserrettung durchführen. Die Schnell-Einsatz-

Gruppe (SEG) ist eine Gruppe von Helfern, im Fall der Wasserwacht 

von Taucher, Bootsführer, Wasserretter und Rettungsschwimmer. 

Diese ist so ausgerüstet und ausgebildet, dass sie bei Bedarf Unfälle, 

vermisste Personen sowie außergewöhnliche Ereignisse mit Verletz-

ten, Erkrankten sowie anderen Betroffenen am und im Wasser retten 

und versorgen können, wie auch bergen. 

Neue Führer der Schnelleinsatzgruppe

rennadel, für 55 Jahre Gottlieb 
Meitner Auszeichnungsspange 
und Dienstabzeichen wie auch 
für 65 Jahre Rainer Hain und hier 
obenauf die BKR-Ehrennadel für 
60 Jahre. Erika Meitner erhielt 
das Ehrenzeichen am Bande 
vom BRK und kann auf über 40 
Jahre Treue blicken. Vorsitzen-
der Strößner dankte den treuen, 
wie aktiven Mitgliedern, die die 
Wasserwachtortsgruppe in viel-
fältiger Weise unterstützten und 
hoffentlich auch weiter unter-
stützen werden. Die Ehrung 
erfolgte mit persönlichen Wor-
ten durch den Vorsitzenden, der 
zudem die ehrenamtlichen 
Tätigkeiten wie auch Funktio-
nen auflistete. Der Kreiswasser-
wachtvorsitzende Marco Hagen 
bilanzierte, dass im Vereinsle-
ben die Mädchen und Jungen ab 
14 Jahren fehlen. „Diese Ent-
wicklung gibt es aber nicht nur 
in den Wasserwachtortsgrup-
pen“, betonte Hagen. Er berich-
tete vom Projekt „Ab ins Wasser 
mit Loti“ und erinnerte, dass 
aufgrund der Corona-Pandemie 
viele Schwimmangebote ausfal-
len mussten, die Nachfrage nach 
Kursen der Wassergewöhnung 
wie auch Anfängerschwimmen 
besonders groß sei. Die Wasser-
wacht Bayern hat nun ein ein-
heitliches Maskottchen Loti 
(Axolotl), ein flinkes Wassertier-
chen, ins Leben gerufen, einher-
gehend mit einem Konzept, dass 
bereits Kinder im Kita-Alter an 
das Schwimmenlernen heran-
führen soll. Auch erläuterte 
Hagen, dass ein Projekt „Ab in 
die Natur mit Loti“ in Arbeit sei, 
da zu den Aufgaben der Wasser-
wacht auch Gewässer-, Natur- 

nungsspange Tanja Strößner 
und Lorena Hahn, für 20 Jahre 
Auszeichnungsspange und 
Dienstabzeichen Susanne Thü-
roff und für 25 Jahre die Aus-
zeichnungsspange Reinhard 
Josche. Letztgenannter erhielt 
zudem von BRK/DRK für 25 Jah-
re die Silberne Ehrennadel. Auf 
35 Jahre treue Mitgliedschaft 
blicken Jörg-Steffen Höger, 
Wolfgang Rösner und Elvira 
Hohberger, die neben der 
Urkunde jeweils die Auszeich-
nungsspange erhielten und für 
40 Jahre erhielt Gabi Wunner 
Auszeichnungsspange und 
Dienstabzeichen. Für 45 Jahre 
erhielten die Auszeichnungs-
spange Rudi Keyßler, Gerald 
Werner und Karin Höger und für 
50 Jahre, Heinz Thüroff die Aus-
zeichnungsspange und Dienst-
abzeichen sowie die DRK-Eh-

Schwarenbach a.Wald  – Zahl-
reiche Ehrungen, sowohl für 
langjährige Treue wie auch 
besondere Verdienste standen 
im Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung der Wasserwacht-
ortsgruppe Schwarzenbach am 
Wald. Vorsitzender Georg Ströß-
ner überreichte gemeinsam mit 
dem Vorsitzenden der Kreiswas-
serwacht Hof, Marco Hagen die 
Urkunden, Auszeichnungsspan-
gen und Dienstabzeichen der 
Wasserwacht sowie für treue 
Mitarbeit im Dienste des Bayeri-
schen Roten Kreuzes, wie auch 
für treue Unterstützung der 
Arbeit des Deutschen Roten 
Kreuzes. Für je zehn Jahre Mit-
gliedschaft erhielten Emilia 
Häßler, Annika Höger und Lisa 
Thüroff Urkunde, Auszeich-
nungsspange und Dienstabzei-
chen, für 15 Jahre die Auszeich-

Ehrungen für langjährige Treue mit Gratulation durch die Ehrengäste (von links) Georg Strößner, Marco Hagen, 

Reiner Feulner, Jörg-Steffen Höger, Tobias Pastor, Heinz Thüroff, Rudi Keyßler, Reinhard Josche, Wolfgang Rösner, 

Gottlieb Meitner, Rainer Hain, Gerald Werner, Gabriele Wunner, Susanne Thüroff, Karin Höger, Anje Hager und 

Tanja Strößner. 

Mitglieder der Wasserwachtortsgruppe Schwar-

zenbach a.Wald leisten gemeinsam mit der Feuer-

wehr und der BRK-Bereitschaft Helfer vor Ort 

(HvO)-Dienste. HvO-Teamsprecher Max Thüroff 

informierte, dass 2022 mit 213 Einsätzen das ein-

satzstärkste Jahr seit Bestehen der HvO im Jahr 

2005 gewesen sei. „Dabei zeigt die Zahl nur die Einsätze, aber nicht 

die Alarmierungen, die weitaus höher lagen“, erläutert Thüroff und 

auch, dass die Wasserwacht mit sieben Personen im HvO unterm 

Strich 239 Einsatzstunden stehen habe. „Wir haben zehn Fahrer, acht 

als medizinisches Personal und sieben können sowohl als Fahrer wie 

auch Medizinisches Personal zum Einsatz ausrücken.“ Die meisten 

Einsätze leistete Jonas Schmidt mit 173. „Das ist nur möglich, da 

Jonas vor Ort arbeitet und die Stadt Schwarzenbach als Arbeitgeber 

ihn zu Einsätzen freistellt“, erklärt Thüroff und dankte sowohl der 

Stadt für diese Bereitschaft und Unterstützung wie auch den HvO-

Mitstreitern, die sehr unterschiedlichen Einsatzszenarien ausgesetzt 

seien, teils auch sehr belastend. „Gerade im vergangenen Jahr hat-

ten wir einige Reanimationen, die nicht immer erfolgreich verliefen.“ 

2022 war das einsatzstärkste Jahr
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Vaters in Köditz-Brunnenthal, 
Blumenrain 8. 

Die Ölgemälde und Aquarelle 
sind am Freitag, 14. und Samstag,   
15. April, in der Zeit von 10 bis 14 
Uhr zu sehen. 

Eberhard Grießbach starb am 2. 
Oktober 2020. Seine Tochter 
Doris Oelschlegel möchte das 
Lebenswerk ihres Vaters der 
Nachwelt zugänglich machen 
und gestaltet deshalb eine Aus-
stellung im Wohnhaus ihres 

Künstler, angefangen von Aqua-
rell, Pastell, Öl, Zeichnungen 
monochrom und bunt oder 
Mischtechniken bis hin zu Air-
brush, die so einem breiteren 
Publikum präsentiert werden 
konnten.   

Bis 2009 initiierten die Künstler 
zahlreiche Ausstellungen im 
Landratsamt Hof, im Rathaus 
Schwarzenbach a.Wald, oder in 
Banken im Hofer Raum. Das 
Besondere waren die unter-
schiedlichsten Techniken der 

Köditz –   Viele Menschen ver-
banden den  Namen Eberhard 
Grießbach  mit seinem Malerbe-
trieb. Doch der gebürtige Mar-
lesreuther hatte eine große Lei-
denschaft – und das war die 
Malerei. An die 200 Gemälde hat 
Tochter Doris Oelschlegel in 
ihrem Besitz. Und die werden 
jetzt ausgestellt. 
Schon im Kindesalter entdeckte 
Eberhard Grießbach seine Liebe 
für Farben und Formen. Nach 
seiner Schulzeit entschied sich 
er sich für eine Malerlehre, die er 
von 1946 bis 1949 in Selbitz 
absolvierte. Nach dem Besuch 
der Meisterschule in Bayreuth 
machte er sich als junger Meister 
in Straßdorf bei Schwarzenbach 
a.Wald selbstständig und leitete 
den Malerbetrieb bis 1991.
Seine große Leidenschaft galt 
aber immer der Malerei, die er an 
seinem späteren Wohnsitz in 
Brunnenthal bei Köditz ausle-
ben konnte. Über die Zeit hinweg 
entstanden unzählige Gemälde 
in Öl, Aquarell, Kreide, Pastell, 
Tempera und Acryl. Seine Bilder 
zeigen Natur- und Heimatmoti-
ve, aber auch Stillleben, Tierdar-
stellungen und Portraits. Einen 
Namen weit über die Grenzen 
Oberfrankens hinaus machte 
sich Grießbach aber auch mit der 
Schriften- und Fassadenmalerei. 
Seine besondere Spezialität war 
das Bemalen und Beschriften 
von Schützenscheiben. 
Bei der Gruppe Farbenspiel, ein 
Zusammenschluss von Malern, 
fand Grießbach Gleichgesinnte. 

In Erinnerung an Maler Eberhard Grießbach

Kunstausstellung mit Ölgemälden
 und Aquarellen in Brunnenthal

  ANZEIGE
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Frankenwald  –   Die Ortsgruppe 
Frankenwald Ost des Bund 
Naturschutz in Bayern e.V. gibt 
in der Rubrik „Großartige Klei-
nigkeiten“ Tipps und Tricks, die 
der Natur helfen und zudem ein-
fach umzusetzen sind: Insekt 
des Jahres 2023 ist das Landkärt-
chen. Ein wunderschöner 
Schmetterling, der wie insge-
samt 50 weitere Artverwandte 
die Brennnessel als Kinderstube 
braucht. Wenn man so will, kann 
man mit Brennnesseln Schmet-
terlinge pflanzen. Das Landkärt-
chen kann sich ausschließlich 
nur an der Brennnessel fort-
pflanzen, ist also in Monophagie 
mit der Pflanze. Admiral, Tag-
pfauenauge oder auch der Kleine 
Fuchs, sind neben vielen ande-
ren, allesamt sogenannte Nes-
selfalter. Die Schmetterlinge 
legen ihre Eier an der Brennnes-
sel ab. Schlüpfen die Raupen, 
fressen diese bis zur Verpuppung 
deren Blätter. Gegen ihre Fress-
feinde hat die Brennnessel ihre 
eigene Strategie entwickelt und 

Falter des Jahres ist auf dieses Insektenbuffet angewiesen

Artenbooster Brennnessel

sogenannte Brennhaare ausge-
bildet. Diese, meist auf der Blatt-
oberseite sitzenden Stacheln 
werden jedoch von den Raupen 
ausgespart. Wir Menschen 
reagieren auf bereits winzigste 
Mengen mit Quaddeln, bren-
nendem Schmerz und allergi-
schen Reaktionen. Hier hilft ein 
altes Hausmittel: Seifenwasser. 

Die Lauge neutralisiert zum Teil 
die im Gift enthaltene Ameisen-
säure und lindert so das Bren-
nen. Im Übrigen war die Brenn-
nessel die Heilpflanze des Jahres 
2022. Wer Schmetterlinge liebt, 
sollte künftig Brennnesseln mit 
anderen Augen sehen und diese 
gelassen tolerieren und ruhig 
mal öfter stehen lassen.

Nektar saugen kann das Landkärtchen überall. Doch zur Eiablage und Ent-

wicklung der Raupen ist die Brennnessel, wie für 50 weitere Schmetter-

lingsarten, unverzichtbar. Foto: A.&U. Buhani

Bad Steben – Was tun am Karfreitagabend? Wie wäre es denn mit 

einem ganz besonderen Angebot an und zu diesem Tag um 19 Uhr in 

der Lutherkirche in Bad Steben? Eine musikalische Andacht mit 

einem genialen Mix aus Musik & Texten, natürlich zum Thema Pas-

sion. In diesem Jahr stehen ausgewählte Stationen der Passion im 

Mittelpunkt, die eine ungeheure Tiefe und Aussagekraft inne haben. 

Kirchenmusikdirektor Stefan Romankiewicz aus Bad Steben wird 

dies anhand von Orgelimprovisationen an diesem Abend zum Klin-

gen bringen. Die Texte dieser musikalischen Andacht steuert Pfarrer 

Dr. Daniel Graf aus Geroldsgrün bei. Ein Abend, der Mut machen 

kann, der trösten kann und der stärken kann. Auf jeden Fall ein 

Abend, der gut tut! Der Eintritt ist frei! Die Kirche ist gegebenenfalls 

geheizt!

Musikalische Andacht 
am Karfreitag  in Bad Steben

nen in unserem ländlichen 
Raum Engagierte motivieren 
ließen, um flächendeckend 
Menschen mit Demenz zu 
unterstützen.
In 40 Unterrichtseinheiten lehrt 
Frau Martha Link, Alzheimer 
Gesellschaft Regionalstelle Hof/
Wunsiedel e.V. die „Betreuung 
Pflegebedürftiger, Kommunika-
tion und Begleitung“. 
Katharina Preiß, hauswirt-
schaftliche Betriebsleitung 
übernimmt das Thema „Unter-
stützung bei der Haushaltsfüh-
rung“. 
Nach der Schulung übernehmen 
die Fachstellen für pflegende 
Angehörige der Rummelsberger 
Diakonie, des Caritasverbandes 
Stadt und Landkreis Hof, des 
ASD e.V. - Soziale Dienste sowie 
die Angehörigenberatung der 
Diakonie Hochfranken die Ver-
mittlung und fachliche Beglei-
tung. 
Der Schulungsträger, die Deut-
sche Alzheimer Gesellschaft 
Landesverband Bayern e.V. 
Selbsthilfe Demenz mit Sitz in 
Nürnberg bietet folgende Termi-
ne zur Basisqualifizierung in der 
VHS Hofer Land, Ludwigstr. 7, 
95028 Hof an:
24.04., 25.04., 26.04., 
29.04.2023, 09.00-17.30 Uhr 

Hof –  Immer noch wissen viele 
pflegende Angehörige nicht, wie 
der sogenannte Entlastungsbe-
trag von 125 Euro  im Monat 
nutzbar ist, der Menschen ab 
Pflegegrad I zusteht. Doch 
immer mehr pflegende Angehö-
rige wünschen sich zumindest 
stundenweise Entlastung, Zeit 
zum Durchatmen.
Die Gesundheitsregion plus 
Hofer Land als Lokale Allianz für 
Menschen mit Demenz im Hofer 
Land informiert:
Eine Möglichkeit besteht darin, 
geschulte ehrenamtlich Helfen-
de in die Familie zu holen, die 
sich um den Angehörigen mit 
Demenz kümmern, spazieren 
gehen, gemeinsam einkaufen, 
etc.. In dieser Zeit kann die 
Familie Termine erledigen oder 
etwas Angenehmes unterneh-
men, abrechenbar über die Pfle-
gekasse des erkrankten Men-
schen. Doch diese Entlastung ist 
nur möglich, wenn auch das 
Ehrenamt gestärkt wird. 
Die Gesundheitsregion plus 
Hofer Land und deren Koopera-
tionspartnerinnen und –partner 
suchen daher Interessierte, die 
an einer kostenfreien Schulung 
nach §45a SGB XI an teilnehmen 
möchten. Wünschenswert wäre 
es, wenn sich aus allen Kommu-

Ehrenamtliche zur Betreuung von 
Menschen  mit Demenz gesucht

Mittwoch, 18.05. um 18.30 Uhr 
Feierabendspaziergang mit 
Imbiss
Freitag, 26.05. um 18.30 Uhr 
Kräuterwerkstatt alles Rund um 
die Fichte
Weitere Termine und Infos 
unter www.natur-kraeuter-
garten.de. Um rechtzeitige 
Anmeldung wird erbeten: 09288-
9259700 oder 0177-2123974 
(WhatsApp).

Kraft für das kommende Jahr 
bringen. Deshalb sammeln wir die 
ersten neun Kräuter für die sog. 
Gründonnerstagssuppe, lernen 
sie und ihre Wirkung kennen und 
verarbeiten sie zu einer leckeren 
Suppe, die wir uns natürlich 
gemeinsam schmecken lassen. 
Weitere Termine:
Sonntag, 07.05. um 10 Uhr Wild-
kräuterspaziergang mit anschlie-
ßendem Kräutermenü 

Endlich startet auch die Wild-
kräutersaison im Natur.Kräu-
ter.Garten Marxgrün: 
Am 21. April treffen wir uns um 
16 Uhr zum „Frühlingserwa-
chen“. Das erste frische Grün soll 
den Winter aus dem Körper ver-
treiben und Gesundheit und 

Start in die  Wildkräutersaison
 im Natur.Kräuter.Garten 

  ANZEIGE

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenk-
therapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breuß-
massage

Ohrakupunktur

Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen
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nach Eignungsprüfung auch bei 
bestehenden Wärmepumpen 
eingesetzt werden kann, ist ein 
positiver COP-Wert dann auch 
bis minus 29 Grad Außenluft-
Temperatur erwartbar. Ein 
Quantensprung, wenn man 
bedenkt, dass bisherige Wärme-
pumpen schon bei plus 10°C mit 
Ihrer Heizleistung stark nach-
lassen. Der große Vorteil von 
Wärmepumpen ist, das Umge-
bungswärme auf ein höheres 
Niveau gehoben und dabei 
weniger elektrische Leistung 
verbraucht wird, als die direkte 
Erwärmung durch Strom ver-
braucht hätte. Kommt dieser 
Strom noch aus erneuerbaren 
Quellen, oder einer eigenen 
Solar- oder Kleinwindkraftanla-
ge wird die Wärmepumpenhei-
zung als Klimaschützer 
unschlagbar. Ein nicht zu unter-
schätzender Nebeneffekt ist 
auch, dass zur Wärmeerzeu-
gung der Umwelt damit Energie 
entzogen und somit gleichzei-
tig gekühlt wird. Ein Umstand, 
der bei reinen Verbrennungs-
prozessen, durch Gas- oder 
Ölheizung nicht bilanziert wer-

sein. Unter anderem ist ein neu-
es Kältemittel mit der Bezeich-
nung R-454b entwickelt wor-
den, das nicht toxisch, schwer 
entflammbar und nun endlich 
auch klimafreundlich ist. Nach 
dem weltweiten Verbot von 
FCKW-Treib- und Kühlmitteln, 
um die Ozonschicht zu schüt-
zen, ist hierfür das schädliche 
Chlor (C) entfernt worden. Die 
verbliebenen FKW´s gelten aber 
weiterhin als Klimakiller, mit 
teilweise bis zu 1.000-mal 
höherer Klimawirkung als CO2. 
Damit könnte jetzt Schluss sein. 
Eine neue Wärmepumpen-Ge-
neration, entwickelt vom US-
amerikanischen Hersteller 
Johnson Controls, bietet aktuell 
bereits zwei Geräte an, die bis 
minus 15 Grad einen COP-Wert 
von über zwei aufweisen. Das 
entspricht einer Verdoppelung 
der eingesetzten elektrischen 
Energie zur erzeugten Heiz-
energie. Wobei in diesem Fall 
das neu entwickelte Kältemittel 
R-454b noch nicht einmal zum 
Einsatz kam und R-410a 
genutzt wurde. Mit dem neuen 
Kältemittel, das im Übrigen 

Frankenwald –  Die gute Nach-
richt, präsentiert von der Orts-
gruppe Frankenwald Ost des 
Bund Naturschutz in Bayern 
e.V.: Wärmepumpen sind Ener-
giewandler, die sehr effektiv 
und ohne viel Verluste funktio-
nieren. Im Grunde der Natur 
abgeschaut: Verdunstet Wasser 
wird die direkte Umgebung käl-
ter, kondensiert das Wasser wird 
Wärme wieder freigesetzt. Ein 
Kreislauf der beispielsweise 
Gewitterwolken aufheizt und 
damit immer stärkere Thermik 
verursacht und die Wolke in die 
Höhe wachsen lässt. Doch 
damit ist im Winter kein Haus 
zu heizen. Die Energiewende ist 
eine dringende Aufgabe und 
doch fehlen immer noch ent-
scheidende und gleichzeitig 
bezahlbare Technologien, die es 
dem einzelnen Bürger möglich 
machen, seinen Beitrag dazu zu 
leisten. Weg von fossilen Brenn-
stoffen, wie Heizöl oder Erdgas, 
kann nur funktionieren, wenn 
bezahlbare Heiz-Alternativen 
auf dem Markt zur Verfügung 
stehen. Und genau dies könnte 
in absehbarer Zukunft der Fall 

Effiziente Wärmepumpen, auch bei minus 15 Grad

ten Gebäuden wichtig. Die 
Geräte sind zudem leise und 
emittieren nur 39,9 Dezibel. 
Daten, die aufhorchen lassen 
und der Wärmepumpentechno-
logie beim Heizen zuhause zum 
endgültigen Durchbruch ver-
helfen dürfte.

den kann. In Österreich wurde 
kürzlich zudem ein Wärme-
pumpen-Effizienzrekord mit 
COP-Wert über Sechs erreicht. 
Damit sind Vorlauftemperatu-
ren bis 70 Grad Celsius erreich-
bar. Gerade beim Einsatz in 
älteren, weniger gut gedämm-

Eine Luft-Wärmepumpe ist klein und damit beliebig am Haus 

installierbar. Foto: Leonhard Crasser

Anfängerkurs Karate

der SpVgg Döbra

Ab Montag, 17.04.2023
Kinder von 10 – 13 Jahren

17.30 – 19.00 Uhr

Jugendliche/Erwachsene/Wiedereinsteiger

19.00 – 20.30 Uhr

Trainiert wird in normaler Sportbekleidung.

Das Training � ndet jeden Montag und Mittwoch

zu den oben genannten Zeiten statt. 

Ort: Turnhalle der SpVgg Döbra, Rodeckerstr. 16, 

95131 Schwarzenbach am Wald

Kontakt: Vanessa Engel 

unter der Handynummer 01 51 / 26 63 83 16 

ab 16.00 Uhr.
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Die Werbegemeinschaft Geroldsgrün Die Werbegemeinschaft Geroldsgrün 
wünscht ein frohes Osterfest! wünscht ein frohes Osterfest! 

Wir wünschen

allen unseren Kunden

ein frohes Osterfest

Lebensmittel & Feinkost

DRECHSEL
Inh. Regina Münch

Keyßerstraße 12, 95179 Geroldsgrün
Tel. 09288/471 – Fax 924817

Backshop · Lebensmittel · Feinkost · Präsentkörbe · Plattenservice

Allen unseren Kunden wünschen wir
ein frohes Osterfest

Ein 
reichhaltiges 

Blumenangebot 
für den 

Frühling sowie
Blumen für
jeden Anlass
finden Sie bei

Faber-Castell-Str. 13

95179 Geroldsgrün

Tel.: 0 92 88 / 55 01 16

www.blumenzauber-schmitt.de



Die Werbegemeinschaft Geroldsgrün Die Werbegemeinschaft Geroldsgrün 
wünscht ein frohes Osterfest! wünscht ein frohes Osterfest! 

Gasthof

     zum

Goldenen Hirschen
Der Tradi� onsgasthof im Frankenwald

Feste · Urlaub · Veranstaltungen

Burgsteinstr. 12
95179 Geroldsgrün
Telefon 09288 / 234
Fax 09288 / 929136

www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de

  

Allen unser Gästen, Freunden und Bekannten

wünschen wir ein Frohes Osterfest.

Familie Walter und Team

Ab sofort neue Öff nungszeiten:
Freitag bis Dienstag ab 17 Uhr geöff net

Sonntag ab 10.30 Uhr
(Mi� woch + Donnerstag geschlossen)

www.arag.de

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten

ein frohes Osterfest
Thomas Sell und Vertriebspartner:

Birgit Popp, Astrid Becherer,
Jürgen Meister

ARAG
Versicherungen

ARAG
Geschäftsstelle
Thomas Sell
Faberhöhe 15
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88/88 98
oder 0 92 81/54 04 30

ARAG
Geschäftsstelle
Thomas Sell

Faberhöhe 15
95179 Geroldsgrün

Tel. 0 92 88 /13 70
oder Mobil 0171/ 5 83 20 29

Astrid Becherer & Jürgen Meister

Thomas Sell und Beratungsteam:

Karl Löhner GmbH
Brunnenweg 6, 95179 Geroldsgrün
Telefon 0 92 88 / 97 24 - 0
www.karl-loehner.de

Mo. –Do. 9.00 – 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen- und Dekostoffe, Raumtextilien, Zubehör,

individuelle Maßkonfektion

Karl Löhner GmbH
Brunnenweg 6, 95179 Geroldsgrün 
Telefon 0 92 88 / 97 24 - 0
www.karl-loehner.de

Gardinen- und Dekostoffe, Raumtextilien, Zubehör, 

individuelle Maßkonfektion Wir wünschen allen unseren Wir wünschen allen unseren Wir wünschen allen unseren 

und bleiben Sie gesund!und bleiben Sie gesund!und bleiben Sie gesund!

Wir wünschen allen 
unseren Kunden, Freunden 

und Geschäftspartnern
ein Frohes Osterfest!
Langesbühlweg 2
95179 Geroldsgrün
Telefon 0 92 88 / 82 16
info@wirthbedachungen.de

www.wirthbedachungen.de



FUSSBALL
Samstag 8.04., 14.00 Uhr, Frauen-Kreisliga:
SSV Kirchenpingarten - SV 05 Froschbachtal

Montag 10.04., 10.00 Uhr, 1. Herren-Kreisliga: 
SV 05 Froschbachtal - FC Frankenwald (in Thierbach)

Montag 10.04., 15.00 Uhr, 3.Herren-A-Klasse: 
FSV Unterkotzau II - SV 05 Froschbachtal III 

Montag 10.04., 15.00 Uhr2.Herren-Kreisklasse: 
SG1 Ahornberg/Leupoldsgrün - SV 05 Froschbachtal II 

(in Leupoldsgrün)

TISCHTENNIS
Samstag 8.04., 19.00 Uhr, Herren II-Bezirksklasse B:
CVJM Naila II - TSV Bad Steben II 

TSV Bad Steben

A-Klasse Frankenwald Nord
Mo. 10.04.2023 um 15.00 Uhr
VfR Steinbach – SpVgg Döbra

VfR Steinbach

Herren:
SG 1/ Gefress 1 - Streitau: FSV Naila
Montag, 10.04.2023 um 15.00 Uhr, Sportanlage Streitau

SV Meierhof- Sorg: FSV Naila 2
Montag, 10.04.2023 um 15.00 Uhr, Sportanlage Meierhof

FSV Naila 2: SG 2 Stockenroth 2- Zell 2

Freitag, 14.04.2023 um 18.15 Uhr, Stadion Naila

Öffnungszeiten des Vereinsheims an den Osterfeiertagen:
Karfreitag: geschlossen 

Karsamstag: ab 14.00 Uhr

Ostersonntag: ab 15.00 Uhr

Ostermontag: ab 16.00 Uhr

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Alle Bundesligaspiele die auf SKY übertragen werden, können im 

FSV- Vereinsheim angeschaut werden!

Online: fsv-naila.de

FSV Naila

Naila –  Seit über 20 Jahren ver-
anstalten die evangelischen 
Dekanate Naila und Hof Freizei-
ten für Senioren. Gemeinsame 
Busfahrt, gute Unterkünfte mit 
Aufzügen in den schönsten 
Ecken im deutschen Sprach-
raum, unterhaltsame und infor-
mative Abendgestaltung, mor-
gendliche Bibelstunden, ge-
meinsames Leben auf Zeit mit 
vielen Möglichkeiten zur eige-
nen Freizeitgestaltung sind die 
Eckpfeiler dieser zehntägigen 
Fahrten. Man könnte auch 
sagen: Urlaub erleben, mit Geist 
und Herz, Leib und Seele, in fro-
her Gemeinschaft.
In diesem Jahr stehen zwei ent-
gegengesetzte Ziele auf dem 
Reiseprogramm: Südtirol und 
die Ostseeinsel Usedom. Die 
erste Busfahrt geht vom 12. bis 

21. Mai zum Natznerhof bei 
Brixen. Das Drei-Sterne-Hotel 
und einzigartige Mineralien-
Hotel ist bei „Holidaycheck“ mit 
sechs Sonnen bewertet und wird 
dort von 100  Prozent der Gäste 
weiterempfohlen. Etwas Beson-
deres ist der Wellnessbereich 
mit Hallenbad, Dampfbad, Fel-
sendusche und Whirl-Pool, 
gestaltet mit vielen Mineral-
steinen aus aller Welt. Beson-

ders Stolz ist der Chef und Koch 
des Hauses auf die Südtiroler 
Hausmannskost und sein gro-
ßes Salatbuffet. Alle Zimmer 
haben Balkon. Der Preis für 
Halbpension, Busfahrt, Busaus-
flüge und Seilbahnfahrten 
beträgt im Doppelzimmer 849 
Euro. Für Einzelzimmer erfolgt 
ein Aufschlag von 180 Euro.
Vom 2. bis 11. Juni ist das Ost-
seebad Zinnowitz Ziel der zwei-
ten Seniorenfahrt. Die Fami-
lienferienstätte „Casa Familia“ 
ist bei „Holidaycheck“ mit 5,7 
Sonnen (von sechs möglichen) 
bewertet und wird von 98 Pro-
zent der Gäste weiterempfoh-
len. Sie liegt nur 80 m vom Sand-
strand und Uferpromenade ent-
fernt. Das Schwimmbad der 
benachbarten Bernsteintherme 
kann kostenlos benutzt werden. 
Ausflüge zu den Kaiserbädern, 
Greifswald, eine Inselrundfahrt, 
Möglichkeiten zum Fahrradfah-
ren oder Schifffahrt in Deutsch-
lands sonnenreichster Gegend 
versprechen gute Erholung. Die 
Halbpension besteht aus Früh-
stücksbuffet und einem großen 
Buffet mit Showküche, inclusive 
Getränke am Abend. Hier betra-
gen die Kosten 999 Euro pro Per-
son im DZ. Der Aufschlag für EZ 

Südtirol und Usedom  für Senioren

beträgt ebenfalls 180 Euro. Die 
Seniorenfreizeiten werden von 
Heidi und Herbert Grob aus Nai-
la und Gemeindereferentin 
Susanne Biegler begleitet.
 Infos und Anmeldung im Deka-
nat Naila. Tel. 09282/5005 oder 
bei Herbert Grob, Tel.: 
09282/3398.

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga Nord
Donnerstag, 06.04. 18.00 Uhr in Hof
FC Wiesla Hof – SG Höllental-Saaletal I

Montag, 10.04. 15.00 Uhr in Berg
SG Höllental-Saaletal I – VfB Helmbrechts

A-Klasse Frankenwald Süd

Samstag, 08.04. 14.00 Uhr in Lichtenberg
SG Höllental-Saaletal II – SG2 Konradsreuth

II/Wölbattendorf II

A-Klasse Frankenwald Nord
Montag, 10.04.23 13.00 Uhr in Berg
SG Höllental-Saaletal III – SG Wölbattendorf

I/Konradsreuth I

Training Herren:
Dienstag und Donnerstag je 18.30 Uhr in Issigau

Höllental Bambini Training:
jeden Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr in der Mehrzweckhalle

 in Issigau

1. FC Höllental

Unfallflucht - 
Zeugen gesucht
Naila –  Am Freitag, gegen 10:40 

Uhr, ereignete sich auf dem 

Parkplatz des Netto Einkaufs-

marktes in der Walchstraße eine 

Unfallflucht. Der Fahrer eines 

silberfarbenen Mercedes stieß 

beim rückwärts Ausparken mit 

der Anhängerkupplung seines 

Fahrzeugs gegen die Frontstoß-

stange eines geparkten Pkw 

Opel, der nicht unerheblich 

beschädigt wurde. Der Merce-

des-Fahrer setzte seine Fahrt 

fort, ohne sich um den entstan-

denen Schaden zu kümmern. 

Die Polizei Naila hat die Ermitt-

lungen wegen Unerlaubten Ent-

fernens vom Unfallort aufge-

nommen und bittet weitere Zeu-

gen sich mit der PI Naila unter 

Tel. 09282/979040 in Verbin-

dung zu setzen.

Aus dem Polizeibericht

Die HG Naila sucht ab sofort Spielerinnen ab 16 und Spieler ab 17 

Jahren, die mit uns zusammen endlich wieder den Erwachsenen-Be-

reich aufleben lassen wollen. 

Hast du früher schon mal Handball gespielt? Möchtest du dich in 

einer anderen Sportart versuchen oder einfach neu einsteigen? Lass 

uns zusammen Handball - die beste Ballsportart (Anm. der HGN 

*zwinker*) - spielen und leben.

HG Naila
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Zukunft stärker technologie-
orientiert sein wird und erwar-
ten bis 2050 eine weit verbreite-
te Nutzung digitaler, interakti-
ver Inhalte und virtueller Klas-
senzimmer. Damit liegen sie 
über dem europäischen Durch-
schnitt von 33 Prozent. Diese 
Ergebnisse stammen aus einer 
internationalen Vergleichsstu-
die des Online-Nachhilfe-An-
bieters GoStudent. Hierzu hat 
GoStudent in sechs europäi-
schen Ländern sowohl Eltern als 
auch Kinder und Jugendliche im 
Alter von 10 bis 16 Jahren befra-
gen lassen. Die Studie fand in 
Österreich, Deutschland, Frank-
reich, Spanien, Italien und 
Großbritannien statt.

Buchbar sind die Kurse, die noch 

bis Ende Mai laufen, unter 

studienkreis.de/crashkurse-on-

line.

Uhr. Thomas Momotow vom 
Studienkreis erklärt: „Ob 
Grundrechenarten und Expo-
nentialfunktionen in Mathe, 
Wortarten und Sachtextanalyse 
in Deutsch oder Tenses und If-
Clauses in Englisch: Die Kinder 
und Jugendlichen können 
Lücken in diesen drei Fächern in 
unseren kostenlosen Kursen 
gezielt schließen. Sie haben die 
Auswahl unter rund 60 Themen 
und können so viele Kurse 
buchen, wie sie wollen. So haben 
sie die Möglichkeit, sich ihr eige-
nes Lernprogramm zusammen-
zustellen.“ Dabei komme es den 
Kindern und Jugendlichen ent-
gegen, dass die Kurse online 
stattfinden und sie so von über-
all her dabei sein können.
Mehr digitales Lernen erwarten 
Schülerinnen und Schüler auch 
in der Schule. 44 Prozent der 
Kinder und Jugendlichen in 
Deutschland sind davon über-
zeugt, dass die Bildung in 

Naila –  Durch Schulschließun-
gen und Distanzunterricht wäh-
rend der Pandemie sind bei vie-
len Schülerinnen und Schülern 
große Lernlücken entstanden. 
Die durch den Lehrkräftemangel 
bedingten aktuellen Unter-
richtsausfälle verschärfen die 
Situation zusätzlich. Eine Forsa-
Umfrage im Auftrag des Nach-
hilfeanbieters Studienkreis hat 
ergeben, dass knapp zwei Drittel 
der Eltern schulpflichtiger Kin-
der einen Lehrkräftemangel an 
der Schule ihres Kindes wahr-
nehmen.  Eine erste Hilfe zur 
Aufarbeitung von Lernlücken 
bietet der Studienkreis Naila 
jetzt mit seinen kostenlosen 
Online-Crashkursen für die 
Fächer Mathematik, Deutsch 
und Englisch. 
Die 90-minütigen Webinare 
wenden sich an Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgänge 5 bis 
13 und starten montags bis frei-
tags jeweils um 15 und um 17 

Schwarzenbach a.Wald –   Mit 
Schalk in den Augen, neuer 
Energie und sprudeliger Leich-
tigkeit schlägt er sich durch den 
komplizierten Alltag. Wenn 
meine Raviolidose ein Haltbar-
keitsdatum bis Oktober 2038 
hat, wer wird dann älter: die 
kulinarische Köstlichkeit oder 
ich? Haben Kinder, die in der 
Wüste leben, auch eine Sand-
kastenfreundin? Mäc Härder 
rückt der Wahrheit auf seine 
ganz eigene Art und Weise auf 
die Pelle. Sein neues Motto „Ihr 
könnt mich alle gern haben!“ ist 
keine Drohung, sondern eine 
Einladung an die Zuschauer, 
gemeinsam mit dem Bamberger 
einen humorvollen und 
beschwingten Abend zu genie-
ßen.
Einlass und Verköstigung ist ab 
18 Uhr.
Die Veranstaltung findet am 22. 

Döbra - Der Wintersportverein Schwarzenbach a.Wald erwartet am 

Samstag, den 22. April ab 13.30 Uhr wieder viele Lauffreunde aus Nah 

und Fern zum Nordic Walking Veranstaltung. Start und Ziel ist das 

Sportheim in Döbra. Rund um den Döbraberg können die Teilnehmer 

auf drei verschiedenen Strecken (5, 7 und 12 km) ihre Fitness testen 

und dabei das Panorama des Döbraberges im Frühling erleben. Eine 

gesonderte Kinderstrecke mit Trainerbegleitung wird auch angebo-

ten. Die Veranstaltung steht unter dem Motto: Breitensport für alle, 

ohne Wettkampf- und Leistungsdruck. Die Teilnehmer entscheiden 

selbst, ob sie als Jogger, Walker oder als Nordic-Walker teilnehmen 

möchten. Verpflegungsstellen sind am Start und auf den Strecken 

aufgebaut.  Der WSV sorgt ferner auf dem Gelände im Zielbereich für 

das leibliche Wohl der Läufer und Gäste. Für den jüngsten Teilneh-

mer/in sowie für den ältesten Teilnehmer/in gibt es Pokale zu gewin-

nen, des Weiteren für die am weitest angereisten Teilnehmer/in. 

Sachpreise erhalten die drei teilnehmerstärksten Gruppen.

Verbindliche Meldungen und weitere Infos im Internet unter 

www.wsv-schwarzenbach.de

Nachmeldungen sind jederzeit bis zum Start noch möglich.

 Nordic Walking Veranstaltung
Am 22. April um den Döbraberg

Samstag, 22. April, 19 Uhr

Humorvoll mit 
Mäc Härder

April um 19 Uhr im Philipp-Wol-
frum-Haus (Marktplatz 17) in 
Schwarzenbach a.Wald statt. 
Tickets gibt es im Vorverkauf für 
18 Euro im Rathaus (Tel. 09289-
5043) oder unter www.okti-
cket.de.

Studienkreis Naila: mit kostenlosen 
Online-Crashkursen Lernlücken schließen

Die Mercer Holz ist die Holzeinkaufsorganisation der Mercer International Group
mit einem Einkaufsvolumen von jährlich ca. 9,5 Mio. Festmeter Nadel-Rundholz und
Sägenebenprodukten. Wir versorgen die deutschen Zellstoffwerke der Mercer-
Gruppe Mercer Stendal (Sachsen-Anhalt) und Mercer Rosenthal (Thüringen) sowie
die Sägewerke Mercer Timber Products in Friesau und Torgau mit dem Rohstoff
Holz. Die Mercer Holz hat gemeinsam mit der Mondi Group ein Joint-Venture, die
wood2M GmbH gegründet. Sie übernimmt im Bereich der Holzimporte beider
Konzerne koordinierende Aufgaben.

Bewerben Sie sich jetzt:

Zur Verstärkung unserer Teams am Standort 
Rosenthal am Rennsteig und Arneburg suchen wir:

Einkäufer Rundholz und Mitarbeiter Holzeinkauf 
für die Gebiete Thüringen und Bayern sowie 

Niedersachsen und Hessen (m/w/d/x)
Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Homepage:

https://de.mercerint.com/menschen/karriere/
Mercer Holz GmbH mit den Standorten:

Hauptstraße 16 | 07366 Rosenthal am Rennsteig sowie
Goldbecker Straße 38 | 39596 Arneburg

Datenschutzinformationen für Bewerber unter: 
https://de.mercerint.com/produkte-und-dienstleistungen/#openHolz
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Issigau – Nach zwei Jahren 
Osterrallye stand heuer wieder 
das Osterhasenturnen auf dem 
Programm. Zum Start in die 
zweiwöchigen Osterferien 
waren die Mädchen und Jungen 
der Gruppen Eltern-Kind-Tur-
nen, Bambini, Sportentdecker 
und Einrad eingeladen, sich mit 
Osterhasen Max auf eine sport-
liche wie abenteuerliche Reise 
zu begeben. Die Jugendleiterin-
nen Juliane Thüroff und Lisa 
Thüroff hatten den Parcours mit 
sechs Stationen von Eierfärbe-
maschine, Hasenrutsche, Hüh-
nerstall, Hasenhügel, Eiertrans-
port und schwungvolle Bach-
überquerung nebst Bewegungs-
liedern erarbeitet. Den 
Abschluss bildete eine Oster-
nestsuche, die aufgrund der 
Wetterlage im Geräteraum 
stattfand. Es gibt einen Rekord-
teilnehmerzahl von 60 Kindern 

Flächen berate. So soll zukünf-
tig, wo denn möglich, auf das 
Mulchen verzichtet und Teilbe-
reiche von kommunalen Flä-
chen nicht gemäht werden. 
„Wenn nicht intensiv gemäht 
werde, finden Insekten Rück-
zugsräume und Nahrung“, 
betont LPV-Fachkraft Kaske und 
ergänzt, dass zudem Wildbienen 
und Co. unentbehrlich für die 
Bestäubung von Obst und 
Gemüse und natürlich auch der 
Wildblumen seien. In Gerolds-
grün haben Mitarbeiter des 
gemeindlichen Bauhofs bei der 
Vorbereitung und Aussaat mit 
unterstützt. Bürgermeister Ste-
fan Münch sieht das Projekt als 
großartige Möglichkeit mit den 
Blühwiesen Artenvielfalt zu 
schaffen und zu gewinnen, die 
zugleich überlebenswichtige 
Biotope für eine Vielzahl von 
Insekten darstellen. „Blühende 
Blumenwiesen locken aber 
nicht nur zahlreiche Insekten 
an, sondern erfreuen auch das 
menschliche Auge.“ Bürger-
meister Münch dankte zugleich 
den Flächeneigentümern für die 
Unterstützung durch das Ein-
verständnis zur Ansaat. „Nur 
dadurch konnte auf einer mög-
lichst große Fläche angesät wer-
den“, betonte Münch.

ausbreiten.“ Bei den ausge-
brachten Samen handelt es sich 
um keine gezüchteten Blumen, 
sondern Kräuter von artenrei-
chen Bergmähwiesen aus dem 
Frankenwald. „Denn das Ziel des 
Projekts lautet, blühende Wie-
sen zu schaffen, die auch natür-
licherweise bei uns zu finden 
sind“, erklärt die Mitarbeiterin 
des LPV und ergänzt, dass die 
Kräuter Zeit brauchen, um zu 
wachsen und vor allem auch die 
richtige Pflege. „Deshalb wer-
den die Flächen nicht sofort 
nach der Ansaat auffällig und 
bunt blühen, wie wir es aus den 
Ansaatmischungen vom Bau-
markt kennen“, betont sie und 
ergänzt, dass für eine optimale 
Entwicklung der typischen 
Arten wie Wiesen-Margerite, 
Johanniskraut und Waldstorch-
schnabel die Flächen zukünftig 
ein- bis zweimal im Jahr gemäht 
und das Mahdgut abtranspor-
tiert werde. Weitere Ansaatstel-
len auf kommunalen Flächen 
sind beispielsweise an einer 
Bushaltestelle im Issigauer 
Ortsteil Kemlas oder auch am 
Fahrradweg bei Schauenstein. 
Kaske merkt an, dass der LPV 
auch die Mitarbeiter der Bauhö-
fe über die insektenfreundliche 
Bewirtschaftung kommunaler 

Geroldsgrün –  Noch ist alles 
unter einer Schneedecke ver-
borgen und es wird auch mit 
beginnendem Frühling noch 
einige Zeit dauern, bis man von 
der eingebrachten Ansaat etwas 
sieht. Aber Fakt ist „Geroldsgrün 
macht Insekten den Hof“ und 
zwar im Rahmen des Gesamt-
projektes „Wir machen Insekten 
den Hof“ vom Landschaftspfle-
geverband Landkreis und Stadt 
Hof. „Das Projekt wiederum ist 
Teil der Initiative Natürlich Bay-
ern  des Deutschen Verbands für 
Landschaftspflege (DVL)“, 
erklärt Isabel Kaske vom Land-
schaftspflegeverband Landkreis 
und Stadt Hof und ergänzt, dass 
dieses durch Mittel des Bayeri-
schen Staatsministeriums für 
Umwelt und Verbraucherschutz 
gefördert werde. „Das Ziel lautet 
insektenreiche Lebensräume zu 
schaffen, von denen nicht nur 
häufige, sondern vor allem auch 
seltene Insektenarten profitie-
ren können.“ Insgesamt sind 14 
Flächen, 13 durch Ansaat und 
eine durch Mahdgutübertra-
gung, in Stadt und Landkreis Hof 
entstanden. Dabei haben Mit-
arbeiter vom Hofer Stadtbauhof 
und dem Kreisbauhof des Land-
kreises Hof wie auch Landwirte 
des Maschinenring Münchberg 

Geroldsgrün schafft insektenfreundliche Lebensräume

Blühwiese für mehr Artenvielfalt angelegt

befindet. „Die Ansaat erfolgte 
mit regionalem, vom Franken-
waldhof im Bad Stebener Orts-
teil Obersteben durch Wiesen-
drusch gewonnenem Saatgut“, 
erläuterte Kaske und auch, dass 
diese Herbst vergangenen Jah-
res getätigt worden sei. Die Flä-
che ist dabei nicht komplett 
umgebrochen, sondern lediglich 
ein Streifen mithilfe einer 
Umkehrfräse aufgefräst worden, 
um neue Arten einzubringen. 
„Mit den Jahren können sie sich 
dann auf die gesamte Fläche 

Hand angelegt, um blütenreiche 
Lebensräume auf kommunalen 
Flächen zu schaffen und 
zugleich auch weniger vielfälti-
ge Flächen aufzuwerten. „Hier 
in Geroldsgrün ist es keine rein 
kommunale Fläche, sondern 
private Grundstückseigentümer 
haben Flächen bereitgestellt“, 
berichtet Isabel Kaske erfreut. 
So konnte ein Blühstreifen von 
circa 160 Metern Länge und zwei 
Metern Breite angelegt werden, 
der sich parallel zur Kreisstraße 
41 am Ortsausgang Geroldsgrün 

Wenn die Witterung es zulässt, wird das Schild mit entsprechenden Erklä-

rungen zur Fläche aufgestellt. Im Bild (von links) Bürgermeister Stefan 

Münch, Bauhofleiter Matthias Denk und LPV-Fachkraft Isabel Kaske. 

Osterrallye in der Christophorus-Kita Issigau

Hasenrutsche, Hühnerstall, Eiertransport und vieles mehr

zu vermelden, die in zwei Grup-
pen ihren Spaß hatten. Danke 
an die Akteure: nebst der 
Jugendleiterinnen Lisa und 
Juliane, Selina Horndasch, 
Lorenz Hüttner und Katharina 
Dorschky.
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Hof  –   Zu einem Abstimmungs-
gespräch über Möglichkeiten 
künftiger Zusammenarbeit und 
natürlich auch zum Kennenler-
nen trafen sich dieser Tage Ver-
treter des VdK im Hofer Land 
mit den Ansprechpartnerinnen 
in der „Leitstelle Pflege Hofer 
Land“. Die Fachliche Leiterin 
der Leitstelle, Alexandra Puch-
ta, hieß hierzu VdK-Geschäfts-
führerin Birgit Stelzer, Kreisvor-
sitzenden Bert Horn sowie seine 
Stellvertreterin Annika Popp in 
den Geschäftsräumen am Berli-
ner Platz willkommen. „Mit der 
Beratung in der Leitstelle Pflege 
möchten wir Bürgern im Hofer 
Land und allen Interessierten 
einen Überblick der regionalen 
Pflegelandschaft verschaffen 
und die vielseitigen Beratungs-, 
und Unterstützungsmöglich-
keiten und deren Anbieter 
transparent und übersichtlich 
darstellen“ umriss Puchta ein-
gangs die Aufgabenstellung der 
im vergangenen Jahr an den 
Start gegangenen Einrichtung. 
Im Angebot der Leitstelle wer-
den die Kompetenzen von Stadt 
und Landkreis Hof, des Bezirks 
Oberfranken, der Rummelsber-
ger Diakonie, Caritas und ASD 
für die (Fachstellen der pflegen-
den Angehörigen) sowie die 
Diakonie Hochfranken (Geron-

Schulterschluss im Hofer Land:

Leitstelle Pflege und VdK  arbeiten zusammen

topsychiatrische Beratungsstel-
le) in verschiedenen Bereichen 
gebündelt. Hierzu gehören ins-
besondere Hinweise auf die Ver-
mittlung von Leistungspartnern 
aus Pflege, Wohnberatung, 
gerontopsychiatrische Bera-
tung bzw. der Fachstellen für 
Pflege und Demenz. 
Zu den Kernaufgaben des VdK-
Sozialverbandes gehört die 
rechtliche Vertretung von Men-
schen in allen Fragen des Sozial-
rechtes. „Mit Anträgen, Wider-
sprüchen sowie der Rechtsver-
tretung vor Gericht helfen wir 

den Menschen ihre gesetzlichen 
Ansprüche um- und durchzu-
setzen,“ erläuterte VdK-Ge-
schäftsführerin Stelzer. Wie 
Kreisvorsitzender Bert Horn 
betonte ist das zweite Standbein 
und eigentlich die Wurzel des 
VdK die ehrenamtliche Betreu-
ung von Menschen und somit 
die Pflege des sozialen Mitei-
nander. Im Gespräch mit den 
ebenfalls anwesenden Fachbe-
raterinnen ergaben sich schnell 
zahlreiche Punkte in denen man 
gute Möglichkeiten der Ergän-
zung sah. Durch gezielte Hin-

weise auf die jeweilige Kompe-
tenz wollen beide Einrichtun-
gen künftig dafür sorgen, dass 
Menschen mit Pflegebedarf und 
/ oder Behinderung sowie deren 
Angehörige schnell zu den für 
sie nötigen Informationen oder 
Dienstleistungen kommen und 
im Bedarfsfall auch sozialrecht-
liche Beratung und Beistand 
erhalten können. Stellvertre-
tende Kreisvorsitzende Popp 
bezeichnete diesen Schulter-
schluss als beispielgebend für 
die angesprochenen Bereiche in 
der Region.

Auf dem Foto v.l.: Stephanie Fischer(FpA – ASD Oberkotzau), Christina Fröhlich(Fpa - Caritas), Annika Popp, Bert 
Horn, Alexandra Puchta (Fachl. Leitung Leitstelle Hofer Land), Birgit Stelzer, Sandra Schnitte (Pflegeberaterin Pfle-
gestützpunkt Hofer Land ) sowie Carolin Peetz (Diakonie Hochfranken, Gerontopsychiatrische Beratung).

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Bad Steben –    Stress, Zeitdruck, 
Ärger, nervige Mitmenschen? Wie 
gerne wären wir ausgeglichen 
und gelassen. Das würde unser 
Leben wesentlich leichter 
machen. Erfahren Sie an diesem 
Wohlfühlabend von vielverspre-
chenden Möglichkeiten, die Sie 
ausgeglichener und entspannter 
werden lassen. Unkomplizierte 
kleine Übungen, interessante 
Tipps und Anregungen zeigen 
Ihnen wie Sie es schaffen, Stress 
abzubauen und in kurzer Zeit 
neue Energie und Kraft zu tanken. 
Holen Sie sich wieder mehr Ruhe, 
mehr Gelassenheit und vor allem 
wieder mehr Lebensfreude in ihren Alltag. 
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden mit der Gesundheitspädagogin Elke 
Sachs. Ein Abend zum Loslassen, Entspannen und Genießen am 
Mittwoch, 12. April, um 19.00 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus mit 
Gesundheitspädagogin Elke Sachs. 

Info: 
Eintrittskarten sind an der Abendkasse zu 6 Euro (ohne Gastkarte 7 
Euro) erhältlich.

Das Geheimnis der Gelassenheit Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

•  Mechatroniker m/w/d 
für Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten.

•  Maschinenführer bzw. 
Produktionsmitarbeiter m/w/d 
mit Schichtbereitschaft im 3-Schicht-System und idealer-

weise Berufserfahrung in der Textilveredelung/-beschichtung

•  Mitarbeiter m/w/d 
für den Bereich Lager, Versand und Logistik

Wir erwarten: •  abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung

    • Flexibilität, Teamfähigkeit, gute Auffassungsgabe

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an

Gesellschaft für textile  
Kunststoffanwendung mbH & Co. KG 

Nailaer Straße 6, 95152 Selbitz
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und möchten eine starke Stimme 
für den Frankenwald im Landes-
verband sein“, so die beiden 
Neugewählten. 
Präsidium und Vorstand des 
Wanderverbands Bayern 
bestehen aus: 
Präsident Dr. Gerhard Ermischer 
(Spessartbund)
Vizepräsident und Fachwart 
Wandern Uwe Brüggmann 
(Spessartbund) Vizepräsidentin 
Julia Rubsch (Frankenwaldver-
ein)
Landesschatzmeisterin Manuela 
Baumbach (Rhönklub)
Wolfgang Ascherfeld (Deutsche 
Wanderjugend im Landesver-
band Bayern, Spessartbund) 
Fachwart Kultur Ulrich Reinwald 
(Fränkischer Albverein) 
Fachwart Naturschutz Dr. Bernd 
Sutor 
Fachwartin Sport Martina Guth-
mann
Fachwart Wege-Förderung 
Robert Reil (Oberpfälzer Wald-
verein) 
Fachwart Wege-Management 
Björn Stumpf (Frankenwaldver-
ein) 
Fachwart Wege-Management 
Martin Brenner (Rhönklub)
Kassenprüfer Charly Scholl 
(Steigerwaldklub)
Kassenprüfer Georg Zipfel (Stei-
gerwaldklub)

Naila –  Bei der Jahrestagung mit 
Vertreterversammlung des Wan-
derverbands Bayern am 10. und 
11. März in Niederalteich wur-
den zwei wichtige Ämter im Lan-
desverband mit Vertretern aus 
dem Frankenwaldverein besetzt.
15 Gebietswandervereine mit 
rund 80.000 Mitgliedern aus 
allen Regierungsbezirken des 
Freistaats Bayern sind beim 
Wanderverband Bayern unter 
einem Dach versammelt. Sie 
kümmern sich überwiegend 
ehrenamtlich um mehr als 
43.000 Kilometer markierter 
Wanderwege, betreuen eine 
Vielzahl an Wanderheimen und 
Schutzhütten und organisieren 
pro Jahr mehr als 1.000 Wande-
rungen und Exkursionen sowie 
unzählige kulturelle Veranstal-
tungen.
Gegründet wurde der Wander-
verband Bayern 1972 im Fran-
kenwald in Bad Steben. Der 
Frankenwald gilt als Wiege der 
Wanderbewegung in Bayern, 
wurde doch hier 1876 in Nord-
halben der Frankenwaldverein 
als erster Bayerischer Wander-
verein gegründet. 
Der Wanderverband Bayern 
agierte von Anfang an eigen-
ständig in der Organisation der 
Mitgliedsvereine auf Landesebe-
ne und schloss in seiner 

manager des Frankenwaldver-
eins, zum Landeswegewart im 
Fachbereich Wege-Manage-
ment, gemeinsam mit Martin 
Brenner vom Rhönklub. 
Neben ihren hauptberuflichen 
Tätigkeiten für den Franken-
waldverein engagieren sich 
Rubsch und Stumpf nun auch 
ehrenamtlich für die Belange des 
Heimat- und Wandervereins auf 
Landesebene. „Wir sehen uns in 
der großen Tradition des Fran-
kenwaldvereins, der sich von 
Anfang an stark im Wanderver-
band Bayern eingebracht hat, 

Wanderjugend, Presse oder 
Wandern und Familie statt. Im 
gemeinsamen Austausch wur-
den Fragestellungen und Proble-
me erörtert und zukunftsorien-
tierte Lösungsansätze und Stra-
tegien erarbeitet. 
Bei der Vertreterversammlung 
am Samstagnachmittag standen 
dann die Neuwahlen des Präsi-
diums und des Vorstandes auf 
dem Programm. Julia Rubsch, 
Mitarbeiterin in der Geschäfts-
stelle des Frankenwaldvereins, 
wurde zur Vizepräsidentin 
gewählt, Björn Stumpf, Wege-

Geschichte wichtige Grundla-
genverträge mit der Regierung 
des Freistaats Bayern, Behörden 
und anderen Bayerischen Orga-
nisationen. Er war und ist zudem 
Vermittler der auf Bundesebene 
vom Deutschen Wanderverband 
entwickelten Programme und 
ein anerkannter Naturschutz-
verband.
Am 10. und 11. März 2023 fand 
nun in Niederalteich die Jahres-
tagung des Wanderverbands 
Bayern mit Fachtagungen in den 
unterschiedlichsten Bereichen 
wie Wege, Kultur, Naturschutz, 

Das Foto zeigt das neu gewählte Präsidium und den neu gewählten Vorstand im Innenhof des Tagungszentrums 
Landvolkshochschule Niederalteich mit dem ausgeschiedenen Vizepräsidenten Karl-Heinz Schuster und dem 
ausgeschiedenen Fachwart Wege-Management Sigmund Wild.

Frankenwaldverein übernimmt wichtige Ämter beim Wanderverband Bayern

Starke Vertretung auf Landesebene

Im Anschluss an die Osternacht  
lädt die Evangelisch-Luther-
ische Kirchengemeinde Berg  
zum festlichen Osterfrühstück 
ins Gemeindehaus /Luthersaal 
ein. Um 9.30 Uhr folgt am Oster-
sonntag der Osterfestgottes-
dienst.
Am Ostermontag findet im 
Hauptgottesdienst um 9.30 Uhr 
die Vorstellung der Konfirman-
den statt.
Die Sakramentsgottesdienste 
an Gründonnerstag und Karfrei-
tag werden nochmals in der seit 
der Corona-Pandemie eingeüb-
ten Gestalt gefeiert. Mit der 
Osternacht wird  wieder zu der 
vor Corona üblichen Form des 
Empfangs des Heiligen Abend-
mahls zurückgekehrt.

Die Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Berg lädt  zu 
allen Gottesdiensten in der 
St.-Jakobus-Kirche Berg herz-
lich ein.

tag vergegenwärtigt: Um 9.30 
Uhr findet der Hauptgottes-
dienst mit Heiligem Abendmahl 
statt. Um 14.15 Uhr wird in der 
Gottesdienstlichen Feier zur 
Todesstunde des Herrn die Pas-
sion nach dem Johannes-Evan-
gelium gelesen. Musikalisch 
wird der Karfreitagsnachmit-
tagsgottesdienst von der Sänge-
rin Elke Rauh-Zimmermann 
mitgestaltet.
Jesus Christus ist auferstanden. 
Diese herrliche Gewissheit 
kommt im Osternachtsgottes-
dienst am Ostersonntag um 
5.00 Uhr zum Ausdruck. Den 
Osterjubel wird in diesem Jahr 
Helen Ispirian singen. Die klei-
nen Osterkerzen für die Feier 
der Osternacht erhält jeder kos-
tenlos. Weitere Osterkerzen 
können sowohl am Ostersonn-
tag wie auch am Ostermontag 
gegen einen Unkostenbeitrag in 
der Kirche mitgenommen wer-
den. 

Berg –  Die Gottesdienste in der 
Karwoche und an Ostern bilden 
die Höhepunkte im gesamten 
Kirchenjahr. Zum christlichen 
Glauben gehört selbstverständ-
lich das Mitfeiern des Geheim-
nisses des Todes und der Auf-
erstehung unseres Herrn Jesus 
Christus an diesen hohen Feier-
tagen. Es gibt nichts Schöneres 
und Besseres als die Gemein-
schaft mit Jesus Christus in sei-
nem Wort und im Heiligen 
Abendmahl. Dazu lädt die  Evan-
gelisch-Lutherische Kirchenge-
meinde Berg ein: 
Am Gründonnerstag wird an 
die Stiftung des Heiligen 
Abendmahls zum Heil der 
Menschheit durch Jesus Chris-
tus selbst gedacht: Dies wird um 
19.30 Uhr mit einem Gottes-
dienst mit Heiligem Abendmahl 
getan .
Jesus Christus starb für die 
Menschheit am Stamm des 
Kreuzes. Das wird am Karfrei-

Großes Programm zum Höhepunkt im christlichen Kirchenjahr
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Das Vogelhaus ist offiziell eröffnet

Geroldsgrün  –  „Vogelhaus“ 
heißt die neue Kinderkrippe in 
der Keyßerstraße 22 und hat 
bereits am 1. Februar ihren 
Betrieb aufgenommen. Nun 
erfolgte die offiziell Einweihung 
mit dem Bitten um Segen durch 
Pfarrer Daniel Graf und einem 
„Tag der offenen Tür“ zur 
Besichtigung. Aus Platzgründen 
fand die Einweihungsfeier mit 
zahlreichen Ehrengästen im 
Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Anschließend konnten 
Klein und Groß die umgebauten 
und neugestalteten Räume der 
ehemaligen Bankfiliale erkun-
den. „Von den ersten Gesprä-
chen im Gemeindesaal im Früh-
jahr 2022 bis zur Eröffnung sind 
gerade einmal zwölf Monate 
vergangen“, bilanzierte Bürger-
meister Stefan Münch (CSU) 
und sprach von einer reinen 
Umbauzeit von zehn Wochen. Er 
dankte für das hervorragende 
Miteinander von Gemeinderat, 
Verwaltung Architekturbüro 
Schöttner aus Wallenfels, Kir-
chengemeinde, Landratsamt, 
der Vermieterin Anke Föttinger, 
Handwerker, Bauhof und 
Elternbeirat. „In nur 45 Tagen 
und dies übers Jahr sprich die 
Feiertage von Weihnachten und 
Neujahr wurde eine Krippen-
gruppe für bis zu zwölf Klein-
kinder aus den Räumen der ehe-
maligen Bankfiliale gezaubert“, 
betonte Münch und auch, dass 
die Kinder die Zukunft seien. 
„Mit der offiziellen Eröffnung 
der Kinderkrippe Vogelhaus 
macht sich unsere Gemeinde für 
die Jüngsten stark und wir wol-
len nicht nur gemäß unserem 
gesetzlichen Auftrag die 
Betreuungsmöglichkeiten für 

Kinder unter drei Jahren aus-
bauen“, versicherte der Bürger-
meister und ergänzte, dass für 
alle Eltern optimale und ausrei-
chende Betreuungsplätze ange-
boten und bereitgestellt wer-
den. „Wenn ein Kind geboren 
wird, spricht man ja gerne von 
einem freudigen Ereignis und 
als ein ähnlich schönes Ereignis 
empfinde ich das jetzt fertigge-
stellte Vogelhaus in der Keyßer-
straße“, bilanzierte Münch und 
teilte mit, dass fast alle Plätze 
belegt seien, was für den guten 
Ruf der Kita Geroldsgrün spre-
che. „Was für die Kinder und 
Jugend unserer Gemeinde getan 
wird, ist eine Angelegenheit, die 
uns alle interessieren muss“, 
betonte der Bürgermeister. Kei-
ne andere öffentliche Einrich-
tung sei für die Kinder so wich-
tig. „Sie  berühren die Zukunft 
unseres Gemeinwesens, und 
daran muss uns allen gelegen 
sein. Investitionen, die der jun-
gen Generation zugutekom-
men, sind Investitionen für die 
Zukunft unseres Gemeinwe-
sens.“ Stellvertretende Landrä-
tin Annika Popp dankte allen 
Haupt- und Ehrenamtlichen, die 
dieses Krippenprojekt in so kür-
zester Zeit umgesetzt haben. 
„Da ist fast ein halbes Wunder 
geschehen, möglich geworden, 
weil alle an einem Strang gezo-
gen haben“, bilanzierte Popp 
und unterstrich die sozialpoliti-
sche Wichtigkeit des Krippen-
projektes für Geroldsgrün. Mit 
Spielzeug für die Kleinsten, gra-
tulierte Popp zur Einweihung. 
Pfarrer Daniel Graf freute sich 
über die Fertigstellung des 
Vogelhaus und verglich dieses 
mit dem Vogelhaus in der Natur, 

sprach von einem sicheren Nest, 
dankte allen für das Zutun zu 
diesem und insbesondere für 
die hervorragende Zusammen-
arbeit und das Miteinander. 
„Wir leisten gern unsere Aufga-
be als Träger“, versicherte Pfar-
rer Graf. Die Kita-Leiterin And-
rea Korb dankte im Namen ihres 
18-köpfigen Mitarbeiterinnen-
teams und nannte als Team der 
Vogelhaus-Krippe Margit Wich 
(Leiterin), Petra Oelschlegel 
und Pauline Stosch. Eingangs 
hatten Mädchen und Buben der 
Kita ihren großen Auftritt, den 
sie mit Gesang und Präsenta-
tion des eigens umgeschriebe-
nen bekannten Bewegungslie-
des „Wer will fleißige Handwer-
ker sehn“ bravourös meisterten. 
Mit entsprechenden Hand-
werkszeug präsentierten sie die 
am Bau beteiligten Firmen wie 
beispielsweise die Firma Maler 
Wich, Metallbau Meister, Ther-
ma Bobengrün und auch Schrei-
nerei Horn und Sell Heizungs-
bau, um nur einige wenige zu 
nennen. Alle Vertreter erhielten 
ein von den Kindern gebasteltes 
Präsent in Form eines Vogels 
und für Bürgermeister Stefan 
Münch gab es die Bürgermeis-
terkette als Dank, darauf alle 
Ortsteile niedergeschrieben. 
Der Elternbeirat hatte nicht nur 
bei den Bauarbeiten mit unter-
stützt, sondern auch für die Ein-
weihungsfeier ein Büfett kre-
iert. Bevor der Weg zur Besichti-
gung der neuen Krippenräume 
„Vogelhaus“ frei gegeben wer-
den konnte, schnitt Krippen-
kind Mats gemeinsam mit Papa 
Christoph Hornfeck und Bür-
germeister Stefan Münch sym-
bolisch das Band durch. 

Bürgermeister Stefan Münch hilft beim Durchschneiden des roten Bands. 

Unser Osterangebot:
Gültig vom 03.04.2023 – 15.04.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

post@metzger-gross.de • www.metzger-gross.de

 Ihr Vorteil:
Zarte Rinderrouladen .............................1 kg  17,90 €  -3,5%
Schweineschnitzel, Keule & Rücken ....1 kg  10,95 €  -10%
Neuseeland-Lammkeule o.K. ................1 kg  18,90 €  -3,5%
Aufschnittwurst ......................................1 kg 14,50 €  -5,5%
Hausm. Rohschinkenaufschnitt ............1 kg  19,90 €  -8,5%
Original Rindfleischwurst ......................1 kg  17,90 €  -12%
Fränkische Landrotwurst ......................1 kg  10,80 €  -6%
Pfefferbeißer, m. weißem Muntok ........1 kg  14,50 €  -10% 

Gerne nehmen wir Ihre Vorbestellungen für das Osterfest entgegen!

Aď deŵ OstersoŶŶtag giďt es jedeŶ SoŶŶtag  
ǀoŶ ϭϰ:ϬϬ - ϭϳ:ϬϬ Uhr Kafee uŶd KuĐheŶ. 

Veranstaltungen 

HölleŶtal CaŵpiŶg GŵďH & Co. KG, Seestraße ϭϲϭa, ϵϱϭϵϮ LiĐhteŶďerg 

ǁǁǁ.HoelleŶtal-CaŵpiŶg.de, iŶfo@HoelleŶtal-CaŵpiŶg.de 

Hiŵŵelfahrt  
ϭϴ.Ϭϱ.ϮϬϮϯ  

aď ϭϬ:ϬϬ Uhr 

WeißǁursfrühsĐhoppeŶ 

PiŶgstsaŵstag 

Ϯϳ.Ϭϱ.ϮϬϮϯ 

SauarsĐh ǀoŵ Grill  
ŵit Liǀeŵusik „Tǁo Parts“ 

VoraŶküŶdiguŶg: 
Ϭϴ.Ϭϳ.ϮϬϮϯ 

Marktag ŵit Flohŵarkt* 

  Wir ǁüŶsĐheŶ IhŶeŶ eiŶ frohes Osterfest. 

*AŶŵelduŶg ďite per ŵail oder uŶter: Ϭϭϳϳ/ϰϵϮϭϴϳϯ 

23Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler -  Andreas Zuber

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 10.04.2023 bis 16.04.2023 (Kalenderwoche 15)

Marlesreuth, Naila

Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

 Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Die Tonnen vom

Montag, 10.04.2023 werden geleert am Dienstag, 11.04.2023

Dienstag, 11.04.2023 werden geleert am Mittwoch, 12.04.2023

Mittwoch, 12.04.2023 werden geleert am Donnerstag, 13.04.2023

Donnerstag, 13.04.2023 werden geleert am Freitag, 14.04.2023 

Freitag, 14.04.2023 werden geleert am Samstag, 15.04.2023

Müllabfuhr

In der nichtöffentlichen Sitzung am 28.03.2023 hat der Bau- und Grundstücksausschuss 

folgende Beschlüsse gefasst:

Der Bau- und Grundstücksausschuss hat die Planungsleistungen zum Ausbau des Kie-

fernweges in Marlesreuth an das Ingenieurbüro USS-Consult GmbH, Naila, vergeben. 

Zunächst wurden Leistungen im Wert von 9.507,33 € incl. MwSt. für die Leistungsphasen 

3 und 5 beauftragt.

Weiter hat der Bau- und Grundstücksausschuss beschlossen, die Bayernwerk Netz 

GmbH, Naila, mit der Verlegung von Straßenbeleuchtungskabeln im Neubaugebiet 

„Nördlich Stebener Weg“ zum Angebotspreis von 32.014,58 € incl. MwSt. zu beauftragen.

Schließlich wurde der Auftrag zum Rückbau des Anwesens Marlesreuther Weg 11 in Naila 

(ehemaliges Kino) an die Firma Eginolf Reuther, Wallenfels, zum Angebotspreis von 

57.715,00 € incl. MwSt. vergeben.

Naila, 29.03.2023

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Aus der Sitzung des Bau- 
und Grundstücksausschusses am 28.03.2023

Die Stadtwerke Naila beabsichtigen in der KW15 und KW16 Rohrnetzspülungen durchzu-

führen um die Leitungen quantitativ sowie das Trinkwasser qualitativ in dem von uns 

gewünschten und von Ihnen gewohnten hohen Anspruch zu erhalten. Dabei kann es zu 

kurzfristigen Mengeneinschränkung und zu Trübung in der Trinkwasserversorgung kom-

men. Eventuelle Unannehmlichkeiten die Sie als Kunden betreffen, bitten wir schon im 

Vorfeld zu entschuldigen.

Gleichzeitig möchten wir Sie bitten, auch Ihren Hauswasserfilter turnusmäßig zu über-

prüfen und zu warten, damit Ihre gesamte Trinkwasserinstallation auch quantitativ und 

qualitativ einen hohen Stand behält.

Gerne beantworten wir  offene Fragen Ihrerseits zu diesem Thema unter der 

Telefonnummer 09282/6872.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Stadtwerke

Rohrnetzspülungen in KW15 und KW16

Aus Naila

Auch in diesem Jahr hat der 

Osterhase am Feldkreuz in Lip-

pertsgrün zahlreiche Nester 

versteckt.

Nach einer kleinen Wanderung 

machten sich über 20 Kinder auf 

die Suche nach den Nestern und 

wurden belohnt.  Im Anschluss 

gab es ein gemeinsames Kaffee-

trinken im Alten Schulhaus.

Organisiert hatte die Veranstal-

tung das Jugendteam des Fran-

kenwaldvereins.

Ostereier suchen in Lippertsgrün

24 Wir im Frankenwald



Aus Naila

krank“. Der Arzt 
muss kommen, denn 
Paula ist krank; 
„Meine Fahrzeuge“. Buch mit 
Überraschungsklappen; „Auf 
dem Bauernhof ist was los“. 
Fühl-Wörterbuch; „Papa und 
der Papagei“. Lena ist ein Papa-
gei zugeflogen..; „Danke Papa 
Bär“. Papa Bär bringt eine Über-
raschung mit; „Ich bin bei dir 
das ganze Jahr kleiner Bär“. 
Eine Geschichte voller Liebe und 
Freude an der Natur; „Der 
Maulwurf und die Suche nach 
der Stille“. Maulwurf hätte mal 
wieder gerne mehr Zeit für sich; 
„Der Trau-Dich-Tiger“. Eine 
Mutmach-Geschichte; „Maila 
und die vier Zaubermu-
scheln“. Im Meer sind alle Tiere 
schlecht gelaunt. Das klingt 
nach einem Streich der Wasser-
hexe; „Piepvögelchen ist krank“. 
Piepvögelchen hat Halsschmer-
zen.

Die Bücherei ist immer dienstags 
und donnerstags von 15 bis 18 
geöffnet. Der Entleih ist kosten-
frei.

Für neuen Lesestoff ist gesorgt- 
in der evangelischen Jugend- 
und Gemeindebücherei Naila, 
Kirchberg 2.
  Für Kinder & Jugendliche: 
„Peer und der Piratenfluch“. 
Peer möchte so gerne Piratenka-
pitän werden... Von Ulli Schu-
bert; „Die Schönsten 
Geschichten von Prinzessin-
nen, Elfen Und Feen“. Die zau-
berhafte Welt der Fantasie; 
„Mein Leben als Hai“. Das Tage-
buch eines jungen Hammerhais. 
Von Steve Parker; 
„Paulas erste Reitstunde“. 
Eine Geschichte über Angst, 
Freude und Eifersucht. Von Katja 
Reider; „Erbe des Drachen“. 
Die drei ??? fliegen nach Trans-
silvanien; „Sophie im Land der 
Zauberponys“. Ein aufregendes 
Leseabenteuer für das gemein-
same Lesen. Von Patricia Schrö-
der; „Hilda Heidelbeer und das 
Magische Ei“. Das Haus von Hil-
da Heidelbeer steckt voller Über-
raschungen. Von Judith Allert; 
Bilderbücher: „Philipok“. Phi-
lipok will in die Schule, doch nie-
mand lässt ihn; „Paula ist 

Neue Bücher in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei

Die IfL Frankenwald lädt alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen ein. Sie findet am Freitag, 21.04., um  
19.30 Uhr, im Gasthaus Synderhauf  in Döbra statt. Weitere Informa-
tionen und die Tagesordnung sind unter www.ifl-frankenwald.de zu 
finden.  Die Vorstandschaft  freut sich  auf zahlreiche Beteiligung.

Jahreshauptversammlung 
bei der IfL Frankenwald

Am Sonntag, 30. April,  veranstaltet das Bündnis Höllental das 
Ramadama im Höllental. Treffpunkt ist um 11.00 Uhr am Parkplatz 
Hölle. Zum Abschluss gibt es wieder eine Stärkung vom Grill mit 
gemütlichem Beisammensein und Kennenlernen des Vereins. 
Anmeldung unter 0177/2123974. Weitere Infos unter www.
buendnis-hoellental.de  

Ramadama im Höllental

zweiter Vorsitzender Roland 
Strobel (neu), Kassier Walter 
Nuffer, Schriftführerin Jutta 
Pilz, Beisitzer Gerd Schloth, 
Werner Freudig und Rita Drech-
sel und Kassenprüfer Gerlinde 
Baderschneider und Jürgen 
Nowakowitz. Der neu gewählte 
Vorsitzende dankte der schei-
denden Ilse Glaser für ihr Enga-
gement mit Blumen und einem 
Präsent. Neun Jahre agierte Gla-
ser als Stellvertreterin und fol-
gend drei Jahre als Vorsitzende. 
„Ich trete in große Fußstapfen, 
aber ich werde mein Bestes 
geben“, versicherte Schiller und 
teilte mit, dass man sich im 
April für die Erstellung des Jah-
resprogramms zusammenset-
zen werde. Glaser dankte für die 
schöne Zeit und das gute Mitei-
nander. „Mit der Vereinsfüh-
rung habe ich neue Erfahrungen 
gewonnen.“

Kassier Walter Nuffer, bestätigt 
von Kassenprüfer Jürgen Nowa-
kowitz. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf gab einen Überblick 
über die aktuellen Themen in 
der Kommunalpolitik der Stadt 
Naila mit Haushalt und Sanie-
rung der Grundschule. „Es 
ändert sich ständig etwas, was 
Sitzungen und Gespräche erfor-
dert“, bilanzierte der Bürger-
meister und freute sich 
zugleich, dass beim Vereinsle-
ben wieder Normalität an der 
Tagesordnung sei. „Die fehlen-
den sozialen Kontakte in der 
Corona-Pandemie haben Schä-
den hinterlassen, die es nun auf-
zuarbeiten gilt“, so Stumpf, der 
dem Verein für das Angebot der 
gemeinsamen Unternehmun-
gen und das herzliche Miteinan-
der dankte. 54 Wahlberechtigte 
wählten den Vorstand. 1. Vorsit-
zender Andreas Schiller (neu), 

Neuwahlen standen im Mittel-
punkt der Jahreshauptver-
sammlung des Vereins der Pen-
sionisten und Rentner des 
öffentlichen Dienst (PRÖD) im 
Gasthaus Froschgrün. „100 Mit-
glieder zählen wir aktuell, davon 
sind 39 über 80 Jahre und sechs 
über 90 Jahre“, teilte Vorsitzen-
de Ilse Glaser fest und auch, dass 
es drei Neueintritte gab. „Wir 
hatten im vergangenen Jahr 19 
Veranstaltungen (zwölf Mo-
natstreffen und sechs Ausflüge) 
mit 798 Teilnehmern (469 und 
266), was den Schluss zulässt, 
dass die Mitglieder mit der Ver-
einsführung zufrieden sind.“ 
Glaser erinnerte an die Referen-
ten wie beispielsweise Heimat-
forscher Adrian Roßner und 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf 
wie auch den Besuch bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Naila. 
Einen Blick in die Finanzen gab 

Jahreshauptversammlung bei der PRöD Naila

Andreas Schiller ist 
neuer 1. Vorsitzender

Neuer Vorstand beim Verein der Pensionisten, Rentner des öffentlichen Dienst (PRÖD). Im Bild (von links) Rita 
Drechsel, Gerd Schloth, Roland Strobel, Ilse Glaser, Andreas Schiller, Jutta Pilz, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und 
Walter Nuffer. 

„Frag doch mal die Alten“ ist 
Thema des Seniorennachmit-
tags im Bonhoefferhaus am 
Donnerstag, den 13. April. Auf 
dem Programm steht ein bunter 
Quiznachmittag, der mit Fragen 
von Reiner Lang und Heidi und 
Herbert Grob auf unterhaltsa-
mer Weise die Hirnzellen der 
Besucher ins Rauchen bringen 
will. An Fotos in der Art von 

„Dalli-Klick“, Hörbeispielen mit 
Musik von damals, Scherzfragen 
oder Wissensfragen über Perso-
nen und Ereignisse aus der Mitte 
des letzten Jahrhunderts kann 
jeder sein Wissen ohne Angst 
vor Blamage testen. Natürlich 
gibt es auch kleine Preise zu 
gewinnen.
Der Nachmittag beginnt um 
14.30 Uhr mit einer Andacht von 

Pfarrer i.R. Rudolf Binding. Wie 
gewohnt bietet der Diakonie-
verein Naila eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Bonhoef-
ferhaus an. Ein Kleinbus der Fir-
ma TBS hält um 13.50 Uhr am 
Hochhaus in der Jean-Paul-
Straße, 13.55 Uhr in der Albin-
Klöber-Str./Einmündung 
Schwalbenweg, 14 Uhr Bäckerei 
Bayreuther, Froschgrün, 14.05 

Uhr Berger Str./Einmündung 
Heimstättenweg und Berger 
Str./ Wohnen am Park und ca. 
14.15 Uhr an der Villa Martins-
berg in der Neulandstraße und 
um 14.20 Uhr Bushaltestelle am 
Hofer Berg. Ein zweiter TBS-Bus 
fährt ab Hölle über Marxgrün 
nach Naila: Abfahrtzeit ist um 
13.45 Uhr an der Bushaltestelle 
in Hölle. Weitere Haltestellen 

sind: Fa. Ultsch, Feuerwehrge-
rätehaus, Bushaltestelle Bahn-
hof Marxgrün und Milchbänkla 
(Ortsausgang) und kurz vor 14 

Uhr an der Realschule. 

Infos: Ev Pfarramt, Tel. 5005. 

Natürlich werden die Senioren 

nach Abschluss des Nachmitta-

ges um 16.30 Uhr wieder nach 

Hause gefahren. 

Thema beim Seniorennachmittag am 13. April: Frag doch mal die Alten
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Veranstaltungen in der Stadt Naila

Umstellung der Straßenbeleuchtung ist abgeschlossen: 

Naila leuchtet  jetzt in LED-Licht

die bewährt-gute Zusammen-
arbeit zurück und versichert, 
dass man auch weiter für Anfra-
gen aus der Bevölkerung parat 
stehe. „Die Umrüstung stellt 
einen Eingriff in die Lichtlen-
kung dar, aber das ist auch der 
Sinn der LED-Beleuchtung“, 
merkt Schwarz an. Stadtbau-
meister Jörg Hohenberger 
spricht von kurzen Wegen und 
gemeinsamer Lösungssuche. 
LED sind die energiesparende 
und langlebige Antwort auf die 
Anforderungen an zeitgemäße 
Beleuchtungssysteme. Bereits 
innerhalb weniger Jahre rech-
net sich die Investition in den 
Austausch konventioneller 
Leuchtmittel durch moderne 
LED: Sie brauchen bis zu 77 Pro-
zent weniger Strom bei ver-
gleichbarer Helligkeit und hal-
ten um ein Vielfaches länger. 
Gesamtkosten 512.690 Euro, 
abzüglich der Zuwendung in 
Höhe von 181.126 Euro ver-
bleibt ein Eigenanteil von 
331.564 Euro. 

für die Berechnung zugrunde 
lege. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf unterstreicht, dass es 
ein riesiger Schritt für Klima-
schutz, Energieeinsparung und 
Insektenfreundlichkeit sei. „Wir 
haben das Projekt zum richti-
gen Zeitpunkt in Angriff 
genommen“, betont der Bürger-
meister und erläutert, dass im 
Mai 2021 der Zuwendungsan-
trag aus Mitteln der Nationalen 
Klimaschutzinitiative „Sanie-
rung der Straßenbeleuchtung in 
der Stadt Naila auf LED-Tech-
nik“ gestellt worden sei, im 
Oktober der Zuwendungsbe-
scheid mit einem Fördersatz 
von 25 Prozent eingegangen 
und im März 2022 die Vergabe 
im Stadtrat ans Bayernwerk 
erfolgt sei. „Die Haushaltsfi-
nanzierung wie auch die 
Zuwendung passten“, bilanziert 
Bürgermeister Frank Stumpf 
und dankt für die reibungslose 
Realisierung innerhalb eines 
Jahres. Den Dank gibt der Kom-
munalbetreuer Bayernwerk für 

Das Projekt „Umstellung der 
kompletten Straßenbeleuch-
tung auf moderne und sparsame 
LED-Beleuchtung“ in der Stadt 
Naila ist abgeschlossen. Im 
Rahmen dessen hat die Bayern-
werk Netz GmbH an insgesamt 
1.304 Brennstellen die konven-
tionellen Lampen ausgebaut 
und moderne, hocheffiziente 
LED-Licht emittierende Dioden 
eingebaut. 1.304 Brennstellen 
bedeutet: 1.095 Leuchten auf 
vorhandene Masten und 209 
Leuchten erhielten LED-Ein-
sätze in bestehende Leuchtge-
häuse. Der Kommunalbetreuer 
von Bayernwerk, Ralf Schwarz 
spricht von einer Investition in 
den Klimaschutz. „Zudem wer-
den durch die Umrüstung jähr-
lich rund 345.000 Kilowattstun-
den Strom gespart“, erläutert 
der Fachmann und ergänzt, dass 
sich der Ausstoß von klima-
schädlichen Kohlendioxid (C02) 
um rund 204 Tonnen pro Jahr 
reduziere, wenn man den aktu-
ell bundesdeutschen Strommix 

Erfolgreicher Abschluss der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf moderne und sparsame LED-Beleuchtung. 
Im Bild (von links) von der Bayernwerk Netz GmbH Kommunalbetreuer Ralf Schwarz, zertifizierter Lichtplaner 
Dominic Tschampel und Leiter des Kundencenter Naila Markus Seidel mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf und 
Stadtbaumeister Jörg Hohenberger.

Der Frankenwaldverein Marxgrün/Hölle lädt am 
Ostermontag, 10. April, zur Ostermontagswande-
rung ein. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr am Hönls Imbiss. Auf die klei-
nen Wanderfreunde wartet eine Überraschung bei der Nestersuche. 
Und natürlich werden alle Teilnehmer mit Kaffee, Kuchen, Geträn-
ken und Ostereiern versorgt. Der FWV Marxgrün lädt alle Mitglieder-
familien der Ortsgruppe und natürlich auch Gastwanderer herzlich 
ein. 

Ostermontagswanderung beim
FWV Marxgrün/Hölle

Seit der im Jahr 2003 von unserem 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
angeregten und vom Stadtbauhof durchgeführten Umgestaltung der 
Soldatengräber haben sich die Mitglieder der Freien Wähler Naila zur 
Aufgabe gemacht, sich um die Bepflanzung und Pflege der Soldaten-
gräber zu kümmern. Seitdem werden alle Schalen auf den Soldaten-
gräbern und auch am großen Kriegerdenkmal, am Denkmal „Den 
Opfern des Faschismus“, auf dem Grab der zwei unbekannten Sol-
daten sowie am Gedenkstein vor dem Friedhof dreimal im Jahr mit 
den der Jahreszeit entsprechenden Blumen bepflanzt. Danke dem 
Team der Firma Hollerbach, die seit einigen Jahren das Gießen der 
Schalen in den Sommermonaten übernommen hat. Kürzlich und 
rechtzeitig vor Ostern, wurde die Frühjahrsbepflanzung der inzwi-
schen 16 Schalen mit Osterglocken und Hornveilchen organisiert 
und von den Mitgliedern Rudi Bodenschatz, Angelika Rochow und 
Gerlinde Baderschneider in bewährter Weise durchgeführt. 

 Freie Wähler Naila: 20 Jahre 
Pflege der Soldatengräber 

07.04. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff mit Jahreshauptversammlung RK-Keller

14.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche Natur-
kunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna

 und Flora
Gaststätte Froschgrün

18.04. 18.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Monatsabend für alle, die Freude am Modell-

bau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

21.04. 18.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila – Förderverein Jahreshauptversammlung RK-Keller

25.04. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsversammlung Gaststätte Froschgrün

Samstag ab 10.00 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Platzbau an der Tennisanlage Culmitz Nach Absprache zusätzliche Termine
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Der Gartenbauverein Marlesreuth gestaltete auch in diesem Jahr, 

zwei Wochen vor Ostern und bei vorgezogenem Aprilwetter, nach 

fleißiger Zweigsuche und stundenlanger Vorbereitung, traditionell 

den Osterbrunnen. Natürlich wurde auch das Beet an der Bushalte-

stelle mit unseren selbst geschnitzten  Holzhasen bestückt.

Gartenbauverein Marlesreuth
 gestaltet den Osterbrunnen

sen! Aber dafür darf jede der 
Damen dann auch stolz sein, 
wenn sie in den nächsten 
Wochen den Marktplatz ent-
langgeht, denn der schön 
geschmückte Osterbrunnen ist 
weithin zu sehen.

Heilkräfte zugeschrieben. Jedes 
Jahr treffen sich die Mitglieder 
der Frauen-Union, manche sind 
schon seit Jahren dabei, andere 
kommen neue dazu - bewaffnet 
mit Schere und Handschuhen, 
denn die frischen Zweige pik-

Seit über 20 Jahren schmückt die 
Frauen-Union Naila den Hoch-
zeitsbrunnen auf dem Markt-
platz Naila. Die Osterbrunnen 
erinnern an die Bedeutung des 
lebenswichtigen Wassers, dem 
Osterwasser wurden früher 

Frauen-Union Naila schmückt den 
Osterbrunnen am Marktplatz

Daniel Müller hat im Jahr 2021 
verschiedene Massageausbil-
dung absolviert und sich nun in 
Naila, Hauptstraße 9 mit dem 
Angebot „Bharan Massage“ 
selbstständig gemacht. In den 
eigenen Räumen hat ein liebe-
volles Ambiente in vollkommen 
ungestörter Atmosphäre 
geschaffen, um die Massagegäs-
te auf der sinnlichen Reise zu 
sich selbst zu führen. „Meine 
Hände spüren, wo sich energeti-
sche Blockaden befinden“, 
erläutert Daniel Müller, der 
nach eigenen Angaben intuitiv 
weiß, wann er wo berühren 
muss, um die chakrasischen 
Energien im Körper sanft in die 
richtigen Bahnen lenken zu 
können. „Im Geben von nähren-
den, sinnlichen Massagen habe 
ich mein Talent entdeckt“, 
erzählt Daniel Müller, der 
gebürtig aus Plauen kommt. 
„Die Massage besteht aus zwei 
Elementen, das essenzielle 
Grundbedürfnis nach Anbin-
dung und Verbundenheit durch 
meine Hände auf die Haut nach 
innen zu übertragen, so dass 
sich ein tiefes Gefühl der Ver-

Neueröffnung 

Bharan Massage  in Naila

teil dieses komplettiere. 1. Bür-
germeister Frank Stumpf gratu-
lierte mit einem Blumengruß 
und wünschte viele Massage-
gäste. Weitere Informationen 
über die Webseite www.bharan-
massage.de oder per Mail bha-
ranmassage@gmail.com. 

trautheit und Entspannung ein-
stellt und folgend das Ausglei-
chen und Regulieren des cha-
kraischen Einflusses im Körper.“ 
Auch berichtet Müller, dass ich 
sein neue Wohlfühlangebot in 
keiner Konkurrenz zu bereits 
Bestehenden stünde, im Gegen-

Im Bild Daniel Müller mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf (rechts).

Der Singende Kaffeetisch fährt am Mittwoch, 17. Mai 2023 um 9 Uhr 

ab Bahnhof Naila nach Oberweißbach: 

10.30 Uhr: Fahrt mit der Thüringer Bergbahn

12.00 Uhr:  Thüringer Bratwurst-Imbiss anschließend Weiterfahrt zur

Morassina-Höhle (behinderten- und rollstuhlgerecht). 

Geführte Begehung durch die Märchenwelt der Tropfsteine

danach Besuch der  „Blauen Grotte“  mit Gelegenheit zum Kaffeetrin-

ken mit Thüringer Kuchen  und „Wir dürfen singen!“ es geht zurück 

Richtung Frankenwald nach Carlsgrün zum „Wertshaussinga“in der 

„Adelskammer“ mit anschließendem Abendessen, Fahrpreis mit 

Eintrittsgeldern: circa 35 Euro. Anmeldung bis 10. Mai 2023 erbeten

Barbara Bernstein Tel- 09282/978047, E-Mail: barhanns@aol.com.

 Der „Singende Kaffeetisch“ 
auf Reisen im Thüringer Land
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tung Ukraine durchstarten.  Ein 
großer Dank erging an die  
Kameraden Alexander Franz 
und André Brand für die Tour 
nach München, sowie Matthias 
Plettner und Michael Gräf, die 
das Fahrzeug in Bayreuth für 
den 2. Streckenabschnitt in 
Richtung Polen übernommen 
haben.  „Die gesamte Reise hat 
wieder einmal gezeigt, dass wir 
eine länderübergreifende Blau-
lichtfamilie sind. Während es 
für uns selbstverständlich ist, 
dass jede Feuerwehr mit den 
modernsten Fahrzeugen, Hel-
men und Einsatzjacken ausge-
stattet ist, freut man sich einige 
hundert Kilometer weiter, über 
jeden ausrangierten Helm, 
Schlauch oder Stiefel, der bei 
unseren Feuerwehren auf dem 
Dachboden in Vergessenheit 
gerät. Diese Freude über die 
erhaltenen Hilfsgüter war 
neben der überwältigenden 
Gastfreundschaft für uns das 
beeindruckendste auf der Reise 
durch Polen“   Mathias Plettner / 

Michael Gräf - FF Naila 

in Rzeszow, an und es  konnte 
mit dem Abladen der Fahrzeuge 
begonnen werden.   Als Hilfsgü-
ter wurden neben zwei Feuer-
wehrfahrzeugen, einer Feldkü-
che und ausrangierter Feuer-
wehrkleidung (Einsatzjacken, 
Helme, Stiefel usw.), aber auch 
neue vom Freistaat Bayern zur 
Verfügung gestellte Hilfsgüter 
wie zum Beispiel  Aufenthalts-
zelte, Heizgeräte, mobile Tank-
stellen, Notstromaggregate, 
Taschenwärmer und vieles 
mehr  transportiert. Der Frei-
staat Bayern und der LFV-Bay-
ern haben hier eine sehr gute 
Hilfsbrücke zwischen Deutsch-
land, Polen und der Ukraine 
geschaffen, um die Hilfsgüter 
zentral zu sammeln und nach 
Rücksprache mit dem Ukraini-
schen Feuerwehrverband weiter 
an die richtigen Stellen im Land 
zu verteilen. Nachdem die 
Ukrainehilfen-Bayern noch ein-
mal von 5 Millionen auf 10 Mil-
lionen Euro erhöht wurden, 
kann hier bestimmt schon bald 
der nächste Hilfskonvoi in Rich-

Notunterkunft für die Nacht 
gesucht.  Durch den polnischen 
Ansprechpartner konnte inner-
halb kürzester Zeit, in der klei-
nen circa  300 Einwohner Ort-
schaft Niesdrowitz, ein Not-
quartier für die Nacht gefunden 
werden. Die Kameraden und 
Kameradinnen der örtlichen 
Feuerwehr räumten kurzerhand 
-ja schon fast mitten in der 
Nacht- nicht nur ihr Gemeinde-
haus aus, sondern auch die Pri-
vaten Kühlschränke, um die  
Kameraden und Kameradinnen 
herzlichst als ihre Gäste zu 
empfangen. Der örtliche Kom-
mandant fand hier bei der 
Begrüßung die passenden Wor-
te: „Wir sind eine Familie. Da 
hilft man sich, egal wann der 
Anruf kommt“. Bevor es dann 
am nächsten Morgen weiter in 
Richtung Abladepunkt ging, 
ließ es sich auch der örtliche 
Bürgermeister nicht nehmen, 
die Besucher zu begrüßen. Nach 
weiteren 300 km ohne Stau kam 
der Konvoi  am späten Nachmit-
tag am Ziel der Berufsfeuerwehr 

lich um 04.00 Uhr wurden die 14 
Fahrzeuge durch den Marsch-
führer des LFV Bayern Jürgen 
Weiß abgerufen, um in Richtung 
Polen durchzustarten. Vorbei 
am heimischen Autobahndrei-
eck „Bayrisches Vogtland“ ging 
es weiter in Richtung Dresden. 
Ganz nach Zeitplan wurde  nach 
einem Tankstopp bei Görlitz 
kurz vor 10.00 Uhr die deutsch-
polnische Grenze passiert und 
das „nur noch“ 600 km entfern-
tes Tagesziel schien ganz nah. 
Aber zu früh gefreut, nach wei-
teren 150km in der Nähe von 
Breslau wurde aus einem zäh 
fließendem Verkehr plötzlich 
eine Vollsperrung auf der Auto-
bahn und ein polnisches Feuer-
wehrfahrzeug nach dem ande-
ren  fuhr durch die Rettungsgas-
se in Richtung Einsatzstelle. 
Letztendlich stand der Konvoi  
insgesamt fünf Stunden in der 
Vollsperrung auf der Autobahn. 
Der Zeitplan und das angestreb-
te Etappenziel für diesen Tag 
rückten in weite Ferne und so 
wurde kurzerhand nach einer 

Im Zuge der vom Ministerrat 
beschlossenen Bayerischen 
Ukrainehilfe, startete am 
20.03.2023 der 1. Organisa-
tionsübergreifende Bayerische 
Hilfskonvoi in Richtung pol-
nisch-ukrainische Grenze. Mit 
dabei waren auch Kameraden 
der Feuerwehr Naila mit dem 
neuen und vom Katastrophen-
schutz des Freistaats Bayern zu 
100 Prozent geförderten Gerä-
tewagen Florian Naila 56/1. 
Los ging es am Montagmorgen 
in Richtung München. Genauer 
gesagt nach Unterföhring, um 
dort den Gerätewagen mit Hilfs-
gütern für die Ukraine zu bela-
den. Nachdem insgesamt vier 
Gerätewagen aus Bayern erfolg-
reich beladen wurden, fuhren 
alle zurück nach Bayreuth zum 
gemeinsamen Treffpunkt und 
Übernachten auf dem Gelände 
der Bundespolizei. Als alle 
Fahrzeuge von Feuerwehr, THW 
und BRK am Sammelpunkt 
angekommen waren, ließ es 
sich der Bayerische Staatssekre-
tär Sandro Kirchner nicht neh-
men, die 29 am Hilfskonvoi 
beteiligten Einsatzkräfte per-
sönlich auf ihre lange Reise zu 
verabschieden. Neben Staatsse-
kretär Kirchner waren auch der 
THW-Landesbeauftragte Dr. 
Fritz Helge Voß, der Vorsitzende 
des LFV Bayern Johann Eitzin-
ger und natürlich der Geschäfts-
führer des LFV Bayern Uwe 
Peetz gekommen, um allen eine 
gute und unfallfreie Fahrt zu 
wünschen. 
Nach der einer sehr kurzen 
Nacht in der Turnhalle der Bun-
despolizei, hieß es dann früh am 
Dienstagmorgen: Wecken, 
Frühstücken, Abfahrt. Pünkt-

Bayerischer Ukraine Hilfskonvoi

Feuerwehr Naila fährt 3000 Kilometer
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

ab 01.06.2023:

Hans-Richter-Str. 24, Obergeschoss Mitte
Kochen/Schlafen/Wohnen, Dusche/WC, Abstellraum, Diele, 41,52 qm, Balkon, Kelleran-
teil, Zentralheizung, Energiebedarfswert 62,9 kWh/Jahr
Kaltmiete 225,00 € zuzüglich Heizkosten- und Betriebskostenabschlag, Stellplatz PKW 
10,00 €, Kaution 675,00 €.

Interessenten setzen sich bitte mit Herrn Thüroff, Rathaus, Obergeschoss Zi.Nr. 24, 
Tel.Nr. 09289/5048, andreas.thueroff@schwarzenbach-wald.de in Verbindung.

Vermietung einer städtischen Wohnung

Frau Hedi Feiler, Hochstraße 26
zum 91. Geburtstag (08.04.)

Frau Meta Pfaffenberger, Hochstraße 26
zum 100. Geburtstag (09.04.)

Frau Herta Rauch, Marienstraße 12
zum 90. Geburtstag (09.04.)

Frau Eleonora Strobel, Zeppelinstraße 25
zum 93. Geburtstag (13.04.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Am Karfreitag, 7. April und Ostersonntag, 9. April 2023
 ist das Hallenbad geschlossen.

Am Karsamstag, 8. April 2023 von 13 bis 18 Uhr und 
am Ostermontag, 10.April 2023 von 9 bis 12 Uhr ist geöffnet.

Öffungszeiten des Hallenbads 
Schwarzenbach a.Wald über Ostern
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Die Herrenmannschaften des FC Döbraberg treten zukünftig mit 

einem neuen Outfit auf! Gesponsert wurden die schwarzen Polo-

shirts der Marke Puma durch den Telekom Partner MTC-Naila.  Vorsit-

zender Andreas Hölzl und Trainer Rainer Michel bedankten sich im 

Namen des FC Döbraberg ganz herzlich bei Abdallah Halwane, Inha-

ber des MTC-Naila.   Das Bild zeigt von links: Andreas Hölzl, Abdallah 

Halwane und Rainer Michel. 

Neue Poloshirts für den FC Döbraberg

Am 13. April 1983 trafen sich auf Anregung von Max 

Rucker in Bernstein 29 singfreudige Frauen und 

Männer und legten den Grundstein für den Kirchen-

chor Bernstein a. Wald. Aus Anlass des 40-jährigen 

Bestehens findet am Sonntag, 16. April, 17.00 Uhr in der Michaelis-

kirche in Bernstein ein Konzert statt. Auf Einladung der Bernsteiner 

Sänger und Sängerinnen werden zum heimischen Chor auch der 

Posaunenchor Bernstein, die Kantorei Schwarzenbach am Wald, das 

Ensemble „Handmade“ und der Gospelchor „Light & Cross“ zu hören 

sein.

 40 Jahre Kirchenchor Bernstein a.Wald: 
Konzert zum Jubiläum

senprüfer Günther Walle und 

Jens Eck vorgeschlagen und 

von der Versammlung einstim-

mig erteilt.

Nachfolgend berichteten die 

Abteilungsleiter aus den Berei-

chen Herrenfußball Christian 

Hohenberger ( Spielleiter Her-

ren und Junioren ), Gabi Walle ( 

Fußballfrauenspielleiterin ), 

Udo Fehn ( Dartabteilung ), 

Dieter Pfefferkorn ( Tanzabtei-

lung ), Antje Lenz ( Gymnastik 

und Rückenschule ).

Die Neuwahlen gingen sehr 

zügig über die Bühne, da sich 

fast die gesamte Vorstand-

schaft zur Wiederwahl stellte. 

So wurden Michael Solger zum 

ersten Vorsitzenden, Thomas 

Lenz als zweiten Vorsitzenden, 

Gerhard Masuth als Hauptkas-

sier und Richard Vogel zum 

Schriftführer erneut gewählt. 

Ebenso die weiteren Aus-

schussmitglieder Johannes 

Wurm, Kerstin Weber, Anna 

Lena Weber, Jörg Hägel, Lukas 

Gebauer, Mona Rank, Jens Eck. 

Dieter Pfefferkorn führt die 

Tanzabteilung weiter.

Anje Lenz (Gymnastik und 

Rückenschule). Als Kassenprü-

fer wurden Günter Walle und 

Jens Eck bestätigt, ebenso Fredi 

Häßler als Wirtschaftskassier.

nach der Coronazeit nun wie-

der im Vereinsleben.   Bei der 

Familien Waldrally, die durch 

die Stadt Schwarzenbach/Wald 

ins Leben gerufen wurde, konn-

te hier die Verköstigung der 

vielen Teilnehmer vorgenom-

men werden. Für die Kids stand 

ein Fußballdart im Angebot.

Ein besonderer Dank gilt den 

Sponsoren, der Raiffeisenbank 

Hochfranken West, der Stadt 

Schwarzenbach am Wald, dem 

Landkreis Hof, sowie allen 

anderen Personen und Firmen.

Auch hier wie bereits in den 

letzten Jahren bei der Familie 

Herrmann, vom REWE Ein-

kaufsmarkt in Schwarzenbach 

am Wald. Der Vorsitzende 

dankte allen Sammlern von 

Vereinsscheinen und Einkäu-

fern, die mit der Vereinskarte 

einkaufen. 

Eine sehr große Anschaffung 

ist die neue Heizung. Mithilfe 

von Förderprogrammen wurde 

die Neue Anlage beantragt und 

konnte bestellt werden-

Den vielen zahlreichen Helfern 

dankte der Vorsitzende mit 

sehr lobenden Worten.

Zum Kassenbestand gab Kas-

sier Gerhard Masuth seinen 

Bericht ab. Die ordentliche 

Kassenführung wurde von Kas-

Zur Jahreshauptversammlung 

der SpVgg Döbra begrüßte der 

1. Vorsitzende Michael Solger 

alle Anwesenden und gab einen 

umfassenden Jahresbericht 

bekannt. 

Stolz zeigte sich der Vorsitzen-

de über die 400 Mitglieder im 

Verein. Durch stetige Neu-

orientierung der Abteilungen 

ist das der wichtigste Bestand 

des Vereins.

Im Verein sind eine Fußball-

herrenmannschaft, eine Fuß-

ballfrauenmannschaft in Spiel-

gemeinschaft mit FC Konrads-

reuth, Junioren in Kooperation 

mit FC Döbraberg, TuS Schau-

enstein, ATS Selbitz, SV Selbitz 

(A-, B-, C-, D- Junioren), die 

Dartabteilung mit drei Dart-

mannschaften. Eine Tanzabtei-

lung mit verschiedenen Kurs-

angeboten und die Gymnastik-

abteilung mit Rückenschule 

und weiteren Aktivitäten. 

Neu hinzu kommt eine U15 

Junioreninnen Fußballmann-

schaft. Betreut wird diese 

Mannschaft von Kamilla Heim, 

Günter Walle und Maximilian 

Baderschneider und Christian 

Hohenberger,

Der Kinderfasching, ein Muck-

turnier und die Teilnahme am 

Adventsdorf in Döbra standen 

Konstanter Mitgliederbestand 
bei der SpVgg Döbra

Die Neue Vorstandschaft: Antje Lenz ( Rückenfit ), Lukas Gebauer, Jörg Hägel , Jens Eck ( Kassenprüfer ), Anna 

Lena Weber, Christian Hohenberger ( Fußball Herren und Junioren ), Michael Solger ( 1. Vorsitzender ), Udo Fehn 

( Dartabteilung ) , Richard Vogel ( Schriftführer ), Thomas Lenz ( 2. Vorsitzender ), Kerstin Weber, Gerhard Masuth 

( Kassier ), Fredi Häßler ( Wirtschaftskassier ), Dieter Pfefferkorn ( Tanzabteilung ) Gabi Walle ( Fußballfrauenspiel-

leiterin ), Günther Walle ( Kassenprüfer ). Hinzu kommen noch Johannes Wurm und Mona Rank 

Die Ortsgruppe Schwarzenbach a.Wald hat die Tradition der Monats-

wanderungen, die in der Vergangenheit vom Wanderfanclub Fran-

kenwald durchgeführt wurden, aufgenommen.  Auf dem US62 „Jod-

itzer Höhenweg“ unterwegs, führte die ca. 10 Km lange Strecke von 

Joditz über Bruck, Steinbühl, Siebenhitz, Stöckaten und der Fattigs-

mühle zurück nach Joditz. Zum Abschluss der Wanderung war eine 

Einkehr zum Mittagessen im Gasthaus Krauß eingeplant. Die Monats-

wanderung (letzter Sonntag im Monat) im April ist eine Rundwande-

rung (ca. 10 Km) von Schwarzenbach aus zum Kohlenmeiler in die 

Thiemitz und zurück. Mitwanderer auch Nichtmitglieder sind jeder-

zeit herzlich willkommen. 

Monatswanderung beim 
Frankenwaldverein
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Gesamtergebnis von Marlon 

Strobel in der Rundenwett-

kampfwertung, wo er in der 

Klasse den 1. Platz belegte. Mit 

einem hervorragenden Ergebnis 

von in Summe 10.806 Ringen 

ermöglichte der 1. Mannschaft 

(Luftgewehr freistehend) den 

Aufstieg in die Gauklasse.

Am Ende gab der 1. Vorstand 

noch einen Ausblick auf die 

anstehenden Events. Neben 

einer Tagesfahrt nach Prag und 

der Teilnahme am Wiesenfest-

umzug steht die Abholung unse-

res amtierenden Schützenkö-

nigs Heinz Thüroff, dem jährli-

chen Teichfest sowie der Her-

renwanderung noch die Weih-

nachtsfeier auf dem Programm. 

Der Schützenverein Tell freut 

sich schon sehr auf ein gewohnt 

belebtes Vereinsleben mit vielen 

Veranstaltungen sowie den 

wöchentlichen Tell-Abenden. 

Diese finden nach dem Training 

(19.00-20.00 Uhr) jeden Mitt-

woch ab 20.00 Uhr statt. Jeder, 

der gerne daran teilnehmen 

möchte, ist herzlich dazu einge-

laden.

Jugendarbeit weiter auszubauen 

und sogar Kindern unter 12 Jah-

ren die Möglichkeit zu bieten, 

den interessanten Schießsport 

selbst auszutesten. Interessier-

te, egal ob Groß oder Klein, sind 

jederzeit herzlich eingeladen, 

das wöchentliche Training am 

Mittwoch ab 19.00 Uhr zu besu-

chen. Wie bereits im vergange-

nen Jahr wird sich der Verein 

auch wieder an der Waldrallye 

sowie am Ferienprogramm der 

Stadt aktiv einbringen. Erster 

Schützenmeister, Daniel Stro-

bel, berichtete über die schieß-

sportlichen Veranstaltungen 

wie beispielsweise das 

Faschingsschießen, der Teil-

nahme mit 7 Schützen an der 

Gau-/Bezirksmannschaft sowie 

der Vereinsmeisterschaft. Den 

Titel der Vereinsmeisterin (frei-

stehend) holte sich Lena Thü-

roff, den des Vereinsmeisters 

light (freistehend) Jörg Fröber. 

Vereinsmeister bei den Auflage-

schützen wurde Ottmar Rank 

und im Bereich der Jugend Mar-

lon Strobel. Besonders hervor-

zuheben war ebenfalls das 

 Gleich zwei große erfreuliche 

Neuerungen konnte die Zim-

merstutzengesellschaft Tell im 

Rahmen ihrer am vergangenen 

Wochenende stattgefundenen 

Generalversammlung verzeich-

nen. 

Ottmar Rank wurde die hohe 

Ehre zuteil, aufgrund seiner 

jahrzehntelangen treuen Ver-

dienste für den Verein, den Titel 

Ehrenschützenmeister verlie-

hen zu bekommen. Der erste 

Vorstand Tobias Strobel bedank-

te sich im Namen des gesamten 

Schützenvereins für die jahre-

lange Treue und das außeror-

dentliche Engagement und 

überreichte dem frisch ernann-

ten Ehrenschützenmeister, des-

sen Herz seit Jahrzehnten für 

den Verein schlägt, die neuen 

Schulterklappen sowie einen 

Präsentkorb als Dankeschön. 

Im Anschluss daran erfolgten 

die Neuwahlen der Vorstand-

schaft. Während sich die Funk-

tion des 1. Vorstands (Tobias 

Strobel) sowie das des 3. Vor-

stands und Schriftführers (Thilo 

Strobel) bestätigten, gab es 

einen Amtswechsel beim Kas-

sier (2. Vorstand). Nach 20 Jah-

ren vorbildlicher und gewissen-

hafter Ausübung des Amts über-

gibt Gerhard Hölzl das Zepter an 

Carolin Künzel. Tobias Strobel 

bedankte sich herzlich beim bis-

herigen Amtsinhaber für seine 

treu geleistete Arbeit und über-

gab als Anerkennung einen Prä-

sentkorb. Im gleichen Zug 

begrüßte er die neue Kassiererin 

sowie 2. Vorständin in ihrer 

Funktion und überreichte ihr 

zum Amtsantritt einen Früh-

lingsblumenstrauß. Der Vor-

stand ließ nach der Begrüßung 

der Mitgliederversammlung die 

letzten beiden Jahre Revue pas-

sieren und gedachte den ver-

storbenen Mitgliedern. Es folgte 

der Bericht des Kassiers, der die 

wirtschaftliche Situation dar-

legte. Der Verein, der finanziell 

gut aufgestellt ist, investierte in 

zwei neue Vereinswaffen sowie 

zusätzlich in ein Lichtpunktge-

wehr. Dies freute vor allem die 

Jugendleitung, Lena Thüroff, 

denn die Anschaffung des Licht-

punktgewehrs eröffnet dem Ver-

ein neue Möglichkeiten, die 

Jahreshauptversammlung bei den Tell Schützen Schwarzenbach a.Wald

Ernennung zum Ehrenschützenmeister 
und Wechsel in der Vorstandschaft

Die evang. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald sucht ab 1.5.2023 eine/n 

Mesner/in (m/w/d) für ca. 2 Stunden pro Woche

Sie haben Freude an Gottesdiensten und am Glauben, dann bewerben 
Sie sich. 

Ihre Aufgaben:
•  Begleitung der Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen und anderer 

gottesdienstlicher Feiern wie Taufen, Hochzeiten und Beerdigungen.
• Öffnen und Schließen der Kirche an allen Gottesdiensten.
•  Vorbereitung von kirchlichen Handlungen (Abendmahl, Taufe) und 

P� ege der für den Gottesdienst notwendigen Gegenstände.
• Verantwortung für Blumenschmuck und für die Ordnung in der Kirche.
•  Bedienung der technischen Anlagen (z.B. Glocken, Licht, Heizung und 

Lautsprecheranlage).

Wir bieten:
Angemessene Bezahlung auf Basis von geringfügiger Beschäftigung, 
eine gute Zusammenarbeit mit Pfarrer und den Kirchenvorständen, einen 
angenehmen und liebevollen Arbeitsplatz.

Unsere Anforderungen: 
Ihre Liebe zu Gott, zur Kirche und zu unserer 
Gemeinde, Engagement mit Herz, zeitliche 
Flexibilität, Freundlichkeit, Ehrlichkeit.

Bewerbung ohne große Formalität an:
Evang. Pfarramt Schwarzenbach a.Wald 
Herrn Pfr. i.R. Reinhard Schübel
Marktplatz 8 · 95131 Schwarzenbach a.Wald 

Rückfragen: Tel.: 0 92 89 / 9 70 79 70 

oder bei einem Kirchenvorstand 
der Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
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gesanglichen Einlagen wurden 

die Teuerungsrate und die Ener-

giepreise angeprangert.

Beim fränkischen Starkbierfest 

am Döbraberg gab es auch frän-

kisches Essen und die einheimi-

schen Musiker, Rudi Keyßler, 

Horst Hensel und Gerhard 

Degelmann umrahmten den 

Abend.

Mama Frankonia (Christine 

Rittweg) befasste sich auch mit 

der Fastenzeit. Dazu gehörten 

die guten Vorsätze, die Leiden-

schaft Essen und das Abneh-

men, vor allem mit Fitnessgerä-

ten. Und in der Politik ginge es 

oft zu wie beim Kinderfasching, 

in der nicht das Erreichte zählt 

sondern das Erzählte reicht. Mit 

Fastenpredigt die Missstände 

der Herrscher in Schwarzenbach 

a.Wald, Franken, Bayern und 

Deutschland auf. Von der Bun-

destagswahl über die deutsche 

Fußball-Nationalmannschaft 

bis zu den 40 Millionen Gesund-

heitsministern in der Corona-

zeit – hier wurden jede Menge 

Spitzen verteilt.

Außenbereich an der Feuerton-

ne den Brauch des Biersta-

chelns. Hier wurde ein Eisenstab 

erst im Feuergedreht und dann 

in das Bier, das dadurch einen 

Karamellgeschmack erhielt, 

getaucht.

Bruder Egolf (Reuther) kam wie-

der mit der Mönchskutte und 

zeigte in seiner fantastischen 

Im Tellheim konnten zahleiche 

Besucher einen fröhlichen 

Abend verbringen. Beim Stark-

bierfest der CSU Schwarzenbach 

a.Wald konnte Vorsitzende 

Bianka Klein mit den Meinel-

Schwestern von der gleichnami-

gen Brauerei in Hof den Bieran-

stich mit dem Absolvinator 

zelebrieren. Danach gab es im 

Aus Schwarzenbach a.Wald

Bierstacheln und Musik

Fastenpredigt beim Starkbierfest
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Am 22.04.2023 findet wieder eine 
Altkleidersammlung durch das BRK Schwarzenbach a.Wald statt. 
Das BRK Schwarzenbach a.Wald wird im Stadtgebiet Altkleidersäcke 
in die Haushalte verteilen. Sollte bei Ihnen keiner ankommen, ein-
fach andere Säcke verwenden und bitte am Sammeltag bis 12.30 Uhr 
an die Straße beziehungsweise die bekannten Sammelstellen stel-
len.
Das BRK Schwarzenbach a.Wald dankt für Ihre Unterstützung. 

Altkleidersammlung

Neuwahlen standen im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung bei der Ortsgruppe Döbra. Der Wahlaus-
schuss, bestehend aus Fredi Hässler und Günter Walle, konnte die Wahl zügig durchführen. Hatten doch 
die bisherigen Mitglieder der Vorstandschaft bereits im Vorfeld ihre Bereitschaft gezeigt, die bisherigen 
Ämter wieder zu übernehmen. Alle Gewählten nahmen die Wahl an und bilden so die Führungsmannschaft 
für die nächsten drei Jahre. Das Ergebnis der Wahl: Obmann Jürgen Reichel, Kassier Theo Trachternach, 
Schriftführer Werner Dill, Wegewart Siegfried Schmeißer, Wanderwart Jürgen Kussatz, Werbewartin 
Andrea Reichel, Kulturwartin Anni Dill, Beisitzer Sabine Brunow und Günter Peetz, Revisoren Ute Söll und 
Ralf Brunow. Von den für langjährige Mitgliedschaft zu Ehrenden war leider nur Peter Schmitt ( für 50 Jahre 
) anwesend und konnte aus den Händen von Obmann Reichel die Urkunde und die Treuenadel empfangen. 

Ein Krippenspiel an Weihnachten ist in den meisten 
Kirchengemeinden längst zur Tradition geworden 
und viele machen sich auf den Weg, um die Botschaft von der Geburt 
Jesus mitzuerleben. 
Wie ist es aber an Ostern? Waren Sie schon einmal bei einem „Oster-
spiel“ dabei? Die Osterbotschaft live im Spiel miterleben kann man 
am Ostermontag, den 10. April   um 9.00 Uhr in der Michaeliskirche in 
Bernstein a.Wald. 
Die Kindergottesdienstkinder und –Mitarbeiter laden zusammen mit 
Pfarrer Schübel zu einem fetzigen Ostergottesdienst für Jung und Alt, 
Klein und Groß ein und freuen sich über viele Gäste.  

Evang. Luth. Kirchengemeinde
 Bernstein a.Wald

FWV Ortsgruppe Döbra

Vorstand in den Ämtern bestätigt

Der Frankenwaldverein Döbra lädt an den 
Osterfeiertagen zum Eiergacksen für Kinder und zu 
einer Osterwanderung ein. Das Eiergacksen findet am Samstag, 8. 
April,  um 14 Uhr in der Preetzscheune in Döbra statt. Neben tollen 
Preisen schaut auch der Osterhase vorbei. 
Alle Wanderfreunde sind zur Osterwanderung nach Göhren am 
Ostermontag,  10. April, um 14.00 Uhr eingeladen. Geplant ist auch 
eine anschließende Einkehr in die Gaststätte Rank. Treffpunkt ist 
am Wanderparkplatz. 

Ostern beim 
Frankenwaldverein Döbra

FC Döbraberg
Ostermontag, 10.04.2023
13:00 Uhr ATS Selbitz 2 gg. FC Döbraberg 2
15:00 Uhr ATS Selbitz gg. FC Döbraberg

SpVgg Döbra
 Samstag, 08.04. 17 Uhr 
Frauenmannschaft (SG) bei SV Bavaria Waischenfeld

Montag, 10.04.,  15 Uhr Herrenmannschaft bei VfR Steinbach

SV Meierhof-Sorg 
Ostermontag, 10.04.2023 um 15.00 Uhr:
SV Meierhof-Sorg gg. FSV Naila II
Sportanlage Meierhof

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

08.04. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Döbra Eiergacksen mit tollen Preisen Peetzscheune in Döbra

10.04. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Döbra
Osterwanderung nach Göhren 

mit Einkehr ins Gasthaus Rank
Treffpunkt: Wanderparkplatz

11.04. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz 1886 Schwarzenbach a. Wald Chorprobe
SSV-Sportheim – Neue Sängerinnen und Sänger 
willkommen

21.04. 18.30 Uhr CSU Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung
Landgasthaus Döbraberg, 
Schwarzenbach a.Wald

22.04. 20.00 Uhr  Cantina El Mariachi Latino 80er/90er Party  Sportheim in Lerchenhügel

23.04. 09.00 -12.00 Uhr Jagdgenossenschaft Straßdorf Auszahlung des Pachtgeldes Gasthaus Frankenwald in Göhren

Dienstag 9.45 -11.15 Uhr GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 19.30 
Uhr

SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Das Bindegewebenetzwerk ver-
bindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebun-
gen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen 
können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer 
Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-

Haus, Marktplatz 17, Schwar-

zenbach a.Wald Anmeldung bei 

Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzen-

bach-wald.de  Anmeldeschluss 

4 Tage vor Kursbeginn.

Aquarell- und 
Acryltechniken
Samstag, 29. April 2023 von 9.30-
14.30 Uhr inkl. 30 Min. Pause. Lei-
terin: G. Bujak; Gebühr 19 €

Intensiv die Techniken der Malerei 
üben, Farben beherrschen und ein 
Bild mit natürlich wunderschönen 
Motiven aufbauen.

Faszientraining
Dienstag, 9. Mai 2023 von 19-
20.30 Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 6 €

Faszien sind das, was unseren Kör-
per im Innersten zusammenhält. 

Klangerlebnis
Dienstag, 25. April 2023 von 19-
20.30 Uhr; Leiterin: Klangthera-
peutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Einfach mal abschalten und den 
Kopf frei bekommen. Lassen Sie 
den Alltag mal hinter sich und tau-
chen Sie in die Welt der Obertöne 
mit tibetischen Klangschalen, 
Zimbeln und Gongs ein. 
Durch eine Klangreise können Ver-
spannungen und Blockaden abge-
baut werden, ebenso können die 
Selbstheilungskräfte gestärkt wer-
den.

Die alte Tradition des Osterbrunnenschmückens lebt auch in Döbra 
fort. Mitglieder des Kirchenchors und des Obst- und Gartenbauver-
eins putzten gemeinsam den Dorfbrunnen für das bevorstehende 
Osterfest heraus. Von links: Sigrid Peetz, Isolde Hohenberger, Corne-
lia Sauer, Sandra Thüroff, OGV-Vorsitzender Roland Wenzel, Petra 
Höfer, Elisabeth Schmidt, Ilse Brütting

Osterbrunnen in Döbra

Stefan Eichner, bekannt als „Das EICH“ ist entspannter Franke und 
Kabarettist. Im Philipp-Wolfrum-Haus präsentierte der waschechte 
Kulmbacher einen Abend mit Chansons von Reinhard Mey, dem wohl 
bekanntesten Liedermacher Deutschlands. Eichner, selbst in ganz 
Deutschland mit Auftritten unterwegs, war schon immer ein Mey-
Fan, hat sich aus den 500 Liedern etwa 50 herausgesucht. Dazu gehö-
ren die bekannten Songs wie „Über den Wolken, Der Mörder war wie-
der der Gärtner oder Gute Nacht Freunde“. Das Publikum war beein-
druckt, auch von den unbekannten Liedern. „Meine Söhne geb ich 
nicht her“ handelt vom Krieg und ist aktueller denn je. „Zeugnistag“ 
erzählt, dass die Eltern hinter ihren Kinder stehen sollten, auch wenn 
die Schulnoten nicht berauschend sind. Ein Bühnenprogramm nur 
mit Gitarre und einem Künstler, der würdig Reinhard Mey darstellte. 
Dabei sind oft die Wortspielereien in den Liedtexten auch das, was 
zeitlos wirkt und zum Nachdenken anregt. Um einige Zugaben kam 
Eichner nicht herum.

Lieder für Freunde
Das Team des BRK Schwarzen-
bach a.Wald um Bereitschafts-
leiter Jürgen Krügel und seine 
Stellvertreterin Carmen Krügel 
konnte im März bei der Blut-
spende die enorme Zahl von 101 
Spendern begrüßen. Davon 
waren elf Bürger Erstspender.
In der Turnhalle der Grund- und 
Mittelschule warteten 9 Liegen 
und ein geschultes Ärzteteam, 
um gekonnt das Blut abzuneh-
men.
Jeder Teilnehmer bekam noch 
eine kleine Stärkung mit nach 
Hause. Der Rewe Markt gehört 
zu den Sponsoren. Ein Danke-
schön auch wieder an alle Helfer 

an Anmeldung, Datenaufnahme 

und Lunchpaketausgabe.

Die nächste Blutspende findet 
am Mittwoch, den 7. Juli 2023, 
statt.

101 Bürger spenden Blut

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in jüngster Zeit erreichen den Markt Bad Steben immer wieder Beschwerden wegen frei-

laufender Hunde und durch diese Tiere verursachte Belästigungen sowohl innerhalb wie 

außerhalb der Ortschaften.

Der Markt Bad Steben weist darauf, dass Hunde stets an der Leine zu führen sind! Dies gilt 

nicht nur um Belästigungen oder Gefährdungen von Personen vorzubeugen, dies gilt im 

Freien insbesondere zum Schutz der Wildtiere die sich gerade in dieser Jahreszeit um 

ihren Nachwuchs kümmern welcher wiederum besonders schutzbedürftig ist.

Der Markt Bad Steben bittet daher alle Hundehalter dringend ihre Vierbeiner bei verlas-

sen des eigenen Grundstückes an der Leine zu führen!

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Hunde anleinen!

 Wie jedes Jahr im zeitigen Frühling sorgen die Gärtner des Staatsbades und der Marktge-

meinde für die ersten farblichen Hingucker in Bad Steben. Der Kurpark hat sich bereits 

für die Osterfeiertage herausgeputzt und auch die Marktgemeinde sorgte in den letzten 

Tagen für aufmunternde Farbkleckse im öffentlichen Raum. Zahlreiche Wechselbeete 

werden gestaltet um sowohl den Einheimischen wie auch den Gästen des Gesundheits- 

und Tourismusortes ein ansehnliches und möglichst farbenfrohes Umfeld zu bieten.

Bad Steben putzt sich raus!

Unser Bild zeigt (v.l.) Michael Strunz und Alexander Röstel beim Verschönern der Kreuzung 

Bahnhofstraße-Lichtenberger Straße-Hauptstraße.

Das Einwohner-/Gewerbe-/Standes-/Passamt ist in der Zeit vom 

17.4.2023 bis 28.4.2023 
nur eingeschränkt besetzt.

 Wir bitten deshalb für dringende und nicht aufschiebbare Anliegen, die in diesen Zeit-

raum fallen, unbedingt einen Termin zu vereinbaren!

Markt Bad Steben

Wichtiger Hinweis!
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Es wird daher beschlossen, den seit 21. Oktober 1981 rechtskräftigen Bebauungsplan 
„Birken – Nr. 15“ aufzuheben.
Das Verfahren erhält die lfd. Nr. 47. Die Verwaltung wird beauftragt, alle weiteren Schritte 
durchzuführen. 

Billigungsbeschluss:
Gleichzeitig wird der von der Bauverwaltung erstellte Planentwurf mit Begründung und 
Umweltbericht nach dem Stand vom 07. Juli 2021 gebilligt. Der Geltungsbereich der Auf-
hebung umfasst folgende Grundstücke der Gemarkung Thierbach:
Fl.Nrn. 386/3, 386/4, 386/7, 407/4, 407/5, 407/2, 386/8, 386/10, 386/6, 386/5, 386/11, 
386/2, 387, 386, 386/9, 386/1, 407/3, 418, 418/3 und 144/3 (Teilfläche). 
Die Bauleitplanunterlagen (Planentwurf, Begründung, Umweltbericht) werden gemäß 
gesonderter Bekanntmachung zur Information der Öffentlichkeit im Rathaus – Gebäude 
„Haus Cäcilie“, 95138 Bad Steben, Hauptstraße 4, Zimmer 3 während der allgemeinen 
Dienststunden öffentlich ausgelegt. Ferner erfolgt die Veröffentlichung der planungsre-
levanten Unterlagen auf der Homepage des Marktes Bad Steben unter: https://
www.markt-badsteben.de/amtliches-infos/bauleitplanung-2.html. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass jedermann während der Auslegungsfrist Anregungen/Stellungnahmen 
zur ausgelegten Bauleitplanung vorbringen kann. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.
Ebenso erfolgt die frühzeitige Information der Nachbarkommunen sowie der sonstigen 
Träger öffentlicher Belange. 

Der Planentwurf sowie die Begründung mit dem Stand vom 07.07.2021 einschließlich 
der Ergänzung vom 24.03.2023 bilden einen Bestandteil dieses Beschlusses.

Bad Steben, 03. April 2023

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Um die städtebauliche Entwicklung und Ordnung zu leiten hat der Bau- und Grund-
stücksausschuss des Marktes Bad Steben in seiner Sitzung vom 29. Juli 2021 gem. § 2 
Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die Aufhebung des seit 21. Oktober 1981 rechtsverbindli-
chen Bebauungsplans „Birken – Nr. 15“ beschlossen. In der Sitzung des Marktgemeinde-
rates vom 03. April 2023 erfolgte eine Ergänzung hinsichtlich der betroffenen Grundstü-
cke. Der Beschluss lautet wie folgt:

Aufstellungsbeschluss:
Gemäß § 1 Abs. 3 Satz 1 des BauGB (Baugesetzbuch) haben Gemeinden Bauleitpläne auf-
zustellen, sobald und soweit es für die städtebauliche Entwicklung erforderlich ist. 
Der seit 21. Oktober 1981 rechtskräftige Bebauungsplan für das Gebiet „Birken – Nr. 15“ 
(Thierbach) entspricht nicht mehr den örtlichen Erfordernissen. Neben einer anfängli-
chen Bebauung fanden sich längere Zeit keine Bauwilligen. In den letzten 5 Jahren – 
letztmals 2020 – wurden zwei Neubauten sowie Garagen etc. errichtet. Für ein weiteres 
Grundstück besteht Bauinteresse, der Vertragsabschluss zum Grunderwerb steht kurz 
bevor. 
In den Jahren seit Geltung des Bebauungsplans wurden zahlreiche Befreiungen und Aus-
nahmen erteilt, die die Sinnhaftigkeit des Bebauungsplans mittlerweile in Frage stellen. 
Sogar im Bereich der Geschossigkeit wurden Abweichungen genehmigt. Ebenfalls gab 
es Abweichungen von der Baulinie. Bei Errichtung eines Anwesens hat sich herausge-
stellt, dass die Planzeichnung mit den tatsächlichen Grenzlinien nicht mehr überein-
stimmt. Im unteren Bereich des Geltungsbereichs sind laut Bebauungsplan zwei Bau-
grundstücke vorgesehen. Tatsächlich wurden – aufgrund einer Bebauung – nunmehr 
drei Grundstücke gebildet, von denen eines nicht einmal mehr die geforderte Mindest-
größe von 650m² hat. Ebenso ist an der Einfahrt zur Birkenleite (links) ebenfalls ein drit-
tes (ursprünglich nicht geplantes) Grundstück entstanden. 
Seit den letzten Bauanträgen haben sich die Bauwünsche gegenüber den vor 40 Jahren 
gemachten Festsetzungen – auch im Bereich CO2-Neutralität, Heizung, Solar etc. – stark 
geändert. Unter den jetzigen Gegebenheiten ist nicht mehr damit zu rechnen, dass eine 
Bebauung nach derart alten Regelungen realisierbar ist. Eine Änderung der Festsetzun-
gen ist ebenfalls als nicht sinnvoll zu erachten.  

Der Marktgemeinderat Bad Steben hat in seiner Sitzung vom 03. April 2023 die Neufassung des Aufstellungsbeschlusses zur 
Aufhebung des Bebauungsplans Birken – Nr. 15 (lfd. Nr. 47) beschlossen, welcher nachfolgend veröffentlicht wird:

Vollzug des Baugesetzbuches

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art.6 Abs.1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. §3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.
Hinweis bezüglich des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Es wird weiterhin gem. § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im 
Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Abs. 3 Satz 
1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie 
im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.
Anlage zur Aufstellung des Bebauungsplans „Birken – lfd. Nr. 47“:

Hinweis: Aus drucktech-
nischen Gründen ist 
ein maßstabgetreuer 
Abdruck nicht möglich.

 
Bad Steben, 06.04.2023

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Aufhebung des Bebauungsplans „Birken – Nr. 15“ lfd. Nr. 47
Bekanntmachung über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) – Auslegungsbeschluss:
Der Marktgemeinderat des Marktes Bad Steben hat in seiner Sitzung vom 03. April 2023 
die während der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und die im Rahmen der Beteili-
gung der benachbarten Gemeinden und Träger öffentlicher Belange vorgetragenen 
Bedenken und Anregungen behandelt. Abwägungsbeschlüsse waren nicht zu fassen, 
redaktionell Erforderliches wurde eingearbeitet.
Nach diesem Beschlussergebnis wurde die Aufstellung des Bebauungsplans „Birken – 
lfd. Nr. 47“ des Marktes Bad Steben nach der Zeichnung der Verwaltung vom 24. März 
2023 mit Umweltbericht und Begründung, gebilligt. Es wurde beschlossen, das Ausle-
gungsverfahren durchzuführen. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst folgende Grundstücke:
Fl.Nrn. 386/3, 386/4, 386/7, 407/4, 407/5, 407/2, 386/8, 386/10, 386/6, 386/5, 386/11, 
386/2, 387, 386, 386/9, 386/1, 407/3, 418, 418/3 und 144/3 (Teilfläche) der Gemarkung 
Thierbach.
Diese Bauleitplanunterlagen (Entwurf, Begründung, Umweltbericht) werden in der Zeit 
vom Montag, 17. April 2023 bis Montag, 22. Mai 2023 im Rathaus Bad Steben, Hauptstr. 
4 (Haus Cäcilie), Erdgeschoss, Zimmer 3 (Herr Spörl) während der allgemeinen Dienst-
stunden öffentlich ausgelegt. 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann Auskünfte über die Ziele und Zwe-
cke der Planung verlangt und Anregungen zum Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stel-
lungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es 
wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Gemeinde den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit der Bauleitpläne nicht von Bedeutung ist. In der gleichen Zeit wer-
den Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange und die Nachbargemeinden an 
dem Verfahren beteiligt und zur Stellungnahme angehört. Die Veröffentlichung der ent-
sprechenden Unterlagen findet ferner auf der Homepage des Marktes Bad Steben unter 
(https://www.markt-badsteben.de/amtliches-infos/bauleitplanung-2.html) statt. 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Wegen seines umfangreichen 
Angebotes im Turnen hat sich 
der TSV Carlsgrün-Franken-
wald in der Region einen Namen 
gemacht, ist ein Ansprechpart-
ner für Menschen, die auch mit 
Angeboten ihre Fitness verbes-
sern wollen. Obenauf bietet der 
Verein seinen über 700 Mitglie-
dern auch die Sparte Kultur, für 
einen Turn- und Sportverein 
nicht alltäglich. Bemerkenswert 
und einzigartig, dass diese 
Sparte seit 15 Jahren Mitglied 
beim FWV-Hauptverein ist. 
Heuer am 7. Mai sind die Carls-
grüner Heimat- und Wander-
freunde Ausrichter der Früh-
jahrsternwanderung des FWV-
Hauptvereins. „Wir sind für die-
se Großveranstaltung bestens 
gerüstet, denn wir können bei 
Regenwetter die Wanderer in 
unserer TSV-Turnhalle bewir-
ten“, weiß Hannes Neupert, der 
als Leiter der Sparte Kultur mit-
verantwortlich für die Organi-
sation ist. „Wandern gehört zur 
Kultur unserer Heimat dazu, 
und auch der Gesang, der im Bad 
Stebener Ortsteil einen ganz 
besonderen Stellenwert hat.“ 
Vor allem in der Adelskammer, 
dem wohl ältesten Wirtshaus im 
Frankenwald, ist schon immer 
Sangesfreude angesagt, war es 
in früheren Zeiten der Gesang-
verein, so sind es jetzt die Adel-

berg-Buam, eine Gesangsgrup-
pe, die vor 15 Jahren spontan in 
der Adelskammer aus der Taufe 
gehoben wurde. Hannes Neu-
bert erinnert sich, dass man im 
November 2008 eine Kulturver-
anstaltung unter den vielsagen-
den Titel „Auf geht’s zum Adel-
berg“ in der TSV-Turnhalle 
plante, dabei auch eine „örtli-
che Gesangseinlage“ als Pro-
grammpunkt. Sofort waren 
zehn sangesfreudige Männer 
mittleren Alters mit Hans, Hell-
muth, Erwin, Erich, Fredi, Wolf-
gang, Stefan, Fritz, Jörg und der 
Adelsfritz bereit, einen öffentli-
chen Auftritt zu wagen, ohne 
instrumentale Begleitung. Ein 
Lied, eine Premiere, ein Auftritt, 
ein großer Applaus, das Mund-
artlied „Der Bua vom Adelberg“ 
musste wiederholt werden. 
Beim „Cäsaranien-Douch“ im 
folgenden Jahr übernahm 
Roland Reuther, mit dem 
Akkordeon die instrumentale 
Begleitung, später kam Rudi 
Hauer, Gitarre, gelegentlich 
hinzu. Von Beginn an war Dr. 
Jörg Maier für die musikalische 
Weiterentwicklung der fröhli-
chen Sängerschar zuständig 
und textete dörfliche Anekdo-
ten und Begebenheiten zu 
bekannten Melodien. Der Bad 
Stebener Zahnarzt im Ruhe-
stand bezeichnet sich selbst nur 

ten „Ständerla“ singt. Aber 
trotz all dieser vielen Auftritte 
bleibt der „Wertshausgesang“ 
nach Aussage von Hannes Neu-
bert und Dr. Jörg Maier das 
„Kerngeschäft“ der „Adelberg-
Boum“ in der urigen Wirtschaft 
Adelskammer, wo man sich am 
wohlsten fühlt. Jeden zweiten 
und vierten Montag im Monat, 
um 19 Uhr trifft man sich hier 
für zwei Stunden. Mitsingende 
Besucher und Besucherinnen 
von Nachbarorten sind will-
kommen. Sieben Gesangsrun-
den mit jeweils drei Liedern alt-
bekannter regionaler Moritaten 
und Gassenhauer und Schlager-
hits vergangener Jahre gibt’s 
und die „Plauderpausen“ nützt 
man für örtliche Anekdoten und 
„Geschichtla“. Dazu zählt auch 
das schon eingangs erwähnte 
Wort „Cäsaranien“ – eine 
umgangssprachlich scherzhafte 
Benennung von Carlsgrün, mit 
der die Dorfbewohner seit bald 
100 Jahren leben und darüber 
auch heute noch lächeln kön-
nen. Immerhin ist es eine wahre 
und verbürgte Begebenheit. Aus 
Anlass des 15-jährigen 
Bestehens laden die „Adelberg-
Boum“ am Samstag, den 15. 
April zu einem Nachmittag zum 
Zuhören und Mitsingen ab 16 
Uhr in die TSV-Turnhalle ein, 
bei Kaffee und Kuchen. 

15 Jahre Adelberg-Boum

Am 15. April wird in der TSV-Turnhalle groß gefeiert

als „Taktangeber“ und fügt 
lachend hinzu: Unser Gesang ist 
immer zweistimmig, die einen 
singen richtig, die anderen sin-
gen falsch. „Jeder wer Lust auf 
Singen und Spaß an einer gesel-
ligen Gemeinschaft hat, der 
kann bei uns mitmachen.“ Trotz 
aller lockeren Handhabe und 
„Mitbestimmung“ der sanges-
freudigen Männer wird bei den 
„Adelberg-Boum“ auch ernst-
haft geprobt, vor allem wenn 
wichtige Auftritte anstehen, 
denn auch Rundfunk und Fern-

sehen aus Bayern und Mittel-
deutschland waren in den letz-
ten Jahre für Aufnahmen zu 
Gast in Carlsgrün und Bad Ste-
ben. Vor allem lustige Mundart-
lieder waren da bei den Doku-
mentationen über Land und 
Leute im Frankenwald gefragt. 
Auch in der Region sind die 
„Adelberg Boum“ eine gefragte 
und beliebte Gesangsgruppe, 
die auch mit anderen Chören 
und Instrumentalgruppen bei 
Heimatabenden auftritt, aber 
auch bei privaten Feierlichkei-

Sangesfreunde und lustige Geschichtla beim „Wertshaussingen“ in der 
Carlsgrüner Adelskammer mit dem Adelberg-Boum, die auf ein 15-jähriges 
Bestehen zurückblicken, vorn die Musikanten Roland Reuther (Akkordeon) 
und Rudi Hauer (Gitarre), hinten der Taktgeber Dr. Jörg Maier und Kultur-
wart Hannes Neubert. 

Am 3. April hat Silke Singer 
ihren Dienst im Rathaus Bad 
Steben angetreten und verstärkt 
unser Team im Bereich der Bür-
gerkontakte in Zimmer 1. Die 
gelernte Bürokauffrau ist Mut-
ter einer Tochter und stößt aus 
der freien Wirtschaft zum Markt 
Bad Steben. Sie wird in den 
nächsten Monaten in den Berei-
chen Märkte, Feste, Soziales, 
Jugend sowie Bestimmungen 
des Bayerischen Kinderbil-
dungs- und Betreuungsge-
setzes eingearbeitet und über-
nimmt hier künftig wichtige 
Aufgaben. 

Neue Mitarbeiterin im Rathaus:

Silke Singer gehört jetzt 
zum Team Bad Steben

Bürgermeister Bert Horn und Geschäftsleitende Beamtin Christina Grünert 
hießen die neue Mitarbeiterin im Rathaus willkommen.

Bei der ausgerufe-

nen Aktion „Zamm’ 

geht´s“ von Mine-

ralquelle Bad 

Brambacher nahm 

heuer auch der TSV 

Carlsgrün-Franken-

wald teil und hatte 

zum Frühjahrsputz 

eingeladen. Unter-

stützer vom TSV 

Carlsgrün räumten 

das Sporthäuschen 

am vereinseigenen 

Sportplatz in Carls-

grün aus und 

brachten dies auf Vordermann. „Eigentlich stand auch der Außenbe-

reich auf dem Programm, doch dies verschieben wir aber aufgrund 

des Wetters auf einen späteren Zeitpunkt im Jahr“, sagte dritter Vor-

sitzender Tobias Metzner. Der Verein  erhielt  als „Belohnung“ von Bad 

Brambacher verschiedene Getränkekisten. Teilnehmer der „Putzak-

tion“ waren Tobias Metzner, Jörg Reitzner, Karin Muhammad, Felix 

Baier und Hilmar Hornfeck. 

Zamm geht’s beim TSV Carlsgrün
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Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Bad Steben 

findet am  Freitag, dem 14.04.2023, ab 19.00 Uhr, im Hotel Promena-

de in Bad Steben statt. 

Die Tagesordnung wird zeitgerecht im Schaukasten des Rathauses 

der Marktgemeinde Bad Steben ausgehängt. Es sind nur Berechtigte 

zugelassen. Die Versammlung ist nicht öffentlich!

Helmut Drechsel, Jagdvorsteher

 Jagdgenossenschaft Bad Steben
Jahreshauptversammlung für das Jagdjahr 2022/2023

Im Sportheim des TSV Bad Steben.

Für alle Fußballfans ist das  Sportheim, an folgenden Tagen zusätzlich geöffnet:

•Dienstag, 11.4.2023, Champions League:
21.00 Uhr, Manchester City - FC Bayern München

•Mittwoch, 19.4.2023, Champions League:
21.00 Uhr, FC Bayern München - Manchester City

Alle Spiele auf Großbildleinwand!

Bundesliga und Champions League live

Schützenstraße in der Nähe der 
Pizzeria „Da Carmelo“ für die 
Autofahrerinnen und Autofah-
rer aus Bobengrün hilfreich 
wäre. Dem pflichteten alle 
anwesenden Bobengrüner ein-
schließlich der Gemeinderäte 
Christian Wages und Michael 
Krauß bei. Aus unterschiedli-
chen Gründen ist die Errich-
tung eines Spiegels bisher von 
den zuständigen Behörden als 
nicht erforderlich erachtet wor-
den. Stöckl vertrat hier die Auf-
fassung, dass man dann eben 
selbst tätig werden muss und 
nicht noch länger auf andere 
warten sollte. Die CSU wird dem 
Gemeinderat vorschlagen an 
dieser Stelle einen Spiegel auf 
eigene Kosten zu errichten.

insoweit in Kenntnis setzen, 
dass „WIR im Frankenwald“ 
künftig zwar weiterhin mög-
lichst flächendeckend verteilt 
werde, es aber zunehmend Aus-
lagestellen zur Selbstabholung 
in öffentlich zugänglichen Ins-
titutionen geben soll. „So kann 
gewährleistet werden, dass alle 
die Möglichkeit haben, sich  das 
WIR am  Freitag abzuholen.“ 
Auch werde sich die CSU dafür 
einsetzen, dass „WIR im Fran-
kenwald“ künftig auch im Dorf-
läjdla in Bobengrün ausliegen 
werde. „Bereits ab Donnerstag 
gibt es WIR im Frankenwald 
auch online zu lesen“, infor-
mierte Stöckl. Volkhard 
Spindler brachte zur Sprache, 
dass ein Verkehrsspiegel bei der 
Kreuzung Nailaer Straße / 

Vor rund 40 Zuhörerinnen und 
Zuhörern konnte CSU Vorsit-
zender Maximilian Stöckl die 
erste Bürgermeisterin der 
Gemeinde Berg, Patricia Rub-
ner als Ehrengast begrüßen. Vor 
sechs Jahren wurde die dreifa-
che Mutter und begeisterte 
Kommunalpolitikerin zum ers-
ten Mal zur Bürgermeisterin 
ihrer Heimatgemeinde gewählt. 
In Bobengrün nutzte sie die 
Chance von zahlreichen Pro-
jekten von Hadermannsgrün 
bis Rothleiten, vom Radweg bis 
zu Klärgrube zu berichten. Ins-
besondere die Dorferneue-
rungsmaßnahmen und die mil-
lionenschweren Investitionen 
in Wasser-, Abwasserleitung 
und Straße, aber auch die 
anstehende Ansiedlung eines 
Einkaufsmarktes waren zentra-
le Themen ihres Vortrags. 
Selbstverständlich standen 
auch wieder Bad Stebener The-
men auf der Tagesordnung.
 Wie immer beim CSU-Bürger-
stammtisch war für die Gäste 
ausreichend Gelegenheit Fra-
gen und Anliegen vorzubrin-
gen. 
So erkundigte sich Gustav Mei-
nel nach der aktuellen Organi-
sation des „WIR im Franken-
wald“ und zeigte sich unzufrie-
den über die Verteilung. Dritter 
Bürgermeister Maximilian 
Stöckl konnte die Anwesenden 

CSU Stammtisch Bad Steben

Die Berger Bürgermeisterin
 Patricia Rubner als Ehrengast

Am Mittwoch den 19.04.2023 um 15.00 Uhr findet auf Einladung 

des Seniorenbeauftragten der Marktgemeinde Bad Steben, Thomas 

Brügel, eine Informationsveranstaltung mit Anja Füßmann von der 

kriminalpolizeilichen Fachberatung Hof im Hotel Promenade statt. 

Sie wird über verschiedene Punkte zur Sicherheit für Senioren (z.B. 

Einbruchschutz, Enkeltrick,…) referieren und steht anschließend 

für Fragen gerne zur Verfügung. Herzliche Einladung geht an alle 

Senioren und Seniorinnen im Staatsbad zu einem sehr interessan-

ten und wichtigen Thema gerade in dieser Zeit. 

Seniorentreff in Bad Steben
 am 19.04.2023

Am 14.04.2023 um 14.00 Uhr findet ein Seniorennachmittag im 

Pfarrsaal der katholischen Kirche Bad Steben statt. Die katholischen 

Senioren der Gemeinde Bad Steben sind dazu herzlich eingeladen.

Claudia Grimm von der Caritas wird ein Vortrag über die verschiede-

nen Pflegestufen halten und Fragen beantworten. Anschließen wer-

den aufheiternde Geschichten über Ostern bei Kaffee und Kuchen 

vortragen. Dekan Seliger und der Pfarrgemeinderat Bad Steben freu-

en sich über eine zahlreiche Teilnahme.

Österlicher Seniorennachmittag der 
katholischen Kirche Bad Steben

Am 20. Mai 2023 feiert der Verein sein 25-jähriges Jubiläum. 

Folgendes Programm ist vorgesehen: 16.00 Uhr: Kaffeetrinken 

„Schöne Aussicht“ in Bad Steben, anschließend Fahrt zum Theater 

Hof zur Premiere von  „Der zerbrochene Krug“. 

 Rehasportverein Bad Steben

 Zur Wanderung ins Froschbachtal mit versteckten 

Ostereiern lädt der Frankenwaldverein Thierbach am 

Ostersonntag, den 09.04. herzlich ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr am 

Sportheim in Thierbach. Im Anschluss ca. 15.30 Uhr Einkehr und 

gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im ATSV Sport-

heim in Thierbach. Der Osterhase freut sich auf euer Kommen.

Osterwanderung mit dem 
Frankenwaldverein Thierbach

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

und auch, dass nach kräftigem 
Wind eine Vielzahl von Eiern 
wieder aufgehoben und aufge-
hängt werden muss. Ein Bestau-
nen lohnt sich auf jeden Fall, 
zumal der Ostereierbaum von 
der Straße gut einsehbar ist. Im 
Bild die Besitzerin und Initiato-
rin des Ostereierbaums Marion 
Holfeld beim Schmücken.

wären kaputt und das wäre 
unheimlich schade.“ Trotzdem 
sind unter den bunten Plastik-
eiern auch einige echte, ausge-
blasene Hühnereier mit filigra-
ner Handbemalung von Ursula 
Burger. Heuer gab es in der Vor-
bereitung ein Mehr an Arbeit. 
„Im vergangenen Jahr hatte der 
Baum beim Abschmücken schon 
geblüht und so konnten wir die 
Eier nicht abnehmen, sondern 
mussten diese zum Schutz der 
Blüten abschneiden und somit 
mussten heuer alle Eier eine 
neue Aufhängung erhalten.“ 
Unterstützung gibt es beim 
Schmücken immer von Ehe-
mann Peter. „Ich mag die Höhe 
auf der Leiter nicht“, verrät 
Marion Holfeld schmunzelnd 

Das vierte Mal schmückt Marion 
Holfeld den Apfelbaum, 
zugleich Geburtsbaum von 
Sohn Paul, im eigenen Garten 
Am Landeshügel 7 in Bad Steben 
zum Ostereierbaum. „Exakt 
1.126 Eier hängen heuer am 
Baum, denn ich habe die bunten 
Kunstwerke extra gezählt“, ver-
rät Marion Holfeld, die die Plas-
tikeier immer zu 100 Stück für 
die Aufbewahrung abgepackt 
hat. „Auch heuer habe ich wie-
der Nachschub erhalten und 
dies aus einem Nachlass“, verrät 
Marion Holfeld und auch, dass 
diese Eier meist umhäkelt oder 
beklebt sind. „Wir hängen 
bewusst Plastikeier auf, denn 
bei so manchem Windstoß wür-
den die echten Eier runterfallen, 

1.226 Eier hängen am Ostereierbaum 
von Marion Holfeld

18.30 Uhr, Kursgebühr:20,00 €
Anmeldeschluss:05.05.2023
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Sie haben schon Autogenes Trai-
ning gemacht? Dann ist dieser 
Kurs sehr hilfreich. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, Decke und kleines Kissen

Leitung:

Willi Prechtl

Geschäftsstelle: Markt Bad 

Steben, Rathaus, Hauptstraße 2, 

95138 Bad Steben

Anmeldung: Silke Singer 

Telefon: 09288/7438

E-Mail: vhs@badsteben.de

Anmeldeschluss:17.04.2023
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Gezielte funktionelle Gymnastik, 
Dehnungen und Entspannungs-
elemente helfen die Wirbelsäule 
zu mobilisieren, zu stabilisieren, 
die Haltung zu verbessern und 
Verspannungen wohltuend zu lin-
dern. Bitte mitbringen: Gymnas-
tikmatte, bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, Gymnastikmatte und 
falls vorhanden Faszienrolle

24BS501302 Autogenes 
Training - Kurs für 
Fortgeschrittene
Beginn: Mi., 10.05.2023, 17.30 - 

stärken, zu erhalten und/oder aus-
zugleichen. Es dient der Krank-
heitsprävention und der Aktivie-
rung der Selbstheilungskräfte. 
Außerdem bewirken die Übungen 
geistige und körperliche Entspan-
nung, sowie eine Verbesserung 
der Aktivität und Konzentration. 
Qigong löst Verspannungen und 
hilft Stressoren abzubauen. Das 
Ziel ist ein harmonisches Gleich-
gewicht von Anspannung und Ent-
spannung. Es werden die 18 Har-
monieübungen unterrichtet. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, Gymnastikmatte

24BS502201 Rückenfit
Beginn: Do., 20.04.2023, 19.00 - 
20.00 Uhr, Kursgebühr:15,00 €

dann neben der körperlichen Ent-
spannung auch zu einer tiefen, 
seelischen Entspannung führen. 
AT kann uns, wenn wir regelmäßig 
üben, physisch und psychisch ins 
Gleichgewicht bringen. 
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, Decke und kleines Kissen

24BS501401 Qigong
Beginn: Do., 20.04.2022, 18.00 - 
18.45 Uhr, Kursgebühr:13,50 €
Anmeldeschluss:17.04.2023
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Qigong ist ein Übungssystem um 
die Lebensenergie, das Qi, im eige-
nen Körper zu beeinflussen, zu 

24BS501301 
Autogenes Training
Beginn: Mi., 19.04.2023, 18.00 - 
19.00 Uhr, 20 Euro, 3 Termine
Anmeldeschluss:12.04.2023
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort: Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Autogenes Training (AT) ist eine 
auf Autosuggestion basierende 
Technik zu Entspannung mittels 
autosuggestiver Formeln. Die 
Grundlage des AT ist zuerst die 
körperliche Muskel- und Gefäß-
entspannung, so das man hier 
auch von einer Körpertherapie 
sprechen kann. Anhand bestimm-
ter „Autosuggestiver Formeln“ 
konzentriert sich der Übende auf 
die körperlichen Vorgänge, welche 

VHS-Kurse in Bad Steben

Seit über 25 Jahren ist dieser Termin ein fester Bestandteil der Jah-
resplanung innerhalb der Ortsgruppe. Begonnen haben Mitte der 
90er Jahre die Kinder mit der Ostereisuche im Froschbachtal. Mittler-
weile sind sie selbst Eltern. Das Repertoire der Osteraktionen 
umfasste über die Jahre gar Vielerlei: vom Eiersuchen am Bach, in 
Bäumen, im Schnee,… dem Raten von Osterbegriffen à la Montags-
maler, dem Eier-Wett-Auspusten, dem Eierlaufparcours, eine Oster-
rallye rund um den Ort, eine geführten Wanderung „Frühlingserwa-
chen im Frankenwald“, sogar eine Fahrt mit dem Osterhasen. Auch in 
diesem Jahr starteten 28 Wanderer, trotz nicht gerade frühlingshaf-
ter Temperaturen mit leichtem Nieselregen plus Rückenwind und lie-
fen entlang der Selbitz, um letztendlich zusammen mit 16 weiteren 
Mitgliedern gemütlich in Froschgrün einzukehren. Dort wartete eine 
besondere Osterüberraschung auf die Vereinskinder. Bei lustigen 
Oster-Wurf-Spielen hatten sie großen Spaß, während alle anderen 
sich vom Kaffee- und Kuchenbuffet bedienten, sowie sich die ein 
oder andere deftige Mahlzeit schmecken ließen. Es ist immer wieder 
eine Freude, wenn man feststellen darf: ein Drittel der gesamten Mit-
gliederzahl war mit von der Partie. 

Palmsonntagswanderung 
des FWV Christusgrün-Dürrnberg
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub vom 11.-14.04.2023
Im Bedarfsfall können Sie sich an Dr. Goller u. Stöcker in Geroldsgrün und an alle geöff-
neten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein und U. Voit, Schwarzenbach
Am 17.04.2023 haben wir wieder geöffnet

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist geschlossen bis 06.04.2023
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung
Am Dienstag, den 11.04.2023 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 6.4.23 - 14.4.23
Vertretung: 6.4. Dr. Konopik ; Bad Steben; Heinrich-Völkel-Str. 1-3; Tel.: 09288/1400
11.4 - 14.4. Dr. Roschlau; Naila; Lindenpark 1-3; 09282/9847170
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597
Klick.Shop  Geroldsgrün

Klick.Shop
Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Dienstag, 11.04.2023
Abholung der Restmülltonne   im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 17.04.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag,14.04.2023
• Freitag, 05.05.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün -

 Im Büro der Nachbarschaftshilfe

Freitag 09.00-11.00 Uhr – oder bei Bedarf

Donnerstag 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Telefonnummer: 09288/961-29 

Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen

 unseres Teams ab.

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy

Handy-Nummer: 0151 10295783 

Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Den größten Fehler den man im Leben machen kann ist, immer Angst zu 
haben, einen Fehler zu machen.

Dietrich Bonhoeffer 1906-1945

Spruch der Woche
Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag,12.  April 

2023.  Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwo-

che, 09.00 Uhr;  per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          

Alle Angaben ohne Gewähr

INFO

Für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Geroldsgrün soll 

in der Zeit vom 31.07.2023 bis 11.09.2023 ein abwechslungsrei-

ches Ferienprogramm aufgestellt werden. Wir möchten alle inte-

ressierten Vereine und Organisationen bitten, geplante Freizeit-

aktivitäten bei der Gemeinde Geroldsgrün mittels Anmeldebo-

gen oder online bis spätestens 20. April 2023 anzuzeigen. 

Den Meldebogen finde Sie zum Ausdruck auf unserer Internetseite www.geroldsgruen.de 

(Rubrik Tourismus und Freizeit). 

Für einen möglichen Terminvergleich werden wir auf unserer Internetseite die bereits 

eingegangenen Anmeldungen zur Einsicht veröffentlichen. 

Scanne den QR Code für direkten Zugang zum Anmeldebogen!

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün 2023
Meldung für das Ferienprogramm

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Am Karfreitag denken wir daran, 

dass Jesus Christus vor etwa 

2.000 Jahren starb. Seine Freun-

de legten seinen Leichnam in 

ein Felsengrab, aber am dritten 

Tag war das Grab leer - Jesus war 

von den Toten auferstanden! 

Das klingt für dich unglaublich? 

Dann lies die ganze Geschichte 

nach und lass dir erklären, was 

es mit Ostern auf sich hat.

Herzliche Einladung zu den 

Gottesdiensten, um gemeinsam 

die Auferstehung Jesu zu feiern: 

Karfreitag Gottesdienste: 8.45 

Uhr Steinbach, 9.00 Uhr 

Geroldsgrün, 10.00 Uhr Dürren-

waid Stiller Nachmittag mit Sta-

tionen und Abendmahl im 

Gemeindehaus: 14.30 Uhr 

Geroldsgrün

Ostersonntag Auferstehungs-

feier: 7.00 Uhr Friedhof Stein-

bach, 7.30 Uhr Friedhof Gerolds-

grün Gottesdienste: 8.45 Uhr 

Steinbach, 9.30 Uhr Gerolds-

grün

Ostermontag Gottesdienste: 

8.45 Uhr Steinbach, 10.00 Uhr in 

Dürrenwaid

Evang. Kirchengemeinde Geroldsgrün/ Steinbach/ Dürrenwaid

Auferstehungsgottesdienste zu Ostern

DER MESSIAS 

JESUS VON NAZARET

Durch seinen Tod zeigte sich Gottes 

Liebe zu uns Menschen. In tiefster 

Dankbarkeit und im Wissen, dass 

Jesus den Tod besiegt hat:

Seine Freunde

Stellvertretend für Sünder starb

* Weihnachten     † Karfreitag

 »Aber er ist um unsrer Missetat willen 

verwundet und um unsrer Sünde 

willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf 

ihm, auf dass wir Frieden hätten, und 

durch seine Wunden sind wir geheilt.«

Die Bibel: Jesaja 53,5

Wanderung mit verschiedenen Spielstationen und Ostereiersuche: 

Profis bringen ein Körbchen mit

Kinderwagentaugliche Route 

Anschließende Einkehr mit Kaffee und Kuchen in der 

alten Schule Steinbach

Alternativprogramm bei schlechtem Wetter in der alten Schule 

Steinbach

Wann? 08.04.2023

Treffpunkt: 13.30 Uhr

Brunnen an der 

Feuerwehr Steinbach

Osterwanderung und Oster-
olympiade beim FWV Steinbach
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

 Seit 103 Jahren besteht der Fuß-
ball-Club-Rasensport(FCR) 
Geroldsgrün. Die „Roten Teufel“, 
wie sie wegen ihrer sportlichen 
Erfolge von Fußballfans im Fran-
kenwald anerkennend genannt 
werden, haben im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung ver-
diente Mitglieder des Vereins für 
ihre langjährige Treue ausge-
zeichnet. Im sportlichen Bereich 
liegt die Hoffnung der FCR-Ki-
cker in der Jugendarbeit, die bes-
tens funktioniert.
FCR-Vorsitzender Bernhard Sin-
ger ehrte zusammen mit Heiko 
Losert verdiente Mitglieder für 
ihre lange Zugehörigkeit zum 
Verein.
In seinem Bericht über die Ereig-
nisse des vergangenen Jahres 
freute sich Singer besonders 
darüber, dass die durch Corona 
bedingten Einschränkungen den 
Sportbetrieb nicht mehr ein-
schränkten: „Wir haben wieder 
einen geregelten Spielbetrieb, 
was sich auch auf die finanziellen 
Einnahmen des FCR positiv aus-
wirkt“, betonte der Vorsitzende. 
Als sehr erfreulich bezeichnete 
Bernhard Singer die Entwicklung 
der Jugendmannschaften der 
Roten Teufel. „Unser besonderer 
Dank gilt dabei insbesondere 
Claudia Zartmann und Elisabeth 
Losert, die für die Bewirtung der 
Zuschauer sorgen.“ Er appellier-
te an die Mitglieder des Vereins, 
diese ehrenamtliche Arbeit aktiv 
zu unterstützen. Zur Mitglieder-
entwicklung im abgelaufenen 
Vereinsjahr beziffert der Vorsit-

zende den aktuellen Stand 354 
Mitglieder, im vergangenen Jahr 
sind Singer zufolge 19 neue FCR-
ler, hautsächlich Kinder und 
Jugendliche, dazugekommen. 
Inzwischen betreiben 76 Kinder 
und Jugendliche Sport für den 
FCR Geroldsgrün. 
Mit Blick auf das sportliche 
Geschehen mit den Kreisklas-
sen- und A.Klassen-Fußballern 
appellierte Singer an die Akti-
ven: „Seid Euch alle bewusst, 
dass Ihr nicht für den FC Hinter-
tupfing auf dem Spielfeld steht, 
sondern für einen 103 Jahre alten 
Traditionsverein, der Fußball-
freunden in ganz Oberfranken 
ein Begriff ist.“ 
Spielleiter Heiko Losert blickte 
auf die Entwicklung der Herren-
mannschaften in der Kreisklasse 
und der A-Klasse zurück, „Mit 
Ach und Krach haben wir für bei-

de Serien Mannschaften im 
Spielbetrieb, ein geregelter Trai-
ningsablauf ist wegen mangeln-
der Teilnahme nur schwer umzu-
setzen“, bedauerte Losert die 
aktuelle Situation und begrün-
dete dies damit, dass viele der 
Aktiven beruflich nicht regelmä-
ßig trainieren könnten. „Die ers-
te Mannschaft liegt zurzeit nach 
16 Spielen auf Platz 8.
Als durchaus positiv bewertete 
Heiko Losert dien Entwicklung 
im Nachwuchsbereich, in der der 
Geroldsgrüner Nachwuchs 
zusammen mit den Kids des FC 
Döbraberg in einer Spielgemein-
schaft antritt: „Das funktioniert 
hervorragend, wir spielen mit 34 
Kindern abwechselnd in 
Geroldsgrün und in Straßdorf“, 
lobt Losert die Zusammenarbeit 
mit dem Nachbarverein. „Im 
Bereich der Kleinen stellen wir 

ein Team in der F-Jugend sowie 
zwei Mannschaften im E-Ju-
gend-Bereich.
Das F-Jugend-Training liegt in 
den Händen von Benjamin Wol-
frum und Steffen Gluth. Wolfrum 
berichtete bei der Jahreshaupt-
versammlung über das Training: 
„Wir haben bei jedem Training 
mindestens 25 Kinder dabei, die 
Kids haben richtig Bock auf Fuß-
ball.“ Da auch die Zahlen der Kin-
der in den Kindergärten der 
Gemeinde damit rechnen ließen, 
wünscht sich der Jugendtrainer 
mehr Betreuer, die sich um die 
Nachwuchsarbeit kümmerten. 
Bei den Ehrungen zeichnete der Ver-

ein verdiente Mitglieder für ihre Treue 

zum Verein aus: 

Die Silberne Ehrennadel für 25 
Jahre Mitgliedschaft beim FCR 
erhielten Christian Braun, Flo-
rian Munzert, Matthias Pohl und 

Dominik Walter. 
Für 40 Jahre erhielten Irma Fin-
deiß, Helga Hübner, Oliver Ruck 
und Karin Schnapka die Goldene 
Vereinsnadel.
Die FCR-Ehrenmedaille gab es 
für 50 Jahre als Mitglied für Klaus 
Gemeinhardt, Bernd Hüttner. 
Peter Köhler, Uwe Köhler, Karl 
Pidrmann, Norbert Schmidt, 
Michael Schuberth, Stefank 
Schuberth und Frank Weber.
Für 60 Jahre im Verein wurde 
Siegfried Schmeißer zum Ehren-
schatzmeister ernannt. 
Seit 75 Jahren gehört Hans Ruck 
zum FCR, dafür erhielt er die 
BFV-Ehrenmedaille in Gold. 

Außerdem überreichte der Vor-
sitzende die BFV-Ehrenmedaille 
für 35 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit im Verein an Heiko 
Losert.

Auf dem Foto die Geehrten zusammen mit zweitem Bürgermeister Helmut Franz (links) und Vorsitzendem Bernhard Singer (von links): Bernd Hüttner, 

Stefan Schuberth, Karin Schnapka, Helga Hübner, Uwe Köhler, Florian Munzert, Irma Findeiß, Peter Köhler, Siegfried Schmeißer, Dominik Walter, Hans 

Ruck, Klaus Gemeinhardt, Oliver Ruck, Michael Schuberth, Norbert Schmidt, Heiko Losert, Bernhard Singer

FCR Geroldsgrün setzt auf die Jugend

Am 25.3.2023 machte sich die 
Jugendgruppe der Bergfreunde 
Hirschberglein auf, die Fluren 
rund um die Vereinshütte vom 
Müll zu entsorgen. Die Kinder 
waren mit Eifer dabei, nur das 
Wetter passte nicht so gut dazu. 
In der Vereinshütte wurde 
danach noch für Ostern gebas-
telt. Nach getaner Arbeit ließen 
sich alle Beteiligten noch eine 
leckere Pizza schmecken. 
Foto, Nicole Browa Jugendgrup-
penleiterin der Bergfreunde 
nach getaner Arbeit mit ihren 
Schützlingen 

Jugendgruppe der Bergfreunde räumt den Wald auf
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der MSC Geroldsgrün lädt alle zu einem Verkehrs-
informationsabend ein.  Die Teilnehmer werden  von 
Polizeihauptkommissar Udo Mertens von der Polizeiinspektion Nai-
la, über Änderungen - Neuerungen und allgemeine Dinge, die den 
Straßenverkehr betreffen, unterrichtet. Gerne dürft ihr auch eure 
Anliegen und Fragen hier loswerden.
Die freie und öffentliche Veranstaltung findet 

am 21.04.2023, um 19.00 Uhr

im Gasthof zum Goldenen Hirschen in Geroldsgrün statt.
Der MSC Geroldsgrün freut sich auf zahlreiche Teilnahme

Verkehrsinfoabend beim 
MSC Geroldsgrün

Wieso kommt an Ostern der Osterhase?
Warum malen wir Ostereier an?
Und was ist eigentlich ein Osterlamm?
Antworten auf diese und weitere Fragen 
bekommt man in den Osterferien am 
Freizeitgelände „Am Alten Schwimm-
bad“ bei der Geroldsgrüner Scheune. 
Dort werden verschiedene Mitmach-

Stationen zu typischen Osterbräuchen 
aufgebaut sein.
Herzliche Einladung an alle Familien!
Im Vorraum vom Pfarramt (Kirchweg 2) 
liegen Tütchen mit den benötigten 
Materialien und Stifte zum Eier-Bema-
len bereit. Auch im Rathaus kann man 
sich zu den Öffnungszeiten Tüten abho-
len.

Oster-Stationen für Familien

Nach Hof zum Musical „Brigadoon“

Abfahrt: 18.00 Uhr an der Post
Preis:45,00 € (inkl. Fahrt und Karten, mittl. Kategorie)
Anmeldung:Andreas Kübrich, Tel. 0 92 88 / 9 10 52

Kulturverein Geroldsgrün: 
Theaterfahrt am Sonntag, den 21.05.2023

Osterbild vom Kulturverein 1923 Geroldsgrün

Für den Frieden in der Ukraine

zwei niedliche Osterhasen mit 
einem Osterei und darin appli-
ziert Friedenszeichen, denn 
noch immer, nach über einem 
Jahr herrscht Krieg in der Ukrai-
ne. Seit 2005 hat sich Birgitt 
Horn dem Hobby Patchwork 
verschrieben, gehört auch der 
Patchwork Gruppe von Ulrike 
Oelschlegel an. Viele Stunden 
hat Birgit Horn in die Näherei 
investiert, die verschiedenen 
Stoffteile und Stoffstreifen zu 
einem großen Bild zusammen-
gesetzt, aufgenäht und zur län-
geren Haltbarkeit mit Impräg-
nierspray behandelt. Die gebür-
tige Berlinerin wohnt seit 1976 
im Frankenwald, gehört dem 
Kulturverein Geroldsgrün als 
aktive Sängerin in der Stimme 
Alt an. 

noch ist, einfach super und das 
Ganz knallig bunt.“ Da sind die 
Wein- und auch die Grillfeste zu 
finden, VHS und Kulturverein 
gemeinsam um die Welt, wenn 
auch nur in Vorträgen, wie auch 
Masken als Hinweis auf den frü-
heren Theaterverein und der 
vereinseigene Sängerspruch „In 
frohen wie in ersten Stunden 
sind wir vereint in Freud und 
Leid“ natürlich als Sprechblase 
von einer Sängerschar. Auch die 
Busfahren, frühere jährliche 
Reisen mal als Tages- mal als 
Fünftagesausflug finden sich 
wieder und natürlich ganz viele 
Noten als Hinweis auf den Chor 
des Kulturvereins, den Gerdi 
Kübrich leitet. Und da es in der 
Osterkulisse integriert ist, sit-
zen links unten in der Ecke auch 

Vor dem Geroldsgrüner Rathaus 
hat der Kulturverein 1923 
Geroldsgrün wieder sein Oster-
bild kreiert und in diesem Jahr 
auch mit eigenen Bezug, denn 
der Verein kann heuer 100 Jahre 
Bestehen feiern. Das Jubiläum 
hat Hobbykünstlerin und Vor-
standsmitglied Birgit Horn auf-
gegriffen. Im letzten Jahr kreier-
te sie eine Applikation zum 
Thema Ukraine-Krieg, heuer 
zum Vereinsjubiläum. „Seit 
Januar habe ich daran gearbei-
tet, die Stunden aber nicht 
gezählt“, berichtet die Künstle-
rin, die in ihrer Applikation 
sozusagen das Vereinsleben in 
Bildern widerspiegelt. Die Mit-
glieder sind schlechtweg 
begeistert. „Da findet sich alles 
wieder, was mal war und, was 

Veranstaltungen in Geroldsgrün
06.04. 19.00 Manchester United Friends Preisschafkopf Gaststätte „Hain“, Silberstein

08.04. 13.30 Frankenwaldverein Steinbach Osterwanderung
Treffpunkt: Feuerwehrhaus/
Brunnen Steinbach

10.04. 14.00 – 19.00 Bergfreunde Hirschberglein 
Ostereiersuchen (14.00 Uhr) 
Vereinshütte geöffnet Hirschberglein

 14.00 Bergfreunde Hirschberglein 
Ostereiersuchen

Vereinsheim Hirschberglein

 13.30 Frankenwaldverein Langenbach Ostereiersuchen Wanderheim Hermesgrün

15.04. 10.00 Frankenwaldverein Steinbach
„Zam geht’s“: Frühjahrsputz 

mit Verpflegung
Spielplatz Steinbach

16.04. 14.00 Frankenwaldverein Langenbach Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Wanderheim Hermesgrün

22.04. 15.00 Frankenwaldverein Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthaus „Vogela“, Grubenberg

22.04. 18.30 BRK Bereitschaft Geroldsgrün Kameradschaftsabend Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Herrn Hennry Pietzner (Rudolphstein)

zum 70. Geburtstag am 12.04.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Ostern im Berger Winkel 

Kläranlagen-Betriebsleiter Gerhard Brühschwein arbeitet in diesem Jahr seit genau 30 

Jahren bei der Gemeinde bzw. dem Kommunalunternehmen Berg. Bürgermeisterin Pat-

ricia Rubner und KU-Vorstand Felix Korn bedankten sich bei dem Mitarbeiter für die jahr-

zehntelange Treue zu seinem Arbeitgeber und den Einsatz für die wichtigen Einrichtun-

gen zur Abwasserentsorgung. Nachdem Gerhard Brühschwein im Laufe dieses Jahres in 

den wohlverdienten Ruhestand geht, war es besonders wichtig, sein Wissen und seinen 

Erfahrungsschatz rechtzeitig an seine Nachfolger zu übergeben. Deshalb hat Ronny Köh-

ler den berufsbegleitenden Kurs für den Kläranlagenbetrieb samt Praktikum auf einer 

größeren Kläranlage absolviert und die Prüfung erfolgreich bestanden. Auch dazu gratu-

lierten Bürgermeisterin und KU-Vorstand. „Gut ausgebildete und motivierte Mitarbeiter 

sind die wichtigste Voraussetzung für einen funktionierenden Betrieb“, machten Rubner 

und Korn deutlich. 

Jubiläum: Kläranlagen-Betriebsleiter Gerhard Brühschwein 
arbeitet seit 30 Jahren  bei der Gemeinde Berg

Das Bild zeigt von links: Vorstand Felix Korn, die Klärwärter Christian Ebert, Gerhard Brüh-

schwein und Ronny Köhler sowie Bürgermeisterin Patricia Rubner. 

Berg

Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Als schöne Tradition im Jahreska-
lender der Frauen Union Berger 
Winkel haben die Damen wieder 
frühlingshafte Osterkränze und 
kreative Dekorationen rund um 
Ostern in der Gärtnerei Schnabel 
in Töpen gebastelt. Das Bild zeigt 
die Damen der FU Berg und ihre 
Kunstwerke.

Zur Einstimmung auf die kom-
menden Ostertage hat die Frauen 
Union Berger Winkel gemeinsam 
mit tatkräftiger männlicher Unter-
stützung auch in diesem Jahr wie-
der viele bunte Ostereier am 
Marktplatz aufgehängt. Mögen 
sich zahlreiche Spaziergänger und 
Vorbeifahrende an unserer schö-
nen Dorfmitte und dem fröhlichen 
Anblick erfreuen. 

Ostern bei der Frauen Union
 Berger Winkel Das effektive Fitnesstraining auf dem Trampolin! Du 

bringst deinen Körper in Form und hältst dich fit -
 egal ob Anfänger oderFitnessprofi. Das Programm ver-
eint Training für Ausdauer, Gleichgewicht, Kraft und 
bietet Entspannung. Und das Beste daran: Das Tram-
polintraining zur antreibenden Musik macht unglaublich Spaß! Es 
unterstützt dich beim Abnehmen und passt sich jedem Fitnesslevel 
an! Das Training ist ein ganzheitliches Konzept auf dem Trampolin 
und dabei:
-hocheffektiv in kürzerer Zeit, -besonders gelenk- und wirbelsäulen-
schonend durch die weiche Trampolinmatte, -ausgleichend für Kör-
per, Geist und Seele, -vorteilhaft für unseren gesamten Organismus 
und für jedermann geeignet.
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk, Kursleiterin: Franziska Bauer
Anzahl Termine: 10, Ort: Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3, 
95180 Berg, Teilnahmegebühr: 20,00 € (Mitglieder) / 50,00 € (Nicht-
mitglieder), Termin/Beginn: dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr (Ferien aus-
genommen), Anmeldung: mail@franzi-bauer.de

 Fitness mit dem Minitramp 
Ab dem 2. Mai beim Turnverein Berg

Veranstaltungen in Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal
AK- Frankenwald Süd

Samstag 08.04. 14:00 Uhr in Lichtenberg

SG Saaletal-Höllental II - SG Konradsreuth-Wölbattendorf II
AK- Frankenwald Nord

Montag 10.04. 13:00 Uhr in Tiefengrün

SG Saaletal-Höllental III - SG Konradsreuth-Wölbattendorf I
Kreisliga Nord

Montag 10.04. 15:00 Uhr in Tiefengrün

SG Saaletal-Höllental I - VFB Helmbrechts I

Training der Mannschaften

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Tiefengrün

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg
Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr in der Schulturnhalle in Berg

Termine beim FC Saaletal Berg

07.04. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl St. Jakobuskirche Berg

07.04. 14.15 Uhr Kirchengemeinde Berg Gottesdienstliche Feier zur Todesstunde des Herrn St. Jakobuskirche Berg

08.04.  Fanto Stammtisch Muckturnier intern Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

09.04. 05.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Osternacht  mit  Osterfrühstück St. Jakobuskirche Berg

09.04. 07.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Osterfrühstück Gemeindehaus/Luthersaal

09.04. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst m. Hl. Abendmahl St. Jakobuskirche Berg

10.04. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Hauptgottesdienst mit Konfirmandenvorstellung St. Jakobuskirche Berg

11.04.  Fanto Stammtisch Stammtisch Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

11.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

14.04. 19.30 Uhr ÜWG Berger Winkel Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

14.04. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

15.04. 19.00 Uhr Kirchengemeinde Berg Konfirmandenbeichtgottesdienst  

16.04. 09.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Festgottesdienst zur Konfirmation St. Jakobuskirche Berg

17.04. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

18.04. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstück Mergner-Hof Saalenstein

18.04. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus/Luthersaal

18.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Ostern im Berger Winkel

Berg

EisenbühlEisenbühl

Moos
Hadermannsgrün

Schnarchenreuth

BruckBruck Mitteltiefengrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Ostern im Berger Winkel

Sachsenvorwerk Sachsenvorwerk 
Tiefengrün Tiefengrün Tiefengrün

Untertiefengrün

Untertiefengrün

Rudolphstein

Rudolphstein
Rudolphstein
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Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Mittwoch, 12.04.2023 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 18.04.2023 Leerung der Biotonne

Leerungen in Issigau

Samstag, 08.04.2023 Leerung der Bio- & Papiertonne

Samstag, 15.04.2023 Leerung der Restmülltonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 
wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubi-
läen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung der 
Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte senden Sie 
diesen unterschrieben zurück.

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für Allgemeinmedizin –  
Gemeinschaftspraxis

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle
Nächster Termin:            Mittwoch, 12.04.2023, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz
Nächster Termin:         Dienstag, 11.04.2023 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Auf Grund der Art. 8 Abs. 2, Art. 10 Abs. 2 der Verwaltungsgemeinschaftsordnung für den 
Freistaat Bayern und der Art. 40, 41 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 
sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO) erlässt die Ver-
waltungsgemeinschaft Lichtenberg folgende Haushaltssatzung:

I.
§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 wird hiermit festge-
setzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit  754.910 Euro
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 54.234 Euro
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Verwaltungsumlage:
Der durch die sonstigen Einnahmen nicht gedeckte Bedarf zur Finanzierung von Ausga-
ben des Verwaltungshaushaltes wird auf 583.596 Euro festgesetzt.
Der nicht gedeckte Bedarf wird auf die Mitgliedsgemeinden wie folgt umgelegt:

Stadt Lichtenberg 51,49 % =300.493,58 Euro
Gemeinde Issigau 48,51 %  =283.102,42 Euro

Eine Investitionsumlage wird nicht festgesetzt.
§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Haushaltsplan wird auf 20.000 Euro festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft.

II.
Gemäß Art. 10 Abs. 1 VGemO i.V.m. Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO wird die Haushaltssatzung 
2023 samt ihren Anlagen bis zur nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushalts-
satzung öffentlich zugänglich gemacht und liegt innerhalb der allgemeinen Geschäfts-
zeiten in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, Rathaus Lich-
tenberg, Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Zimmer 7, gemäß § 4 BekV für die Dauer ihrer 
Gültigkeit zur Einsichtnahme bereit.

Lichtenberg, 03.04.2023
Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg 

Gemeinhardt
Gemeinschaftsvorsitzender

Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg, 
Landkreis Hof für das Haushaltsjahr 2023
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Aus Lichtenberg

Der TSV Lichtenberg lädt seine Mitglieder ein zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung. Sie findet statt am Freitag,  den 24.03.2023 in der Turn-

halle der Schloßklause. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Jahreshauptversammlung 
des TSV Lichtenberg 1898

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr

im Gemeindehaus Lichtenberg

Yoga mit Sylvia

„Gebets- und Geschenklädla“ nennt sich das neue Angebot in der Nailaer Straße 10 in 

Lichtenberg, dass Anette König aus Langenbach eröffnet hat. „Ich bin Christin und hel-

fe gerne Menschen und immer mehr Menschen brauchen einfach mal jemanden zum 

Reden, der zuhört“, erzählt die neue Ladeninhaberin, die als Pflegefachkraft arbeitete 

und sich nach einem Burnout langsam zurückkämpft. „Mir tut das Reden mit anderen 

Menschen gut, ich kann wieder lachen“, freut sich Annette König, die zugleich auch 

verschiedenste Deko zum Kauf anbietet. „Vieles ist von meiner schwer erkrankten 

Freundin Tanja, die beispielsweise die bunten Herze mit den verschiedensten Applika-

tionen kreiert wie auch die Holzelemente“, erzählt die Langenbacherin und auch vom 

Zuspruch des „Lädla“. Immer mittwochs von 16 bis 18 Uhr öffnet Annette König ihre 

Ladentür, auch gerne nach Vereinbarung, lädt ein zum Ratschen bei einer Tasse Kaffee 

und auch zum Kauf der ausgestellten Deko, die alle Feste umfasst von der Weihnachts-

ecke mit Krippen bis hin zur Vielzahl von Ostereiern. Bürgermeister Kristan von Wal-

denfels gratulieret mit einem Blumenpräsent zur Neueröffnung, dankte für das beson-

dere Angebot, dass zum einen der Inhaberin die Möglichkeit gibt ihre Leidenschaft 

auszuleben und zum anderen den Besuchern Freude bereitet. 

Neu in Lichtenberg: 
Gebets- und Geschenklädla BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 82 

Hallo und Grüß Gott,  

heute habe ich eine Reihe von ver-
mischten Nachrichten: 

• Der Wasserspiegel des Badesees 
wird aktuell abgesenkt. Wir wollen am 
Ablauf die Holzbohlen wechseln, da-
mit der See dicht ist. Danach stauen 
wir ihn wieder an. Das hat im letzten Jahr etwa 2 Wochen 
gedauert. 

• In letzter Zeit häufen sich Vorkommnisse mit streunenden 
Hunden in Lichtenberg. Teilweise kam es sogar zu Zwischen-
fällen. Bitte daran denken: Im Ortsbereich gilt Leinenpflicht, 
auch am Badesee. 

• Lichtenberg ist Teil der ZENOB, der Zukunftsenergie Nord-
ostbayern. Dort suchen wir gemeinsam mit anderen Kom-
munen Wege, erneuerbare Energien zu nutzen.  
In diesem Zusammenhang möchte ich alle Hauseigentümer 
in der Altstadt nochmal darauf hinweisen: Sie können sich 
ein Gutachten fördern lassen, das Ihr Gebäude in Bezug auf 
Sinn und Machbarkeit einer Photovoltaik-Anlage untersucht. 
Die Förderhöhe ist 80 % (siehe auch Brief Nr. 61).  
Übrigens: Lichtenberg produziert heute bereits mehr Strom, 
als es verbraucht - dank des Kraftwerks im Höllental. 

• Seit dem 4. April sind im ehemaligen Kindergarten im Siel-
einsweg Flüchtlinge untergebracht. Sie stammen alle aus 
der Ukraine. Danke an Stadtrat und Fraktionsvorsitzenden 
Jürgen Lindner für die Koordination. Er leitet im Landrats-
amt den Arbeitsbereich „Management zur Vorsorge und 
Bewältigung von Krisen“. 

• Mit der Einweihung der Ferienwohnungen „Bei Emmi“ und 
„Lichtenberg Lodges“ erweitert sich das touristische Ange-
bot unserer Stadt auf großartige Weise. Ich freue mich auf 
weitere Eröffnungen. Wie zum Beispiel die des Gasthauses 
„Sonne“. Sie ist für das Frühjahr 2024 geplant.  

Und nun zum Schluss ein ganz herzliches „Dankeschön!“ an 
den Obst- und Gartenbauverein für das Schmücken unserer 
Stadt.  

Ich wünsche uns allen ein frohes Osterfest! 

Ihr und euer Bürgermeister, 

 
Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Aus Lichtenberg

Ein Vereinsabend der ganz 
besonderen Art fand im Lich-
tenberger Café am Marktbrun-
nen statt. Der Vorsitzende der 
Lichtenberger Sektion des 
Frankenwaldvereins, Günter 
Wehrmann, hatte zu einem 
gemeinsamen Treffen mit der 
Thierbacher Sektion eingela-
den, das unter dem Motto „Hei-
mat“ stand. 
Zur Einstimmung im vollbe-
setzten Café trug Wehrmann 
ein Gedicht vor, mit dem er wohl 
allen Anwesenden aus dem Her-
zen sprach: 
Der Mensch braucht ein Plätz-
chen
und wär’s noch so klein
davon er kann sagen: Sieh her, 
das ist mein.
Hier bin ich geboren,
hier kenn’ ich mich aus,
hier ist meine Heimat,
hier bin ich zuhaus’.
Weiter ging es mit einem Vor-
trag von Matthias Quehl, der 
sich unter anderem mit der 
Bahnlinie beschäftigte, die 
Lichtenberg ab 1902 an die grö-
ßere Welt anschloss. Bei der 
Planung war so Manches schief 
gegangen, woran Lichtenberg 
nicht ganz unschuldig war. Das 
wiederum inspirierte den zeit-
genössischen Heimatdichter 
Hans Munzert zu Versen, die 
hier - gekürzt - wiedergegeben 
seien: 
En Bahnhof, wenn mer weiter-
schaut 
sieht man mit nur en Stock, 
wie den die Eisenboh gebaut, 
schoss Lichtenberg en Bock.
Im Lohbachgrund wu mancher 
Gast
sich wohlfuhlt, ist es schee, 
da könnt’, hätts Städtla aufge-
passt 
die Eisenboh’ durchgeh.
Su aber fahrt sa außen rim, 
des is uns sehr fatal, 
mächtt an der Selbitzmühl’ 

bim—bim 
und fährt durchs Höllenthal.
Reinhold Singer schloss sich 
mit einem Bericht über die Wei-
ße Frau an, die - der Sage nach - 
auf der Plassenburg ihr Unwe-
sen treibt. Sie soll der Geist von 
Burgherrin Kunigunde sein, 
verheiratet bis zu dessen Tod 
mit dem Grafen Otto von Orla-
münde, einem Mitglied des 
Geschlechtes also, das einst-
mals auch Lichtenberg regierte. 
Als Witwe verliebte sie sich in 
Albrecht den Schönen, Sohn des 
Nürnberger Burggrafen Fried-
rich IV.. Der ließ ihr ausrichten, 
er sei nicht abgeneigt - es stün-
den aber vier Augen einer Liebe 
zwischen ihnen im Wege. 
Kunigunde dachte, er meinte 
die vier Augen der beiden Kin-
der, die aus ihrer Ehe mit Graf 
Otto stammten. Sie tötete sie 
kurzerhand, musste aber dann 
erfahren, dass Albrecht nicht 
ihren Nachwuchs, sondern sei-
ne eigenen Eltern gemeint hat-
te. Die waren wohl gegen eine 
Verbindung mit Kunigunde 
gewesen. 
Albrecht, natürlich entsetzt, 
sagte sich von Kunigunde los, 

die nun weder Kinder noch 
Liebhaber hatte und landauf, 
landab als Kindsmörderin galt. 
Zur Buße rutschte sie auf den 
Knien herab von der Plassen-
burg bis nach Berneck, wo sie 
das Kloster Himmelkron grün-
dete. Diese Buße allerdings war 
wohl nicht ganz ausreichend - 
weshalb sie heute noch, weiß 
gewandet, durch die Mauern der 
Plassenburg streift. 
Auch hier gibt es Verse, diesmal 
des Pfarrers Johann Löer aus 
dem Jahr 1559: 
Und wurd’ das Weib so gar 
bethört,
Daß sie ihre eigen Kinder 
ermördt,
Und jämmerlich ihres Lebens 
beraubt,
Daß sie es mit Nadeln in ihr 
Haubt
Stach in ihre Hirnschall,
Die zart und weich überall.
Rudolf v. Waldenfels, der nächs-
te Vortragende, hatte keine Ver-
se mitgebracht, dafür aber den 
Brief einer Vorfahrin, die vor 
250 Jahre in arge Not geraten 
war und einen Verwandten um 
Unterstützung bat. Nicht nur 
war ihr Mann überraschend und 

viel zu jung verstorben, auch 
vier ihrer sechs Kinder waren 
bereits tot. 
In der Familienchronik, die 
Waldenfels ebenfalls mitge-
bracht hatte, war ein Bild der 
armen Frau zu sehen: eine 
schöne, zarte Person. 
Der Brief, von ihr selber hand-
schriftlich verfasst, ließ diese 
Frau für einen Moment wieder 
lebendig werden, die zu Beginn 
ihres Lebens sicherlich nicht 
damit gerechnet hatte, einmal 
ein so schweres Schicksal zu 
haben.
Der letzte Beitrag, den Rainer 
Wunderlich erbrachte, bewies 
einmal mehr: Es sind mitunter 
die scheinbar nebensächlichen, 
die scheinbar alltäglichen Din-
ge, die uns eine ganze Epoche 
greifbar machen. 
In diesem Fall waren es hölzer-
ne Wasserrohre, die früher in 
Thierbach verlegt gewesen 
waren - wie an vielen Orten des 
Frankenwaldes. Wunderlich 
erklärte, wie die Rohre mit der 
Hand angefertigt wurden und 
hatte entsprechendes Anschau-
ungsmaterial mitgebracht: 
Fotos, einen alten Bohrer, das 

Das Foto zeigt von links: Rainer Wunderlich, Matthias Quehl, Rudolf v. Waldenfels und Günter Wehrmann

Teilstück eines Rohres und 
metallene Verbindungsstücke, 
ohne die man die langen Lei-
tungen nicht hätte legen kön-
nen. 
Hundert und sogar mehr Jahre 
konnten diese Rohre alt werden, 
besonders, wenn sie aus Eiche 
waren - älter, als manche 
moderne Wasserleitung. 
Zum Abschluss sprach erneut 
der Vorsitzende Wehrmann. Er 
las eine Beschreibung der Lich-
tenberger Bevölkerung vor, die 
aus dem Jahr 1791 stammte und 
wenig schmeichelhaft war: 
Stumpf und düster seien die 
Menschen dieser Stadt und 
hielten viel zu lange an alten 
Gewohnheiten fest. Die jungen 
Mädchen seien zwar hübsch, 
verwelkten aber mit zunehmen-
dem Alter rasch. 
Ob diese Beschreibung jemals 
zugetroffen hat oder auch nicht 
- eines bewiesen die anwesen-
den Lichtenberger, nämlich, 
dass sie Humor haben. Das laut 
schallende Lachen im Café 
stammte nicht nur von den 
Thierbacher Gästen, sondern 
auch von ihnen. 
Ein rundum gelungener Abend

Reinhold Singer

Die Jagdgenossenschaft Lichtenberg lädt alle Jagdgenossen zur all-

jährlichen Jahreshauptversammlung am Montag, den 17. April 2023 

um 19:30 Uhr in die Gaststätte Friedrich Wilhelm Stollen in Lichten-

berg (Blechschmidtenhammer) ein. Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Lichtenberg

Am Montag, den 10. April lädt die OG Lichtenberg des Frankenwaldvereins zur Familien-

Osterwanderung ein. Auf der Wanderung lassen sich die Teilnehmer vom Osterhasen 

überraschen.  Treffen ist um 13.30 Uhr am Henry-Marteau-Platz zur 

Fahrt nach Blankenstein. Die Strecke beträgt ca. 7 km. Für 16.30 Uhr ist eine anschließende Einkehr im 

Gasthaus Rennsteig geplant.

Anmeldungen und weitere Auskünfte bei Günter Wehrmann unter 09288 5449.

 Familien-Osterwanderung mit dem 
Frankenwaldverein Lichtenberg 

Vereinsabend des Frankenwaldvereins im Café am Marktbrunnen

Von Wasserleitungen und Weißen Frauen
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Aus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Am Samstag, den 15. April, findet in der Gaststube des TSV Lichten-

berg wieder ein Hardrockabend statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. 

Zwei Wochen später, am Samstag, den 29.4., findet im Rahmen eines 

Thrash-Metal-Abends im Turnhallensaal ein Auftritt der Hofer Lokal-

matadoren Ass.Blood.Pee. statt. Der Eintritt ist natürlich frei. Weite-

res hierzu gibt es in Kürze. 

Hardrockabend beim TSV Lichtenberg

Sechstligisten UIF Bjorgan 

durchgeführt, welches mit 

einem 1:1 - Unentschieden 

endete.

ningslager in der Türkei. Am 

Ende einer intensiven Woche 

mit vielen Trainingseinheiten 

wurde ein Abschlussspiel 

gegen den norwegischen 

Kürzlich verbrachten die Fuß-

baller des 1. FC Höllental zum 

Zweck der Vorbereitung auf die 

verbleibenden Rückrunden-

spiele ein sechstägiges Trai-

Trainingslager des 1. FC 
Höllental  in der Türkei

07.04. 18.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Osterschießen Luftgewehrstand des Schützenvereins

08.04. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz im und am Schützenhaus  

10.04. 09.00 Uhr Familie Nowak Natur- und Gartentag 2023 Carlsgrüner Weg 1

10.04. 13.30 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Osterwanderung Treffpunkt: Henri-Marteau-Platz

11.04. 14.30 Uhr TSV 1898 Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

15.04. 22.00 Uhr TSV-Lichtenberg 1898 e.V. After Easter Rave Burgkeller Lichtenberg

16.04. 09.30 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Konfirmationsgottesdienst Johanneskirche Lichtenberg

22.04. 14.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg
Ordonanzgewehr Vergleichsschießen ver-
schiedener Vereine mit Preisverteilung

Schützenhaus

23.04. 19.00 Uhr Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Jubelkonfirmationsgottesdienst Johanneskirche Lichtenberg

25.04. 19.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Monatsversammlung Schützenhaus

26.04. 18.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Jahreshauptversammlung Burghotel

26.04. 19.30 Uhr MSC Lichtenberg Monatsabend Burghotel

29.04. 16.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Maibaumaufstellen Feuerwehrhaus

30.04. 14.30 Uhr   DLRG Bad Steben-Lichtenberg Einweihung der Wachstation Frankenwaldsee

02.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

02.05. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

06.05. 15.00 Uhr FFW Lichtenberg Lindenfest + Übung Feuerwehrhaus Lichtenberg

07.05. 09.30 Uhr   Frankenwaldverein Lichtenberg Sternwanderung nach Carlsgrün Treffpunkt: Henri-Marteau-Platz

09.05. 13.30 Uhr  TSV 1898 Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schloßklause

09.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

13.05. 10.00 Uhr Obst- u. Gartenbauverein Lichtenberg Ausgabe der Fensterblumen Bauhof, Lichtenberg

13.05. 11.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg 
Königsabholung und danach Königsschie-
ßen mit Feier für alle Vereinsmitglieder

Schützenhaus

14.05. 08.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung auf dem Ozünderweg  

16.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

20.05. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Liste aufgenommen wurden, die nach Nummern 2 bis 5 der Schöffenbekanntmachung 

des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz und des Innern, für Sport und Integration 

vom 27. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E - II - 14870/2021 und B2 - 0143 - 2 (BayMBl. Nr. 672), 

über die Auswahl der Schöffen nicht aufgenommen werden durften oder nicht aufge-

nommen werden sollten.

Issigau, 03.04.2023

Gemeinde Issigau

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Die Vorschlagsliste der Gemeinde Issigau zur Auswahl der Schöffen für die Geschäftsjah-

re 2024 bis 2028 liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom

 

11.04.2023 bis 18.04.2023

im Rathaus Issigau, Kanzlei, während der allgemeinen Geschäftsstunden öffentlich zu 

jedermanns Einsicht auf.

Einsprüche gegen die Vorschläge können gemäß § 37 GVG binnen einer Woche, gerech-

net vom Ende der Auflegungsfrist, bei der Stadt schriftlich oder mündlich zur Nieder-

schrift erhoben werden. Einspruch kann geltend gemacht werden, falls Personen in die 

Auflegung der Vorschlagsliste für Schöffen

Aus Issigau

Die Reitzensteiner Traktoren-
freunden haben den Osterhasen 
„bestellt“ und dieser hat wahr-
lich sein Kommen zugesagt. Am 
Ostermontag, den 10. April hat 
er sich angekündigt und dies mit 
einem prall gefülltem Korb. 
Natürlich ist der Inhalt für die 
Kinder gedacht, die sich ab 
14.30 Uhr beim Dorfplatz in 
Reitzenstein einfinden können. 
Für den kleinen Hunger gibt´s 
Kuchen und auch die ein oder 
andere Tasse Kaffee. Der Besuch 

vom Osterhase ist bis 17 Uhr 
geplant, dann wird der Müm-
melmann wieder den Heimweg 
antreten. Somit herzliche Einla-
dung an alle Kleinen und Gro-
ßen am Ostermontagnachmit-
tag nach Reitzenstein zu kom-
men. Übrigens sitzt schon jetzt 
ein Strohhase, kreiert von den 
Traktorenfreunden, am Reit-
zensteiner Dorfplatz beim Bus-
wartehäuschen und freut sich 
über Besucher. 

Der Osterhase kommt  
nach Reitzenstein

Der Turnverein 1897 Issigau 
dankt Ärztin Kristina Bayreu-
ther für die umfassende Einwei-
sung in die Anwendung des 
umgangssprachlich bekannten 
Defi (einen automatisierten 
externen Defibrillator, kurz 
AED), der im Gemeindegebiet 
von Issigau an den Standorten 
Vorraum Rathaus am Dorfplatz, 
im Haupteingang der Mehr-
zweckhalle in der Schulstraße, 
an den Feuerwehrgerätehäu-
sern in Kemlas und in Reitzens-
tein Laien in der Ersten Hilfe bei 
lebensbedrohlichen Herzrhyth-
musstörungen oder einen Herz-
kreislaufstillstand zur Verfü-
gung steht. Alle Standorte sind 

öffentlich zugänglich. In Theo-
rie und Praxis konnten Übungs-
leiter und Helfer sich mit dem 
Gerät vertraut machen zugleich 
die Erste-Hilfe-Kenntnisse bei 
der Herz-Lungen-Wiederbele-
bung (HWL) auffrischen. Zahl-
reiche Fragen fanden Beant-
wortung und auch ein Üben am 
Dummy, ob nur HWL oder auch 
der Einsatz des Defis, konnten 
unter fachlicher Anweisung 
erfolgen. Der TV Issigau 
bedankte sich bei   Kristina Bay-
reuther für die Vermittlung von 
Theorie und Praxis. Denn hört 
das Herz plötzlich auf zu schla-
gen, kann jede Sekunde über 
Leben und Tod entscheiden.

Turnverein 1897 Issigau 

Einweisung in den Defibrillator
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Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
  So., 09.04. 5 Uhr Freier der Osternacht mit Hl. Abendmahl
Anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus, 9.30 Uhr: 
Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl, Mo, 10.04. 9.30 Uhr 
Hauptgottesdienst mit Konfirmandenvorstellung, 11 Uhr:  
Taufgottesdienst, Mi, 12.04., 20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg 
Gemeindehaus/Luthersaal, Fr., 14.04. 17 Uhr Hauptprobe der 
Konfirmanden.

Katholische Kirchengemeinde Berg
Fr.07.04.Karfreitag
Marien: 06.30 Uhr:  Kreuzweg durch Hof,  9 Uhr:  Kreuzwegan-
dacht, 9 Uhr:  Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr, 11Uhr:  Kinder-
kreuzweg 15 Uhr:  Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, 17 
Uhr:  Beichtgelegenheit bis 18.30 Uhr, 18.30 Uhr:  Andacht von 
den sieben Worten Jesu am Kreuz, 
Konrad: 9 Uhr:  Kreuzwegandacht, 10.30 Uhr:  Beichtgelegen-
heit, 15 Uhr:  Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
So.09.04. Ostersonntag
Marien 5.30 Uhr:  Eucharistiefeier - Auferstehungsfeier mit 
Erstkommunion von Gero Häring und Andrei-Rafael Duda-
Hay; mit Speisensegnung, danach Osterfrühstück im Cafe 
Vetter. Anmeldung erforderlich Tel. 09281/3666 
10 Uhr:  Eucharistiefeier - Festgottesdienst mit Taufe von 
Phileas Fox Petros, 18:30 Eucharistiefeier 
Konrad10.30 Uhr: Eucharistiefeier - Festgottesdienst, 12.15 
Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
Mo.10.04.Ostermontag
Marien: 8.30 + 10 Uhr:  Eucharistiefeier 
Konrad:10:30 Eucharistiefeier 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
    Ostersonntag, 09.04., 8.30 Uhr: Auferstehungsfeier
Friedhof, 9.30 Uhr: Festgottesdienst, Lutherkirche
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Ostermontag, 10.04., 9.30 Uhr: 
Festgottesdienst mit Abendmahl, Lutherkirche
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.07.04., 15 Uhr:  Liturgie vom Leiden und Sterben Christi  
Sa.08.04., 21 Uhr:  Auferstehungsfeier; Do.13.04. 19 Uhr:  
Rosenkranz, Fr.14.04., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
 Ostersonntag, 09.04., 8.15 Uhr: Auferstehungsfeier 
Friedhof, 8.30 Uhr: Festgottesdienst, Pauluskirche
Ostermontag, 10.04., 8.30 Uhr: Festgottesdienst, Pauluskir-
che

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
     Do, 6.04. Gründonnerstag, 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift mit 
Beichte und Abendmahl, Seniorenstift Martinsberg
19.00 Uhr : Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
Stadtkirche Naila
Fr., 7.04. Karfreitag, 10  Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
15.00 Uhr : musikal. Andacht zur Sterbestunde Jesu, Stadtkirche 
Naila; Sa., 8.04., 16  Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift 
Martinsberg, So., 9.04. Ostersonntag,  05.30 Uhr : Auferstehungsgot-
tesdienst : anschl. Osterfrühstück im Bonhoefferhaus, Stadtkirche 
Naila; 10 Uhr : Osterfestgottesdienst : mit dem Posauenchor
Stadtkirche Naila, 20 Uhr : Osterfreude-Gottesdienst mit modernen 
DJ-Beats : Jugendgottesdienst mit Pfarrer Rittweg, Stadtkirche Naila
Mo., 10.04. Ostermontag, 10  Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
Fr., 14.04., 19  Uhr : Tanzen für Frauen, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
   Do., 6.04. Gründonnerstag, 19.30 Uhr : Gd. mit Abendmahl : mit 
Pfarrer Herbert Klug, Christuskirche
Fr., 7.04. Karfreitag, 10.15 Uhr : Gd. mit dem Singkreis : mit Pfarrer i. 
R. Croner, Christuskirche
Sa., 8.04., 20 Uhr : Kurzandacht beim Osterfeuer : mit Pfarrer Rittweg
Christuskirche
So., 9.04. Ostersonntag, 10.15 Uhr : Festgottesdienst mit dem 
Projektchor und dem Posaunenchor : mit Diakon Dommler
Christuskirche
Mo., 10.04. Ostermontag, 10.15 Uhr : Festgottesdienst : mit Pfarrer i. 
R. Oprotkowitz, Musik: Inge Einsiedel-Müller und Günter Wolf
Christuskirche;   Mi, 12.04., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
Fr., 14.04., 18 Uhr : Zeit für Gebet, Gemeindehaus
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
Fr., 7.04. Karfreitag, 9  Uhr : Gottesdienst mit Abendmahl
Kirche in Culmitz; So., 9.04. Ostersonntag, 9 Uhr : Ostergottesdienst 
in Culmitz, Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 7.4. Karfreitag 10.15 Uhr Gottesdienst in der Simon und Judas 
Kirche; So, 9.4. Ostersonntag 5 Uhr:  Osternacht in der Kirche
10.15 Uhr familienfreundlicher Osterfestgottesdienst in der Kirche
Mo, 9.4. Ostermontag 10.15 Uhr Osterfestgottesdienst in der Simon 
und Judas Kirche, Mi, 12.4. Kein Plaudercafè !
Do, 13.4.14.30 Uhr:  Gemeindenachmittag im Gemeindehaus

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Fr, 7.4., 9  Uhr, Karfreitag: Gottesdienst, Martin-Luther-Kirche
So, 9.4., Ostersonntag,  8.45 Uhr: Auferstehungsfeier im Friedhof
Friedhof Lippertsgrün, 9  Uhr:  Ostergottesdienst
Martin-Luther-Kirche Lippertsgrün
Mo, 10.4., Ostermontag, 9 Uhr:  Ostergottesdienst
Martin-Luther-Kirche 
Mi, 12.4., 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis, Gemeindehaus Lipperts-
grün

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
 Fr.07.04., 9.30 Uhr: Kreuzweg anschl. Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  
Liturgie vom Leiden und Sterben Christi anschl. Beichtgelegenheit,
Sa.08.04., 9 Uhr:  Totenmette am Heiligen Grab anschl. Beichtgele-
genheit, 21  Uhr:  Auferstehungsfeier, So.09.04., 10 Uhr:  Eucharisti-
scher Rosenkranz, 10.30 Uhr: Lateinisches Hochamt, Mo.10.04., 
10.30 Uhr:  Festamt, Mi.12.04., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Freitag, 07. 04., Karfreitag, 16.30 Uhr meditativer Gottesdienst in 
Naila, Frankenwaldstr. 7
Sonntag, 09. 04., Ostern, 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, Franken-
waldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
      Am Sonntag, den 09.04.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im 
Königreichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema 
„Wie göttliche Weisheit uns zugute kommt“ 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 Do.,6.4.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach mit 
anschl. Gottesdienstbesuch, 19 Uhr: Beicht- u. 
Abendmahlsgottesdienst zum Gründonnerstag 
Fr.,7.4.,15 Uhr: Kreuzweg zur Sterbestunde Jesu 
So.,9.4.,8.30 Uhr: Auferstehungsfeier auf dem Friedhof,9 Uhr: 
Osterfestgottesdienst 
Mo.,10.4.,9 Uhr: Familiengottesdienst mit Osterspiel der 
Kinder, Thema: „Hurra, es ist Ostern!“
Do.,13.4.,19.30 Uhr: Bibellesen mit Gewinn im Kinderdorf 
Martinsberg
Voranzeige: So.,16.4.,17 Uhr: Jubiläumskonzert Kirchenchor 
Bernstein in der Michaeliskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Fr.,07.04.,10 Uhr: Gottesdienst am Karfreitag in der Bartholo-
mäuskirche mit Kirchenchor, 15 Uhr: Gottesdienst zur Todes-
stunde Jesu in der Bartholomäuskirche: „Die Inschrift am 
Kreuz“.
So, 9.4., 6 Uhr: Osterfeuer im Friedhof (Döbra) : Einladung 
nach Döbra, Friedhof Döbra
So, 9.4., 6.30 Uhr: Ostermorgenfeier mit anschließendem 
Osterfrühstück Gemeindehaus Döbra

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Do.,6.4.,18.30 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus mit 
anschl. Gottesdienstbesuch,20 Uhr: Beicht-u. 
Abendmahlsgottesdienst zu Gründonnerstag
Fr.,7.4.,15 Uhr: Musikalischer Gottesdienst zur Sterbestunde 
Jesu, So.,9.4.,7.30 Uhr: Auferstehungsfeier auf den Fried-
hof,10 Uhr: Osterfestgottesdienst, Mo.,10.4.,10 Uhr: Osterfest-
gottesdienst, Mi.,12.4.,19 Uhr: Gebetskreis
Do.,13.4.,14.15 Uhr: Gemeindenachmittag zum Thema: “ 
Auferstehung und Frühling“ mit Ehepaar Schübel,19.30 Uhr: 
Bibellesen mit Gewinn im Kinderdorf Martinsberg.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.02.04.  9 Uhr:  Feierlicher Wortgottesdienst 
Di.04.04., 18 Uhr:  Hl. Messe 
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr. 07.04., 17 Uhr Karfreitagsandacht mit Abendmahl
So. 09.04., 10 Uhr Familiengottesdienst am Ostersonntag
Do., 13.04., 19.30 Uhr Bibellesen mit Gewinn, Kinderdorf 
Martinsberg Naila

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Freitag, 07.04.
Von 19 Uhr bis 20.30 Uhr Gebetstreffen.
Sonntag, 09.04.
10 Uhr Osterfrühstück mit Input und Lobpreis. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 09.04., 9.30 Uhr Oster-Frühstücks-Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Freitag, 07. 04., Karfreitag, 16.30 Uhr meditativer Gottes-
dienst in Naila, Frankenwaldstr. 7
Sonntag, 09. 04., Ostern, 10.00 Uhr Gottesdienst in Naila, 
Frankenwaldstr. 7

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
   Karfreitag, 07.04 9.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor
Ostersonntag 09.04, 9 Uhr Osterfrühstück im Gemeindehaus
10 Uhr Familiengottesdienst mit Band
Di., 11.04 20 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer            
Do., 13.04 20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
Karfreitag, 07. 04., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst 
mit Pfarrer i.R. Elmar Croner
Ostersonntag, 09. 04., 9 Uhr Simon-Judas-Kirche, Gottes-
dienst mit Pfarrer Herbert Klug
Ostermontag, 10. 04., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottes-
dienst mit Pfarrer i.R. Reiner Oprotkowitz.

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
  Fr, 7.4. Karfreitag 9.00 Gottesdienst mit dem Kulturverein in 
der Jakobuskirche, 14.30 Uhr: stiller Nachmittag zur Sterbe-
stunde Jesu im Gemeindehaus
So, 9.4. Ostersonntag 7.30 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof 
– anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus
9.30 Osterfestgottesdienst in der Jakobuskirche
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
Fr, 7.4. Karfreitag 10.00 Gottesdienst in der Christuskirche
Mo, 10.4. Ostermontag 10.00 Osterfestgottesdienst in der 
Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Fr, 7.4. Karfreitag 8.45 Gottesdienst in der Johanneskirche
So, 9.4. Ostersonntag 7.00 Auferstehungsfeier auf dem Fried-
hof – anschließend Osterfrühstück im Gemeindesaal
8.45 Osterfestgottesdienst in der Johanneskirche
Mo, 10.4. Ostermontag 8.45 Ostergottesdienst in der Johan-
neskirche

Die Steinbacher Kirche ist ab Ostern wieder 
tagsüber von 9 -18 Uhr geöffnet!

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, Tel. 
09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 Ostersonntag, 09.04., 9.45 Uhr: Festgottesdienst, Lukaskirche
10.45 Uhr: Kindergottesdienst
Ostermontag, 10.04., 9.45 Uhr: Festgottesdienst, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach 
Sa, 08.04., 9.30 Uhr: Bibelgespräch, 10.30 Uhr: Predigt:  A. 
Fröschke
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08.04. 13.30 Uhr Frankenwaldverein Steinbach Osterwanderung
Treffpunkt: Feuerwehrhaus/
Brunnen Steinbach

08.04. 18.00 Uhr Bezirk Oberfranken Konzert des Jugendsymphonieorchesters

Frankenhalle Naila, Vorverkauf 8 €, ermäßigt 5 €; 
Abendkasse 10 €, ermäßigt 7 €. Freier Eintritt für 
Kinder bis 12 Jahre. Vorverkauf: Touristinfo Naila, 
 Telefon: 09282 

09.04. 14.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Biedermeierflanieren Kurpark Bad Steben

10.04. 13.30 Uhr Frankenwaldverein Langenbach Ostereiersuchen Wanderheim Hermesgrün

10.04. 14.00 – 19.00 Uhr Bergfreunde Hirschberglein 
Ostereiersuchen (14.00 Uhr)

Vereinshütte geöffnet
Hirschberglein

12.04. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé Begegnung für Trauernde  Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

12.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Das Ge-

heimnis der Gelassenheit“, Elke Sachs, 

Naila

Vortragssaal im Kurhaus

15.04. 16.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Adelberg-Boum Singnachmittag Turnhalle TSV Carlsgrün, Eintritt frei

15.04. 18.00  Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Kammermusik-Konzert mit dem Meister-

kurs des Kölner Klaviertrios
 Konzertsaal Haus Marteau 

16.04. 14.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Qi-Gong-Spaziergang mit Stephanie Klier
Kosten: 14 Euro, mit Gastkarte 12 Euro  
Anmeldung in der Tourist-Information erforderlich

20.04. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs von 

Prof. Christian Altenburger
Konzertsaal Haus Marteau

20.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias 

mit Liedern von Udo Jürgens
 Großer Kurhaussaal Bad Steben

21.04. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und
Gartenpfleger im Kreisverband Hof

Veredlungskurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

21.04. 15.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Gesundheitswanderung 

mit dem Frankenwaldverein 

Treffpunkt vor der Therme; Kosten: 5 Euro, mit Gast-
karte 4 Euro – Anmeldung in der Tourist-Information

22.04. 18.30 BRK Bereitschaft Geroldsgrün Kameradschaftsabend Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

27.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit der Zollkapelle Nürnberg

„Musik ohne Grenzen“ 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad Ste-
ben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Wanderparkplatz Thierbacher Mühle/Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tourist-In-
formation zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Veranstaltungen in der Region

Hause beherbergen können. Die 
Gastfamilien haben die einmali-
ge Chance, den Wettbewerb 
hautnah mitzuerleben. 

Interessierte, die die Möglich-
keit haben, einen hochtalentier-
ten Kandidaten bei sich aufzu-
nehmen, melden sich bitte im 
Wettbewerbsbüro der Hofer 
Symphoniker unter Tel. 
09281/7200-13.

Nationen zeigen ihr Talent und 
Können im Rennen um eine der 
vorderen Platzierungen. Auf-
grund der hohen Anzahl an Teil-
nehmenden reichen die bisheri-
gen Zusagen der Gastfamilien 
nicht aus, um den Unterkunfts-
bedarf der jungen Musikerinnen 
und Musiker zu decken. Deshalb 
werden noch Menschen 
gesucht, die für die Wettbe-
werbszeit einen Gast bei sich zu 

Lichtenberg/Hof – Die Hofer 
Symphoniker führen in diesem 
Jahr erneut unter der Träger-
schaft des Bezirks Oberfranken 
den Internationalen Violin-
wettbewerb Henri Marteau 
durch. Vom 23. April bis 06. Mai 
wird dieser im Haus Marteau in 
Lichtenberg und in der Frei-
heitshalle Hof stattfinden. Über 
100 junge Kandidatinnen und 
Kandidaten 27 verschiedener 

Gastgeber für den Internationalen 
Violinwettbewerb Henri Marteau gesucht
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 „Wo man singt da lass dich ruhig 
nieder, böse Menschen haben 
keine Lieder.“ Auch wenn dieses 
Zitat abgedroschen klingen 
mag, für eine gemeinsame Ver-
anstaltung der Gesangvereine 
Dürrenwaid und Geroldsgrün 
traf es kürzlich jedenfalls zu. 
Das von den beiden Kulturträ-
gern initiierte Wirthaussingen 
wurde nämlich bei harmoni-
schem Miteinander zu einem 
vollen Erfolg. Das Besucherin-
teresse war derart groß, dass die 
Dürrenwaider Gastwirtschaft 
von Paul Hänel voll besetzt war. 
So hatte zum Beispiel am 
Stammtisch, an dem üblicher-
weise sechs Personen Platz fin-
den, sich die Zahl der diesmal 
hier Sitzenden verdoppelt.
Den Hauptanteil am gelunge-
nen Abend hatten die in der 
Region bestens bekannten 
„Sorger Boum“, die ihrem Slo-
gan „Wir singen und spielen für 
Euch, am liebsten im Werts-
haus“ vollauf gerecht wurden. 
Nach ihrem Auftaktlied „Ja, 
grüßt euch Gott, ihr lieben Leut“ 
und der persönlichen Vorstel-
lung des Sextetts waren die 
Anwesenden aufgefordert auf-
grund einer ausgelegten Liste 
ihre Liederwünsche bekannt zu 
geben. War das sängerische Mit-
wirken der Anwesenden zu 
Beginn doch etwas spärlich, so 
steigerte sich dies im Laufe des 
Abends zusehends. Und damit 
alle aus voller Kehle textsicher 
mitschmettern konnten, hatte 
Karl „Charles“ Deckelmann das 
von ihm herausgegebene Buch 
„Scheena Wertshauslieder und 
annera Songs“ unter das Publi-

Gesangverein Dürrenwaid und Geroldsgrün: 

Gemeinsames Wirtshaussingen wurde zu launigen Abend

Oelschlegel, also ein 89-Jähri-
ger und ein Altbürgermeister, 
zur besten Unterhaltung bei. 
Angenehm überrascht war der 
Vorsitzende des Gesangvereins 
Geroldsgrün, Dieter Engelhardt. 
Er hatte zwar mit einem guten 
Zuspruch der Veranstaltung 
gerechnet, aber nicht unbedingt 
damit, dass der Besuch so aus-
gezeichnet war und viele junge 
Leute den Weg zur Pauls-Gast-
stätte gefunden hatten.
Bleibt festzustellen: Beim 
Wirtshaussingen darf jeder, 
aber auch jeder, mitmachen. 
Dabei stehen die Freude und der 
Spaß an Musik und Gesang in 
geselliger und ungezwungener 
Runde im Vordergrund. ØEin 
erneut derartiges Wirtshaussin-
gen sollte wohl eine Selbstver-
ständlichkeit sein. Heißt es da 
auch nicht irgendwo: Was sich 
bewährt hat, wird gerne 
wiederholt!“ hf

könnte es bei so manchen Besu-
cher geworden sein, als das alte 
deutsche Volkslied „Die Gedan-
ken sind frei“ in „Die Getränke 
sind frei“ umgemünzt wurde. 
Auch beim Song von „Ja, so 
warn`s die alten Dürrenwaider-
Weiber“ blieb kein Auge trocken 
Als gegen 20.30 Uhr das Lied 
von der Wirtshaus-Uhr erklang, 
war noch lange nicht Schluss, 
sondern die Veranstaltung war 
inzwischen auf Touren gekom-
men.
Den Besuchern präsentierten 
sich aber nicht nur die „Sorger 
Boum“ (Roland Reuther, Rudi 
Hauer, Jörg Maier, Berthold 
Schmidt, Edmund Burgstaller 
und Charles F. Deckelmann) mit 
ihren humorigen und geistrei-
chen musikalischen Vorträgen, 
sondern es trugen unter ande-
rem auch Max Oelschlegel und 
seine „Komplizen“ sowie das 
Duo Manfred Ströhlein/Helmut 

Max Oelschlegel (Dritter von links) und seine Komplizen.

wie „Am Brunnen vor dem 
Tore“, „Das alte Försterhaus“ 
oder das Bajazzolied „Warum 
bist du gekommen“, nicht feh-
len. So richtig durstig im Rachen 

kum verteilt. Gefragt waren 
dann unter anderem das Ober-
frankenlied, die kleine Kneipe 
oder die Millionen von Sternen. 
Natürlich durften auch traditio-
nelle Volks- und Heimatlieder, 

Die „Sorger Boum“ sorgten für prächtige Unterhaltung. Fotos: Hans Franz

Der 89-jährige Manfred Ströhlein und Altbürgermeister Helmut Oelschlegel 

bei einem ihrer Vorträge.

Pkw-angefahren

Naila –  Ein bisher unbekannter Verkehrsteilnehmer beschädigte am 

Montagnachmittag den Außenspiegel der Fahrerseite eines grauen 

VW Bus. Dabei entstand ein Schaden in Höhe von circa  500  Euro. 

Ohne sich um die Schadensregulierung zu kümmern, machte sich 

der Unfallverursacher aus dem Staub. Der VW-Bus parkte am Mon-

tag, in der Zeit zwischen 13.00 Uhr und 16.00 Uhr, im Anger. Wer hat 

den Unfall beobachtet? Die Polizeiinspektion Naila bittet unter der 

Telefonnummer 09282-97904-0 um Hinweise.

Ohne gültigen Führerschein am Steuer erwischt

Berg – Im Rahmen einer Verkehrskontrolle am Dienstagnachmittag 

in der Sieggrubenstraße wurde ein 44-jähriger Honda-Fahrer über-

prüft. Bei der anschließenden Kontrolle konnte der Mann lediglich 

einen moldawischen Führerschein vorlegen. Die Polizeibeamten 

stellten fest, dass sich der Fahrer bereits seit November 2021 in 

Deutschland aufhält und somit hätte er einen Deutschen Führer-

schein benötigt. Der Mann erhält eine Anzeige wegen Fahren ohne 

Fahrerlaubnis.

Aus dem Polizeibericht
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platz. Am Rande ergeben sich 

immer wieder sehr schöne Bli-

cke auf den Frankenwald. 

Kostenlose Führungen mit 

Waldspaziergang finden immer 

am ersten Dienstag im Monat 

um 10 Uhr in Issigau und um 13 

Uhr in Naila statt, sowie jeden 

ersten Samstag im Monat 

abwechselnd um 10 Uhr.

In Heinersreuth finden die 

Führungen mit Waldspazier-

gang jeden ersten Donnerstag 

im Monat um 10 Uhr statt, sowie 

am ersten Samstag im Monat 

ebenfalls um 10 Uhr.

Außerdem besteht immer die 

Möglichkeit eines persönlichen 

Beratungsgesprächs vor Ort 

nach telefonischer Vereinba-

rung. Weitere Informationen 

und Führungstermine vom 

Wald- und Naturfriedhof Fran-

kenwald erhalten Sie unter. 

www.wnf-frankenwald.de

Wald und Naturfriedhof Fran-

kenwald / Reitzenstein 76 / 

95188 Issigau

Tel: +49 9293/9460244

E-Mail: 

info@wnf-frankenwald.de

la. Zwischen lichten Eichenbäu-

men und großen Buchen liegt 

der Andachtsplatz mit wunder-

schöner Aussicht auf die Stadt-

kirche. Die Wege führen stern-

förmig in alle Richtungen und 

ermöglichen eine gute Erreich-

barkeit der Grabstätten.

In Issigau befindet sich der 

Friedhof auf halber Strecke zwi-

schen den Ortsteilen Griesbach 

und Reitzenstein. In herrlicher 

Ruhe und guter Erreichbarkeit 

liegt dieser Bestattungswald. 

Ein junger Baumbestand mit 

vielen Baumarten, Buche, Kir-

sche bis hin zur Fichte und 

Douglasie wechseln sich mit 

weiteren Baumarten zwischen 

den gepflegten Erd- und Wie-

senwegen ab. 

In Heinersreuth liegt die Fried-

hofsfläche in einem kleinen Tal. 

Der Wald ist vor allem geprägt 

von sehr alten und erhabenen 

Buchen als auch von Weißtan-

nen. Aber auch ein junger 

Baumbestand mit Eichen, 

Ahorn und Buchen sind hier zu 

finden und umrahmen den wun-

derschön gelegenen Andachts-

und 60 Jahre gewählt werden.

Insgesamt fanden schon mehr 

als 200 Beisetzungen auf den 3 

Standorten statt. Neben Grab-

stellen, die zu einer Beisetzung 

ausgewählt werden, besteht die 

Möglichkeit eine Vorerwerbs. 

Auch hier haben sich schon vie-

le die Grabstellen, die Ihnen 

besonders zugesagt haben, gesi-

chert.

In Naila liegt die Friedhofsflä-

che oberhalb der Selbitz am 

Ende des Leithenwegs mit wun-

derbaren Blich auf die Stadt Nai-

schen Bäumen bestatten zu las-

sen, vielfältige Möglichkeiten.

Unter altehrwürdigen Buchen, 

heranwachsenden Eichen, an 

jahrtausendalten Findlingen 

oder unter sonnendurchström-

ten Jungbäumen. Sind Bestat-

tungen möglich. Diese können 

sowohl als Gemeinschaftsgrab-

stellen (mit einer Grabstelle), 

oder als Partner- und Familien-

grabstätten (mit bis zu 12 Grab-

stellen) ausgewählt werden. 

Entsprechend der Grabstätte 

können Laufzeiten zwischen 20 

Frankenwald –   Seit der Eröff-

nung des Wald- und Naturfried-

hofs Frankenwald 2018, mit den 

Standorten in Naila und Issigau, 

kam nun mittlerweile ein weite-

rer Standort im Frankenwald 

hinzu.

Der neue Standort in Heiners-

reuth bei Presseck wurde im Mai 

2022 eingeweiht und eröffnet.

Eine letzte Ruhestätte zwischen 

den Wurzeln altehrwürdiger 

Bäume, in einer ehrwürdigen 

Umgebung. Dies zeichnet den 

neuen Standort Heinersreuth 

aus. Mächtig, großgewachsene 

Bäume in einem kleinen Thal 

neben dem Schloss des Wald-

eigentümers Ludwig Freiherr 

von Lerchenfeld. 

Der Frankenwald mit seiner 

Vielfalt an Baumarten bietet 

ideale Voraussetzungen für 

Urnengrabstätten in einem 

Bestattungswald. Die Wald- und 

Naturfriedhöfe Frankenwald 

Issigau, Naila und Heinersreuth 

können in ihrem Erscheinungs-

bild nicht unterschiedlicher 

sein. Bieten so für jeden, der den 

Gedanken hat sich unter heimi-

Wald- und Naturfriedhof Frankenwald:

Letzte Ruhe finden unter heimischen Bäumen

 ANZEIGE
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